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1. Die Entwicklung des dritten Fragebogens zum 
Informationsbedarf bei Brustkrebs 

1.1 Hintergrund zur PIAT-Studie ï Informations- und Schulungs-
maßnahmen zur Stärkung der Patientenkompetenz ï eine Analyse 
des Bedarfs von Patientinnen und Patienten mit Mammakarzinom 
In der PIAT-Studie soll der Bedarf an Informations- und Schulungsmaßnahmen zur Stärkung 

der Patientenkompetenz1 von erstmalig an Brustkrebs erkrankten Patientinnen systematisch 

ermittelt werden. Die Abkürzung PIAT stammt aus der englischen Übersetzung 

ĂStrengthening patient competence: Breast cancer patientsô information and training needsñ. 

Es soll herausgefunden werden, ob eine Einteilung in verschiedene Patientengruppen mit 

unterschiedlichem Informationsbedürfnis vorgenommen werden kann. Insbesondere 

aufgrund des Mangels an wissenschaftlichen Untersuchungen zu diesem Thema, ist es an 

der Zeit, eine systematische Erhebung der Wünsche von Brustkrebspatienten hinsichtlich 

des Bedarfs an Informations- und Schulungsmaßnahmen vorzunehmen. Ein geplantes 

Ergebnis ist die Zusammenfassung der Ergebnisse in einer Gesprächs-Checkliste, die die 

zentralen Informationsaspekte berücksichtigt und den Patienten als Unterstützung während 

des Krankenhausaufenthalts an die Hand gegeben werden kann.  

Um diese Verbesserung in der Versorgung zu erreichen, führt das Institut für 

Medizinsoziologie, Versorgungsforschung und Rehabilitationswissenschaft (IMVR) der 

Humanwissenschaftlichen Fakultät und der Medizinischen Fakultät der Universität zu Köln 

zwischen Februar und August 2013 eine Befragung zum Informationsbedarf bei erstmals an 

Brustkrebs erkrankten Patienten durch. Das Projekt ist Bestandteil des Nationalen 

Krebsplans, wird finanziell vom Bundesministerium für Gesundheit sowie dem 

Forschungsförderungsprogramm Köln Fortune gefördert und in Kooperation mit der 

Deutschen Krebsgesellschaft e.V., der Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V. und der 

Pädagogischen Hochschule Freiburg durchgeführt. Zur Vorbereitung der schriftlichen 

Befragungen wurden neben einer umfangreichen Literaturrecherche, Interviews, fokussierten 

Gesprächen und Fokusgruppen mit Betroffenen und Personen, die in der Versorgung von 

Brustkrebspatienten tätig sind, durchgeführt. Während der Hauptstudie soll die Befragung zu 

drei Messzeitpunkten (unmittelbar nach der Operation (T1), noch während des 

Krankenhausaufenthaltes nach 10 Wochen (T2) sowie nach 40 Wochen (T3)) mittels 

Fragebogen stattfinden.  

Die Brustkrebszentren klären die Patienten während des stationären 

Krankenhausaufenthalts über die Befragung auf und übergeben ihnen Informationsmaterial 

zur Studie, den ersten Fragebogen sowie eine zweiseitige Einverständniserklärung mit der 

Bitte, diese zu lesen. In der Einverständniserklärung werden die Hintergründe der Befragung 

erläutert. Die Patienten kreuzen auf der ersten Seite an, ob sie mit der Teilnahme an der 

Befragung einverstanden sind oder nicht und unterschreiben diese. Bei Zustimmung zur 

Befragung wird die Adresse eingetragen und die zweite Seite mit der klinischen Indikation 

durch das medizinische Personal des Brustkrebszentrums ausgefüllt. Im Falle einer 

                                                
1
 Aus Gr¿nden der besseren Lesbarkeit verwenden wir zumeist nur den Begriff ĂPatientinnenñ. Damit sind aber 

auch die männlichen Patienten gemeint, die an der Befragung teilgenommen haben. Ist umgekehrt von 
ĂPatientenñ die Rede, so sind auch immer die Patientinnen eingeschlossen. 



Dritter Fragebogen zum Informationsbedarf bei Brustkrebs - PIAT 

2 

 

 

Ablehnung der Teilnahme an der Befragung wird die zweite Seite nicht ausgefüllt. Alle 

Einverständniserklärungen und Fragebogen werden separat im Befragungszeitraum von den 

Brustkrebszentren gesammelt und an das IMVR geschickt. Zum Teil werden die Fragebogen 

auch vom Patienten selbst an das IMVR zurückgeschickt. Die Rücksendung erfolgt sowohl 

für das Brustkrebszentrum wie auch für die Patienten kostenfrei. Bei vorliegendem 

Einverständnis werden die Patienten nach 10 Wochen (T2) bzw. 40 Wochen (T3) direkt vom 

IMVR mit dem zweiten bzw. dritten Fragebogen angeschrieben. 

Die Befragung erfolgt in Anlehnung an die Total Design Method mit einem Erstanschreiben 

inklusive portofreiem Rückumschlag. Nach zwei Wochen wird den Patienten ein Dankes-

schreiben zugeschickt, in dem diejenigen Patienten, die noch nicht geantwortet haben, an 

die Befragung erinnert werden und denjenigen, die bereits geantwortet haben, gedankt wird. 

Nach weiteren drei Wochen wird den Patienten, die bis dahin noch keinen Fragebogen 

zurückgeschickt haben, erneut ein Fragebogen inklusive portofreiem Rückumschlag 

zugesendet. Dieses Vorgehen ist vergleichsweise aufwändig, hat aber erwiesenermaßen 

einen positiven Einfluss auf den Rücklauf bei Befragungen. 

Das vorliegende Kennzahlenhandbuch zum dritten Fragebogen (T3) ca. 40 Wochen nach 

der Brustkrebsoperation enthält einzelne Abfragen zu den Informationsbedürfnissen, zur 

Teilnahme an Schulungsmaßnahmen, zu psychologischer Unterstützung, zur 

Therapiezuversicht sowie Skalen zur sozialen Unterstützung, zum Thema Ängste und zur 

Gesundheitskompetenz. Darüber hinaus sollen mit Hilfe einer einmaligen Befragung von 

Schlüsselpersonen aus den Brustkrebszentren Ablaufprozesse und deren Strukturen 

genauer analysiert werden, um die Qualität der Versorgung von Brustkrebspatienten zu 

gewährleisten und weiterzuentwickeln. 

Kennzahlen liefern in komprimierter Form Informationen über quantitativ messbare 

betriebswirtschaftliche (Ăharteñ Kennzahlen) und soziale Sachverhalte (Ăweicheñ 

Kennzahlen). ĂHarteñ Kennzahlen, die sich in erster Linie auf finanzwirtschaftliche Aspekte 

beziehen, werden in den meisten Krankenhäusern bereits eingesetzt. Für Brustkrebszentren, 

die nur einen Teil eines Krankenhauses ausmachen oder sich u. U. aus mehreren 

Standorten, angesiedelt an verschiedenen Krankenhäusern, zusammensetzen, liegen 

allerdings kaum Strukturdaten vor. Darüber hinaus reichen Strukturdaten nicht aus, um die 

komplexen Ursache-Wirkungs-Beziehungen im Bereich der stationären Krankenversorgung 

aufzudecken und so gezielte Interventionen zu ermºglichen. ĂWeicheñ Kennzahlen bieten die 

Möglichkeit, die subjektive Sichtweise der unterschiedlichen Funktionen im 

Brustkrebszentrum umfassend darzustellen und mit Ergebnissen von Patientinnen- und 

Mitarbeiterbefragungen in denselben Brustkrebszentren zu verknüpfen und können somit als 

modernes Managementtool in der Krankenhausführung eingesetzt werden.  

Neben der Darstellung der Einzelitems werden nachfolgend die beschriebenen Kennzahlen 

weitestgehend anhand von validen Skalen, abgebildet. Unter einer Kennzahl ist demnach ein 

Messinstrument zu verstehen, das eine bestimmte Dimension (z.B. Gesundheitskompetenz) 

mit Hilfe verschiedener Items misst. Jede Kennzahl setzt sich dabei aus mindestens 3 Items 

zusammen. Neben methodischen Argumenten sprechen auch inhaltliche Argumente für die 

Operationalisierung über Skalen. So werden Skalen der Vielschichtigkeit der zu erfassenden 

Konstrukte eher gerecht als Einzelitems. Eine Kennzahl wird im Fragebogen demnach durch 

eine Skala repräsentiert. Grundlage für die weitere Verwendung von Items und Skalen sind 
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die in diesem Kennzahlenhandbuch vorgelegten Instrumente, nicht der in der beschriebenen 

Befragung eingesetzte Fragebogen.  

1.2 Instrumente anderer Autoren 
Bei den in diesem Handbuch beschriebenen Kennzahlen handelt es sich sowohl um 

Neuentwicklungen im Rahmen des PIAT-Projektes als auch um Instrumente anderer 

Autoren, welche im Folgenden kenntlich gemacht sind. Zur Nutzung der Items anderer 

Autoren ist das Einverständnis der Urheber erforderlich. 

Die Instrumente anderer Autoren wurden im Rahmen einer Literaturrecherche identifiziert 

und gegebenenfalls in Anlehnung an die qualitative Vorstudie oder in Abstimmung mit 

Experten an den Kontext der PIAT-Studie angepasst. Jedwede Anpassung wurde in 

Rücksprache mit den Autoren durchgeführt und abschließend durch diese autorisiert. In 

manchen Fällen wurden Instrumente anderer Autoren für den Forschungskontext der PIAT-

Studie um einzelne Items ergänzt. Dies wird im vorliegenden Handbuch jeweils kenntlich 

gemacht und ist bei der Nutzung der betreffenden Kennzahlen zu beachten.  

Instrumente anderer Autoren, die nur in englischer Sprache vorlagen, wurden nach 

folgendem Prozedere übersetzt: Es wurde zunächst von drei professionellen Übersetzern mit 

Deutsch als Muttersprache jeweils eine Übersetzung ins Deutsche angefertigt. Daraufhin 

wurden drei Rückübersetzungen dieser Übersetzungen von drei weiteren professionellen 

Übersetzern mit Englisch als Muttersprache erstellt. Diese Übersetzungen wurden 

anschließend durch drei wissenschaftliche Mitarbeiter des IMVR unabhängig voneinander 

begutachtet und bewertet. Die jeweils treffendsten Übersetzungen wurden ausgewählt, ggf. 

modifiziert und erneut von drei Muttersprachlern ins Englische rückübersetzt. Die 

rückübersetzte Version des jeweiligen Instruments wurde dann den Autoren zur finalen 

Autorisierung vorgelegt. 
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2. ¦bersicht: Kennzahlen des dritten Fragebogens zum 
Informationsbedarf bei Brustkrebs 

Tabelle 1 gibt einen Überblick über die Kennzahlen (Variablenname) des dritten 

Fragebogens zum Informationsbedarf bei Brustkrebs. Hierbei wird jeweils der Bezug der 

Kennzahl zum Brustkrebstzentrum spezifiziert. Darüber hinaus wird die Anzahl der Items für 

eine Kennzahl und die dazugehörige Erläuterung dokumentiert.  

 

Tabelle 1: Übersicht über die Kennzahlen des dritten Fragebogens zum Informationsbedarf bei 
Brustkrebs 

Kennzahl (Variablenname) Erläuterung Zahl der Items Seite 

Informationsbedarfe 

Beurteilung von verschiedenen 

Informationen durch das 

Brustkrebszentrum (p§beurteil) 

Maß für die Angemessenheit der 

Informationen zu verschiedenen 

Themen  

8 34 

Informationen von verschiedenen 

Berufsgruppen (p§behilf) 

Maß für die Behilflichkeit der 

Informationen von verschiedenen 

Berufsgruppen 

13 40 

Informationsbedarfe 

Cancer Patient Information Needs-

Scale (p§CaPIN) 

Maß für das Bedürfnis nach mehr 

Informationen 

35 48 

Offene Fragen zu verschiedenen 

Themen (p§offrage) 

Maß für bestehende offene Fragen 12 60 

Ansprechpartner 

Offene Frage: Anliegen, für die kein 

Ansprechpartner bekannt ist 

(p§ofansprech) 

Maß für Anliegen, für die kein 

Ansprechpartner vorhanden ist 

Offene Frage, im 

Bericht nicht 

aufgeführt 

 

Schulungsangebote 

Teilnahme an Schulungsangeboten 

(p§teilschul) 

Maß für die Inanspruchnahme von 

Schulungsangeboten/ 

Patientenseminaren 

7 64 

Psychologische Unterstützung 

Psychologische Unterstützung 

(p§psybedarf) 

Maß für den Bedarf an psychologischer 

Unterstützung 

1 67 

Unterstützung durch Selbsthilfegruppen 

Unterstützung durch 

Selbsthilfegruppen (p§selbstbedarf) 

Maß für den Bedarf an Unterstützung 

durch Selbsthilfegruppen 

1 69 
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Gesundheitskompetenz 

Gesundheitskompetenz nach 

Soerensen (p§hlseu) 

Maß für die Ausprägung der 

Gesundheitskompetenz 

17 71 

Soziale Unterstützung 

Soziale Unterstützung (p§sozunter) Maß für das Vorhandensein von sozialen 

Unterstützungsangeboten (auf das 

Leben allgemein bezogen) 

13 84 

Umgang des sozialen Umfelds mit der Diagnose 

Umgang des sozialen Umfelds mit der 

Diagnose (p§sozUmfeld) 

Maß für die Unterstützung durch Ange-

hörige seit der Brustkrebsdiagnose 

1 92 

Optionsstress 

Optionsstress (p§Optstress) Maß für den Umgang mit den Informati-

onen von den behandelnden Ärzten im 

Brustkrebszentrum 

11 93 

Denkpause 

Denkpause Maß für das Vorhandensein von genug 

Zeit zur Auseinandersetzung mit der 

Brustkrebserkrankung 

1 100 

Therapiezuversicht 

Therapiezuversicht (p§therazu) Maß für die Therapiezuversicht 1 101 

Behandlungsphase 

Derzeitige Behandlung Art der Behandlung, die in der letzten 

Woche erhalten wurde 

1 102 

Medizinische Rehabilitationsmaßnahmen 

Medizinische 

Rehabilitationsmaßnahmen 

Maß für den Erhalt von Informationen 

über Rehabilitationsmaßnahmen und die 

Absicht der Inanspruchnahme 

9 103 

Inanspruchnahme Sozialdienst 

Inanspruchnahme Sozialdienst Maß für die Inanspruchnahme von 

Sozialdienstleistungen 

2 107 

Inanspruchnahme Krebsberatungsstelle 

Inanspruchnahme 

Krebsberatungsstelle 

Maß für die Inanspruchnahme von einer 

Krebsberatungsstelle. 

 

2 109 
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Angst und Depression 

Angst und Depression nach HADS 

(p§hads) 

Maß für das Vorhandensein von Angst 

und Depression von Menschen mit 

körperlichen Erkrankungen oder 

Körperbeschwerden 

14 111 

Health Literacy 

Health Literacy nach Chew 

(p§hlchew_) 

Maß für das Vorhandensein von 

Schwierigkeiten bei medizinischen 

Formularen oder Packungsbeilagen 

2 120 

Health Literacy nach Chew (p§hlchew) Maß für das Vorhandensein von 

Verständnisschwierigkeiten im 

Krankenhaus oder beim Arzt 

6 121 

Lebensqualität 

Lebensqualität (p§lebenq) Maß für den Gesundheitszustand im 

Allgemeinen 

1 125 

Progredienzangst 

Progredienzangst (p§angst) Maß für verschiedene Ängste 11 126 

Vorbereitung poststationäre Zeit 

Vorbereitung poststationäre Zeit, 

Subskala der ñCare Transitions 

Measureò (p§ctm) 

Maß für die Befähigung zum Umgang 

mit der Krankheit nach der Entlassung 

1 133 

Soziodemografie 

Zur Person:  3  

Zusammenleben_Partner Zusammenleben mit einem Partner 1 137 

Familienstand Familienstand des Probanden 1 137 

Erwerbstätigkeit Art der Erwerbstätigkeit, der derzeit 

nachgegangen wird 

1 137 

Berufliche Wiedereingliederung 

Berufliche Wiederaufnahme Veränderung der 

wiederaufgenommenen beruflichen 

Tätigkeit  

1 139 

Art der Veränderung der beruflichen 

Tätigkeit 

Maß für die Veränderung der früheren 

beruflichen Tätigkeit 

1 139 

Art der Unterstützung bei beruflicher 

Wiedereingliederung 

Maß für die Unterstützung bei der 

beruflichen Wiedereingliederung 

1 139 

Gespräche zur beruflichen 

Wiedereingliederung 

Stattfinden von Gesprächen zur 

beruflichen Wiedereingliederung mit 

1 139 
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Arbeitgeber 

Beurteilung der Gespräche zur 

beruflichen Wiedereingliederung 

Maß für die Behilflichkeit der Gespräche 

zur beruflichen Wiedereingliederung 

1 140 

Präsentismus Maß an Arbeitstätigkeiten trotz 

Unwohlsein  

1 140 

Ausfüllen des Fragebogens 

Ausfüllen des Fragebogens Maß für die Inanspruchnahme von Hilfe 

beim Ausfüllen des Fragebogens 

1 144 
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3. ¦bersicht: Variablen des T3-Patientenfragebogens im 
Rahmen der PIAT-Studie 

In der nachfolgenden Tabelle 2 wird eine Übersicht über die im Fragebogen verwendeten 

Variablen gegeben. Dabei orientiert sich die Darstellung an der Reihenfolge der Fragen im 

Fragebogen. Die Tabelle gibt den Namen, das Label, den Typ und ggf. die Wertelabels und 

die Zugehörigkeit zu einer Skala an. 

 

Tabelle 2: Variablen des T3-Patientenfragebogens im Rahmen der PIAT-Studie 

Variablen-

name 

Variablenlabel Variablentyp Wertelabels 

Beurteilung von verschiedenen Informationen aus dem Brustkrebszentrum 

F_1_1 Wie beurteilen Sie die Informationen, die Sie in 

Ihrem Brustzentrum (ambulant oder stationär) 

zu folgenden Themen erhalten haben?ï 

Brustkrebsselbsthilfegruppen 

numerisch 1=Ich habe zu wenige 

Informationen erhalten, 

2=Die Informationen waren 

für mich genau richtig, 3=Ich 

habe zu viele Informationen 

erhalten, 4=Die 

Informationen haben mich 

überfordert, 5=Mir wurden 

keine Informationen 

angeboten, 6=Ich wollte 

keine Informationen haben. 

F_1_2 Wie beurteilen Sie die Informationen, die Sie in 

Ihrem Brustzentrum (ambulant oder stationär) 

zu folgenden Themen erhalten haben? ï 

Leistungen des Sozialdienstes 

numerisch 1=Ich habe zu wenige 

Informationen erhalten, 2=Die 

Informationen waren für mich 

genau richtig, 3=Ich habe zu 

viele Informationen erhalten, 

4=Die Informationen haben 

mich überfordert, 5=Mir 

wurden keine Informationen 

angeboten, 6=Ich wollte 

keine Informationen haben. 

F_1_3 Wie beurteilen Sie die Informationen, die Sie in 

Ihrem Brustzentrum (ambulant oder stationär) 

zu folgenden Themen erhalten haben? ï 

Rehabilitationsmöglichkeiten 

numerisch 1=Ich habe zu wenige 

Informationen erhalten, 2=Die 

Informationen waren für mich 

genau richtig, 3=Ich habe zu 

viele Informationen erhalten, 

4=Die Informationen haben 

mich überfordert, 5=Mir 

wurden keine Informationen 

angeboten, 6=Ich wollte 

keine Informationen haben. 

F_1_4 Wie beurteilen Sie die Informationen, die Sie in 

Ihrem Brustzentrum (ambulant oder stationär) 

zu folgenden Themen erhalten haben? ï Die 

ĂPatientenleitlinieñ, eine Brosch¿re des 

Leitlinienprogramms Onkologie 

numerisch 1=Ich habe zu wenige 

Informationen erhalten, 2=Die 

Informationen waren für mich 

genau richtig, 3=Ich habe zu 

viele Informationen erhalten, 
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4=Die Informationen haben 

mich überfordert, 5=Mir 

wurden keine Informationen 

angeboten, 6=Ich wollte 

keine Informationen haben. 

F_1_5 Wie beurteilen Sie die Informationen, die Sie in 

Ihrem Brustzentrum (ambulant oder stationär) 

zu folgenden Themen erhalten haben? ï Die 

Möglichkeit, eine zweite Meinung bei einem 

anderen Arzt einzuholen 

numerisch 1=Ich habe zu wenige 

Informationen erhalten, 2=Die 

Informationen waren für mich 

genau richtig, 3=Ich habe zu 

viele Informationen erhalten, 

4=Die Informationen haben 

mich überfordert, 5=Mir 

wurden keine Informationen 

angeboten, 6=Ich wollte 

keine Informationen haben. 

F_1_6 Wie beurteilen Sie die Informationen, die Sie in 

Ihrem Brustzentrum (ambulant oder stationär) 

zu folgenden Themen erhalten haben? ï Den 

Umgang mit Nebenwirkungen durch Therapie 

numerisch 1=Ich habe zu wenige 

Informationen erhalten, 2=Die 

Informationen waren für mich 

genau richtig, 3=Ich habe zu 

viele Informationen erhalten, 

4=Die Informationen haben 

mich überfordert, 5=Mir 

wurden keine Informationen 

angeboten, 6=Ich wollte 

keine Informationen haben. 

F_1_7 Wie beurteilen Sie die Informationen, die Sie in 

Ihrem Brustzentrum (ambulant oder stationär) 

zu folgenden Themen erhalten haben? ï 

Mögliche kritische Zwischenfälle, die zu Hause 

auftreten können 

numerisch 1=Ich habe zu wenige 

Informationen erhalten, 2=Die 

Informationen waren für mich 

genau richtig, 3=Ich habe zu 

viele Informationen erhalten, 

4=Die Informationen haben 

mich überfordert, 5=Mir 

wurden keine Informationen 

angeboten, 6=Ich wollte 

keine Informationen haben. 

F_1_8 Wie beurteilen Sie die Informationen, die Sie in 

Ihrem Brustzentrum (ambulant oder stationär) 

zu folgenden Themen erhalten haben? ï 

Verhaltensweisen, die Sie während der 

Therapie vermeiden sollten 

numerisch 1=Ich habe zu wenige 

Informationen erhalten, 2=Die 

Informationen waren für mich 

genau richtig, 3=Ich habe zu 

viele Informationen erhalten, 

4=Die Informationen haben 

mich überfordert, 5=Mir 

wurden keine Informationen 

angeboten, 6=Ich wollte 

keine Informationen haben. 

Hilfreich: Informationen von verschiedenen Berufsgruppen 

F_2_1 Wie hilfreich sind im Allgemeinen die 

Informationen, die Sie von folgenden Personen 

erhalten haben? ï Ärzte 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teils/ 

teils, 4=überwiegend hilfreich, 

5=sehr hilfreich, 6=Ich hatte 
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keinen Kontakt zu dieser 

Person, 7=Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

F_2_2 Wie hilfreich sind im Allgemeinen die 

Informationen, die Sie von folgenden Personen 

erhalten haben? ï Pflegekräfte (allgemein) 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teils/ 

teils, 4=überwiegend hilfreich, 

5=sehr hilfreich, 6=Ich hatte 

keinen Kontakt zu dieser 

Person, 7=Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

F_2_3 Wie hilfreich sind im Allgemeinen die 

Informationen, die Sie von folgenden Personen 

erhalten haben? ï Sozialdienstmitarbeiter 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teils/ 

teils, 4=überwiegend hilfreich, 

5=sehr hilfreich, 6=Ich hatte 

keinen Kontakt zu dieser 

Person, 7=Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

F_2_4 Wie hilfreich sind im Allgemeinen die 

Informationen, die Sie von folgenden Personen 

erhalten haben? ï Psychoonkologen 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teils/ 

teils, 4=überwiegend hilfreich, 

5=sehr hilfreich, 6=Ich hatte 

keinen Kontakt zu dieser 

Person, 7=Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

F_2_5 Wie hilfreich sind im Allgemeinen die 

Informationen, die Sie von folgenden Personen 

erhalten haben? ï Physiotherapeuten 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teils/ 

teils, 4=überwiegend hilfreich, 

5=sehr hilfreich, 6=Ich hatte 

keinen Kontakt zu dieser 

Person, 7=Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

F_2_6 Wie hilfreich sind im Allgemeinen die 

Informationen, die Sie von folgenden Personen 

erhalten haben? ï Seelsorger 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teils/ 

teils, 4=überwiegend hilfreich, 

5=sehr hilfreich, 6=Ich hatte 

keinen Kontakt zu dieser 

Person, 7=Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

F_2_7 Wie hilfreich sind im Allgemeinen die 

Informationen, die Sie von folgenden Personen 

erhalten haben? ï Pflegeexpertin für 

Brusterkrankungen (Breast Care Nurse) 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teils/ 

teils, 4=überwiegend hilfreich, 

5=sehr hilfreich, 6=Ich hatte 

keinen Kontakt zu dieser 

Person, 7=Ich wollte keine 

Informationen von dieser 
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Person. 

F_2_8 Wie hilfreich sind im Allgemeinen die 

Informationen, die Sie von folgenden Personen 

erhalten haben? ï Vertreter von 

Selbsthilfegruppen 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teils/ 

teils, 4=überwiegend hilfreich, 

5=sehr hilfreich, 6=Ich hatte 

keinen Kontakt zu dieser 

Person, 7=Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

F_2_9 Wie hilfreich sind im Allgemeinen die 

Informationen, die Sie von folgenden Personen 

erhalten haben? ï Niedergelassener Frauenarzt 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teils/ 

teils, 4=überwiegend hilfreich, 

5=sehr hilfreich, 6=Ich hatte 

keinen Kontakt zu dieser 

Person, 7=Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

F_2_10 Wie hilfreich sind im Allgemeinen die 

Informationen, die Sie von folgenden Personen 

erhalten haben? ï Familie/ Partner 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teils/ 

teils, 4=überwiegend hilfreich, 

5=sehr hilfreich, 6=Ich hatte 

keinen Kontakt zu dieser 

Person, 7=Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

F_2_11 Wie hilfreich sind im Allgemeinen die 

Informationen, die Sie von folgenden Personen 

erhalten haben? ï Freunde 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teils/ 

teils, 4=überwiegend hilfreich, 

5=sehr hilfreich, 6=Ich hatte 

keinen Kontakt zu dieser 

Person, 7=Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

F_2_12 Wie hilfreich sind im Allgemeinen die 

Informationen, die Sie von folgenden Personen 

erhalten haben? ï Mitpatienten 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teils/ 

teils, 4=überwiegend hilfreich, 

5=sehr hilfreich, 6=Ich hatte 

keinen Kontakt zu dieser 

Person, 7=Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

F_2_13 Wie hilfreich sind im Allgemeinen die 

Informationen, die Sie von folgenden Personen 

erhalten haben? ï Andere Personen 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teils/ 

teils, 4=überwiegend hilfreich, 

5=sehr hilfreich, 6=Ich hatte 

keinen Kontakt zu dieser 

Person, 7=Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 
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Cancer Patient Information Needs- Scale  

F_3_1 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gewünscht überé 

édie Untersuchungsergebnisse? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_2 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

édie Diagnose und den Verlauf Ihrer Brust-

krebserkrankung? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_3 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

édie Vor- und Nachteile des Eingriffs? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_4 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré  

 édie Medikamente (z.B. Nutzen, Neben-

wirkungen)? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_5 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

é Nebenwirkungen der Behandlung? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_6 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

é eine Anschlussheilbehandlung/ Reha? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_7 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

é ergªnzende Naturheilverfahren? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_8 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

éEntspannungs¿bungen in Kursen und/ oder zu 

Hause? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_9 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

épsychologische Unterstützung? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_10 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

ésoziale Unterst¿tzung? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_11 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

éseelsorgerische Unterst¿tzung? 

numerisch 1=ja, 0=nein 
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F_3_12 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

éSelbsthilfegruppen? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_13 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

éspezielle Kleidungsst¿cke wªhrend Ihrer 

Brustkrebserkrankung (spezielle BHs)? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_14 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

éHaarersatzmºglichkeiten (Kopft¿cher, H¿te, 

Perücken)? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_15 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

éErnªhrung wªhrend Ihrer 

Brustkrebserkrankung? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_16 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

édie Bewältigung körperliche Belastung im 

Alltag? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_17 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

éBewegung und Sport wªhrend Ihrer 

Brustkrebserkrankung? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_18 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

égesundheitsfºrderliche Mittel und/ oder MaÇ-

nahmen während Ihrer Brustkrebserkrankung? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_19 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

édas Arbeiten wªhrend Ihrer Brustkrebs-

erkrankung? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_20 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

éKrankschreibungen wªhrend Ihrer Brust-

krebserkrankung? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_21 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

éeine Beratung bei arbeitsrechtlichen 

Problemen? 

numerisch 1=ja, 0=nein 
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F_3_22 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

éden K¿ndigungsschutz wªhrend Ihrer Brust-

krebserkrankung? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_23 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

éden Anspruch auf Zusatzurlaub wªhrend Ihrer 

Brustkrebserkrankung? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_24 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gewünscht überé 

éMaÇnahmen zur beruflichen 

Wiedereingliederung? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_25 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

édie Beantragung eines Schwerbehinderten-

ausweises? 

 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_26 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

éeine Beratung bei Problemen mit der 

Krankenkasse? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_27 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

éBeratung bei finanziellen Problemen? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_28 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gewünscht über... 

ébestimmte Steuererleichterungen wªhrend 

Ihrer Brustkrebserkrankung? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_29 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

...Reisen/ Urlaub während Ihrer Brustkrebs-

erkrankung? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_30 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

éHilfe und Betreuung f¿r zu Hause? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_31 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

édas Erkrankungsrisiko f¿r Familien-

angehörige? 

numerisch 1=ja, 0=nein 
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F_3_32 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

éVerh¿tungsmethoden wªhrend und nach Ihrer 

Brustkrebserkrankung? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_33 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

éKinderwunsch während und nach Ihrer 

Brustkrebserkrankung? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_34 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

éSexualitªt und Partnerschaft wªhrend Ihrer 

Brustkrebserkrankung? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_3_35 Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum 

mehr Informationen gew¿nscht ¿beré 

éandere, und zwar: 

numerisch 1=ja, 0=nein 

BILD_3 Bezogen auf F_3_38: Andere, und zwar: string 

 

 

 Offene Fragen zu verschiedenen Themen  

F_4_1 Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch 

offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Fragen zu ĂWie sage ich es meiner Familie?ñ 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_4_2  Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch 

offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Fragen zur Rentenversicherung 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_4_3 Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch 

offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Fragen zum Berufsleben 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_4_4 Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch 

offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Fragen zur Schwerbehinderung 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_4_5 Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch 

offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Fragen zur Anschlussheilbehandlung/ Reha 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_4_6 Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch 

offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Fragen zum Umgang mit der 

Krankenversicherung 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_4_7 Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch 

offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Fragen zum Portkatheter 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_4_8 Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch 

offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Fragen zur Müdigkeit (Fatigue) während Ihrer 

numerisch 1=ja, 0=nein 
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Brustkrebserkrankung 

F_4_9 Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch 

offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Fragen zum Umgang mit Ängsten 

  

F_4_10 Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch 

offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Fragen zur Nachsorge nach der Behandlung 

Ihrer Brustkrebserkrankung 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_4_11 Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch 

offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Fragen zum Umgang mit 

Langzeitnebenwirkungen 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_4_12 Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch 

offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Fragen zur Vererbbarkeit von Brustkrebs 

numerisch 1=ja, 0=nein 

Offene Frage: Anliegen, für die kein Ansprechpartner bekannt ist 

  Im Laufe einer Brustkrebserkrankung können 

 immer wieder neue Fragen auftauchen. Gibt es 

 Anliegen, für die Ihnen kein Ansprechpartner 

 bekannt ist? 

 Wenn ja, welche Anliegen sind das? 

 string  

Teilnahme an Schulungsangeboten 

F_6_1 Haben Sie bis zum jetzigen Zeitpunkt an 

folgenden Schulungsangeboten/ 

Patientenseminaren teilgenommen? - Seminar 

zum Thema Brustkrebs 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_6_2 Haben Sie bis zum jetzigen Zeitpunkt an 

folgenden Schulungsangeboten/ 

Patientenseminaren teilgenommen? - Seminar 

zum Thema Ernährung bei Brustkrebs 

numerisch 1=ja, 0=nein 
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F_6_3 Haben Sie bis zum jetzigen Zeitpunkt an folgen-

den Schulungsangeboten/ Patientenseminaren 

teilgenommen? - Seminar zur gezielten 

Informationssuche zum Thema Brustkrebs 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_6_4 Haben Sie bis zum jetzigen Zeitpunkt an 

folgenden Schulungsangeboten/ 

Patientenseminaren teilgenommen? ï Seminar 

zum Umgang mit speziellen Kleidungsstücken 

während der Brustkrebserkrankung (z.B. 

spezielle BHs) 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_6_5 Haben Sie bis zum jetzigen Zeitpunkt an 

folgenden Schulungsangeboten/ 

Patientenseminaren teilgenommen? - 

Kosmetikseminar 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_6_6 Haben Sie bis zum jetzigen Zeitpunkt an 

folgenden Schulungsangeboten/ 

Patientenseminaren teilgenommen? - Seminar 

zur Selbstuntersuchung der Brust 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_6_7 Haben Sie bis zum jetzigen Zeitpunkt an 

folgenden Schulungsangeboten/ 

Patientenseminaren teilgenommen? - Andere, 

und zwar: 

numerisch 1=ja 

BILD_6 Bezogen auf F_6_7: Andere, und zwar: string  

Psychologische Unterstützung 

F_7 Haben Sie Bedarf an psychologischer 

Unterstützung seit Ihrer Brustkrebsdiagnose? 

numerisch 1=Ich bin derzeit in 

psychologischer Betreuung, 

die bereits vor meiner 

Brustkrebsdiagnose 

begonnen hat, 2=Ja, ich habe 

Bedarf an psychologischer 

Unterstützung und erhalte 

bereits psychologische 

Unterstützung, 3=Ja, ich 

habe Bedarf an 

psychologischer 

Unterstützung und warte 

noch auf eine psychologische 

Unterstützung, 4=Nein, ich 

habe keinen Bedarf an 

psychologischer 

Unterstützung. 

Unterstützung durch Selbsthilfegruppen 

F_8 Haben Sie Bedarf an Unterstützung durch 

Selbsthilfegruppen seit Ihrer 

Brustkrebsdiagnose? 

numerisch 1=Ja, ich habe Bedarf an 

Unterstützung durch eine 

Selbsthilfegruppe, 2=Nein, 

ich habe keinen Bedarf an 

Unterstützung durch eine 
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Selbsthilfegruppe, 3=Ich 

hatte bereits Kontakt zu 

einem Mitglied einer 

Selbsthilfegruppe, 4=Ich bin 

selbst Mitglied in einer 

Selbsthilfegruppe. 

F_8_Z Wie oft haben Sie seit Ihrer Brustkrebsdiagnose 

ungefähr an einem Treffen einer Krebs-

Selbsthilfegruppe teilgenommen? 

numerisch Anzahl der Treffen 

Gesundheitskompetenz nach Soerensen (HLS-EU-Q16) 

F_9_1 Wie einfach ist es Ihrer Meinung naché 

éInformationen über Therapien für 

Krankheiten, die Sie betreffen, zu finden? 

numerisch 1=sehr einfach, 2=ziemlich 

einfach, 3=ziemlich 

schwierig, 4=sehr schwierig, 

5=weiß nicht 

F_9_2 Wie einfach ist es Ihrer Meinung naché 

éherauszufinden, wo Sie professionelle Hilfe 

erhalten, wenn Sie krank sind? 

numerisch 1=sehr einfach, 2=ziemlich 

einfach, 3=ziemlich 

schwierig, 4=sehr schwierig, 

5=weiß nicht 

F_9_3 Wie einfach ist es Ihrer Meinung naché 

ézu verstehen, was Ihr Arzt Ihnen sagt? 

numerisch 1=sehr einfach, 2=ziemlich 

einfach, 3=ziemlich 

schwierig, 4=sehr schwierig, 

5=weiß nicht 

F_9_4 Wie einfach ist es Ihrer Meinung naché 

édie Anweisungen Ihres Arztes oder 

Apothekers zur Einnahme der verschriebenen 

Medikamente zu verstehen? 

numerisch 1=sehr einfach, 2=ziemlich 

einfach, 3=ziemlich 

schwierig, 4=sehr schwierig, 

5=weiß nicht 

F_9_5 Wie einfach ist es Ihrer Meinung naché 

ézu beurteilen, wann Sie eine zweite Meinung 

von einem anderen Arzt einholen sollten? 

numerisch 1=sehr einfach, 2=ziemlich 

einfach, 3=ziemlich 

schwierig, 4=sehr schwierig, 

5=weiß nicht 

F_9_6 Wie einfach ist es Ihrer Meinung naché 

émit Hilfe der Informationen, die Ihnen der Arzt 

gibt, Entscheidungen bezüglich Ihrer Krankheit 

zu treffen? 

numerisch 1=sehr einfach, 2=ziemlich 

einfach, 3=ziemlich 

schwierig, 4=sehr schwierig, 

5=weiß nicht 

F_9_7 Wie einfach ist es Ihrer Meinung naché 

éden Anweisungen Ihres Arztes oder 

Apothekers zu folgen? 

numerisch 1=sehr einfach, 2=ziemlich 

einfach, 3=ziemlich 

schwierig, 4=sehr schwierig, 

5=weiß nicht 

F_9_8 Wie einfach ist es Ihrer Meinung naché 

éInformationen über Unterstützungs-

möglichkeiten bei psychischen Problemen, wie 

Stress oder Depression zu finden? 

numerisch 1=sehr einfach, 2=ziemlich 

einfach, 3=ziemlich 

schwierig, 4=sehr schwierig, 

5=weiß nicht 

F_9_9 Wie einfach ist es Ihrer Meinung naché 

éHinweise auf ungesunde Verhaltensweisen, 

numerisch 1=sehr einfach, 2=ziemlich 

einfach, 3=ziemlich 

schwierig, 4=sehr schwierig, 
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wie Rauchen, wenig Bewegung oder 

übermäßiges Trinken zu verstehen? 

5=weiß nicht 

F_9_10 Wie einfach ist es Ihrer Meinung naché 

ézu verstehen, warum Sie 

Vorsorgeuntersuchungen brauchen? 

numerisch 1=sehr einfach, 2=ziemlich 

einfach, 3=ziemlich 

schwierig, 4=sehr schwierig, 

5=weiß nicht 

F_9_11 Wie einfach ist es Ihrer Meinung naché 

ézu beurteilen, ob die Informationen über 

Gesundheitsrisiken in den Medien 

vertrauenswürdig sind? 

numerisch 1=sehr einfach, 2=ziemlich 

einfach, 3=ziemlich 

schwierig, 4=sehr schwierig, 

5=weiß nicht 

F_9_12 Wie einfach ist es Ihrer Meinung naché 

éaufgrund von Informationen aus den Medien 

zu entscheiden, wie Sie sich vor Krankheiten 

schützen können? 

numerisch 1=sehr einfach, 2=ziemlich 

einfach, 3=ziemlich 

schwierig, 4=sehr schwierig, 

5=weiß nicht 

F_9_13 Wie einfach ist es Ihrer Meinung naché 

éInformationen über Verhaltensweisen zu 

finden, die gut für Ihr psychisches Wohlbefinden 

sind? 

numerisch 1=sehr einfach, 2=ziemlich 

einfach, 3=ziemlich 

schwierig, 4=sehr schwierig, 

5=weiß nicht 

F_9_14 Wie einfach ist es Ihrer Meinung naché 

éGesundheitsratschläge von 

Familienmitgliedern oder Freunden zu 

verstehen? 

numerisch 1=sehr einfach, 2=ziemlich 

einfach, 3=ziemlich 

schwierig, 4=sehr schwierig, 

5=weiß nicht 

F_9_15 Wie einfach ist es Ihrer Meinung naché 

éInformationen in den Medien darüber, wie Sie 

Ihren Gesundheitszustand verbessern können, 

zu verstehen? 

numerisch 1=sehr einfach, 2=ziemlich 

einfach, 3=ziemlich 

schwierig, 4=sehr schwierig, 

5=weiß nicht 

F_9_16 Wie einfach ist es Ihrer Meinung naché 

ézu beurteilen, welche Alltagsgewohnheiten mit 

Ihrer Gesundheit zusammenhängen? 

numerisch 1=sehr einfach, 2=ziemlich 

einfach, 3=ziemlich 

schwierig, 4=sehr schwierig, 

5=weiß nicht 

F_9_17 Wie einfach ist es Ihrer Meinung naché 

éEntscheidungen zu treffen, die Ihre 

Gesundheit verbessern? 

numerisch 1=sehr einfach, 2=ziemlich 

einfach, 3=ziemlich 

schwierig, 4=sehr schwierig, 

5=weiß nicht 

Soziale Unterstützung 

F_10_1 Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die 

folgenden Arten der Unterstützung zu 

Verfügung? - Jemand, den Sie bei einem 

persönlichen Problem um Rat fragen 

numerisch 1=nie, 2=selten, 

3=manchmal, 4=meistens, 

5=immer 

F_10_2 Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die 

folgenden Arten der Unterstützung zu 

Verfügung? - Jemand, der Ihre Probleme 

versteht 

numerisch 1=nie, 2=selten, 

3=manchmal, 4=meistens, 

5=immer 
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F_10_3 Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die 

folgenden Arten der Unterstützung zu 

Verfügung? - Jemand, der Ihnen hilft, wenn Sie 

wegen Krankheit im Bett liegen 

numerisch 1=nie, 2=selten, 

3=manchmal, 4=meistens, 

5=immer 

F_10_4 Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die 

folgenden Arten der Unterstützung zu 

Verfügung? - Jemand, der Sie zum Arzt bringt, 

wenn dies nötig ist 

numerisch 1=nie, 2=selten, 

3=manchmal, 4=meistens, 

5=immer 

F_10_5 Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die 

folgenden Arten der Unterstützung zu 

Verfügung? - Jemand, der Ihre Mahlzeiten 

zubereitet, wenn Sie dazu nicht selbst in der 

Lage sind 

numerisch 1=nie, 2=selten, 

3=manchmal, 4=meistens, 

5=immer 

F_10_6 Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die 

folgenden Arten der Unterstützung zu 

Verfügung? - Jemand, der Ihnen bei der 

Verrichtung alltäglicher Aufgaben hilft, wenn Sie 

krank sind 

numerisch 1=nie, 2=selten, 

3=manchmal, 4=meistens, 

5=immer 

F_10_7 Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die 

folgenden Arten der Unterstützung zu 

Verfügung? - Jemand, den Sie lieben und der 

Ihnen das Gefühl gibt, gebraucht zu werden 

numerisch 1=nie, 2=selten, 

3=manchmal, 4=meistens, 

5=immer 

F_10_8 Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die 

folgenden Arten der Unterstützung zu 

Verfügung? - Jemand, mit dem Sie Spaß haben 

können 

numerisch 1=nie, 2=selten, 

3=manchmal, 4=meistens, 

5=immer 

F_10_9 Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die 

folgenden Arten der Unterstützung zu 

Verfügung? - Jemand, der Ihnen Medikamente 

besorgt, wenn Sie dazu nicht selbst in der Lage 

sind 

numerisch 1=nie, 2=selten, 

3=manchmal, 4=meistens, 

5=immer 

F_10_10 Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die 

folgenden Arten der Unterstützung zu 

Verfügung? - Jemand, der Sie auffordert, einen 

Arzt aufzusuchen, wenn Sie krank sind 

numerisch 1=nie, 2=selten, 

3=manchmal, 4=meistens, 

5=immer 

F_10_11 Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die 

folgenden Arten der Unterstützung zu 

Verfügung? - Jemand, dessen Rat Ihnen 

wirklich wichtig ist 

numerisch 1=nie, 2=selten, 

3=manchmal, 4=meistens, 

5=immer 

F_10_12 Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die 

folgenden Arten der Unterstützung zu 

Verfügung? - Jemand, der für Sie Informationen 

einholt, wenn Sie vor einer schwierigen 

Situation stehen 

numerisch 1=nie, 2=selten, 

3=manchmal, 4=meistens, 

5=immer 

F_10_13 Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die 

folgenden Arten der Unterstützung zu 

Verfügung? - Jemand, der Ihnen in einer Krise 

hilfreiche Ratschläge gibt 

numerisch 1=nie, 2=selten, 

3=manchmal, 4=meistens, 

5=immer 
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Umgang des sozialen Umfelds mit der Diagnose 

F_11 Haben Sie das Gefühl, dass Ihr soziales 

Umfeld (Familie, Freunde, Verwandte) sich 

seit Ihrer Diagnose ĂBrustkrebsñ anders 

verhªlt? Mein soziales Umfeld isté 

numerisch 1=Ich habe kein soziales 

Umfeld, 2=weniger für mich 

da, 3=genauso für mich da, 

4=mehr für mich da 

Optionsstress 

F_12_1 In den Gesprächen, die ich mit meinen 

behandelnden Ärzten im Brustkrebszentrum 

(ambulant oder stationªr) gef¿hrt habe,é 

éhatte ich zu viele Informationen 

aufzunehmen. 

numerisch 1=stimme überhaupt nicht zu, 

2=stimme eher nicht zu, 

3=stimme eher zu, 4=stimme 

voll und ganz zu 

F_12_2 In den Gesprächen, die ich mit meinen 

behandelnden Ärzten im Brustkrebszentrum 

(ambulant oder stationªr) gef¿hrt habe,é 

éhatte ich Schwierigkeiten, die vielen 

Informationen zu verstehen. 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teilweise 

hilfreich, 4=überwiegend 

hilfreich, 5=sehr hilfreich 

F_12_3 In den Gesprächen, die ich mit meinen 

behandelnden Ärzten im Brustkrebszentrum 

(ambulant oder stationªr) gef¿hrt habe,é 

éerhielt ich mehr Informationen, als ich mir 

merken konnte. 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teilweise 

hilfreich, 4=überwiegend 

hilfreich, 5=sehr hilfreich 

F_12_4 In den Gesprächen, die ich mit meinen 

behandelnden Ärzten im Brustkrebszentrum 

(ambulant oder stationªr) gef¿hrt habe,é 

éhatte ich zu viele Informationen zu 

verarbeiten. 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teilweise 

hilfreich, 4=überwiegend 

hilfreich, 5=sehr hilfreich 

F_12_5 In den Gesprächen, die ich mit meinen 

behandelnden Ärzten im Brustkrebszentrum 

(ambulant oder stationªr) gef¿hrt habe,é 

éschwirrte mir der Kopf vor lauter 

Informationen. 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teilweise 

hilfreich, 4=überwiegend 

hilfreich, 5=sehr hilfreich 

F_12_6 In den Gesprächen, die ich mit meinen 

behandelnden Ärzten im Brustkrebszentrum 

(ambulant oder stationªr) gef¿hrt habe,é 

éhªtte ich lieber etwas weniger 

Entscheidungsmöglichkeiten gehabt. 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teilweise 

hilfreich, 4=überwiegend 

hilfreich, 5=sehr hilfreich 

F_12_7 In den Gesprächen, die ich mit meinen 

behandelnden Ärzten im Brustkrebszentrum 

(ambulant oder stationªr) gef¿hrt habe,é 

éhªtte ich lieber weniger entscheiden m¿ssen. 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teilweise 

hilfreich, 4=überwiegend 

hilfreich, 5=sehr hilfreich 

F_12_8 In den Gesprächen, die ich mit meinen 

behandelnden Ärzten im Brustkrebszentrum 

(ambulant oder stationªr) gef¿hrt habe,é 

éhªtte ich lieber weniger Handlungsspielraum 

gehabt. 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teilweise 

hilfreich, 4=überwiegend 

hilfreich, 5=sehr hilfreich 
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F_12_9 Die Entscheidungen, die ich während den 

Gesprächen mit meinen behandelnden Ärzten 

im Brustkrebszentrum zu treffen hatte, waren 

von schwerwiegender Bedeutung. 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teilweise 

hilfreich, 4=überwiegend 

hilfreich, 5=sehr hilfreich 

F_12_10 Von den Entscheidungen, die ich während den 

Gesprächen mit meinen behandelnden Ärzten 

im Brustkrebszentrum getroffen hatte, hing viel 

ab. 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teilweise 

hilfreich, 4=überwiegend 

hilfreich, 5=sehr hilfreich 

F_12_11 Die Entscheidungen, die ich während den 

Gesprächen mit meinen behandelnden Ärzten 

im Brustkrebszentrum zu treffen hatte, waren 

sehr komplex. 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teilweise 

hilfreich, 4=überwiegend 

hilfreich, 5=sehr hilfreich 

Denkpause 

F_13 Wenn Sie an die Zeit seit Ihrer Diagnose 

denken, haben Sie das Gefühl, dass Ihnen zu 

wenig/ zu viel Zeit zur Auseinandersetzung 

mit Ihrer Brustkrebserkrankung zur 

Verfügung stand? 

numerisch 1=viel zu wenig Zeit, 2=eher 

zu wenig Zeit, 

3=ausreichend Zeit, 4=eher 

zu viel Zeit, 5=viel zu viel Zeit 

Therapiezuversicht 

F_14 Wie zuversichtlich sind Sie, dass die Therapie 

(z.B. Operation, Chemotherapie, 

Schmerztherapie), die Sie in Ihrem 

Brustkrebszentrum bereits bekommen haben 

oder noch bekommen, wirksam ist? 

numerisch 0=nicht zuversichtlich ,é, 

10=zuversichtlich 

 

Derzeitige Behandlung 

F_15 Welche Art der Behandlung erhalten Sie 

zurzeit? 

numerisch 1=Chemotherapie, 

2=Bestrahlung, 

3=Hormontherapie, 

4=erneute 

Brustkrebsoperation, 5=Ich 

weiß nicht, welche 

Behandlung ich erhalten 

habe, 6=Nach der OP habe 

ich keine weitere Behandlung 

erhalten, 7=Meine 

Brustkrebsbehandlung ist 

abgeschlossen, 8=Sonstige 

BILD_15 Bezogen auf F_15: Sonstige: string  

Medizinische Rehabilitationsmaßnahme 

F_16_A Wurde mit Ihnen über eine medizinische 

Rehabilitationsmaßnahme gesprochen? 

numerisch 1=ja, 0=nein, 2=weiß nicht 

F_16_B Haben Sie eine medizinische 

Rehabilitationsmaßnahme in Anspruch 

numerisch 1=ja, 0=nein, 2=weiß nicht 
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genommen? 

F_16B_1 ja, und zwar stationär numerisch 1=ja, 0=nein, 2=weiß nicht 

F_16B_2 ja, und zwar teilstationär numerisch 1=ja, 0=nein, 2=weiß nicht 

F_16B_3 ja, und zwar ambulant numerisch 1=ja, 0=nein, 2=weiß nicht 

F_16C Falls nein, haben Sie die Absicht, eine 

medizinische Rehabilitationsmaßnahme in 

Anspruch zu nehmen? 

numerisch 1=ja, 0=nein, 2=weiß nicht 

F_16C_1 ja, und zwar stationär numerisch 1=ja, 0=nein, 2=weiß nicht 

F_16C_2 ja, und zwar teilstationär numerisch 1=ja, 0=nein, 2=weiß nicht 

F_16C_3 ja, und zwar ambulant numerisch 1=ja, 0=nein, 2=weiß nicht 

Inanspruchnahme Sozialdienst 

F_17_1 Haben Sie bis zum jetzigen Zeitpunkt die 

ambulante Sprechstunde des Sozialdienstes 

Ihres Brustkrebszentrums in Anspruch 

genommen? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_17_2 Wenn ja, wie hilfreich war die Sprechstunde für 

Sie? 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teilweise 

hilfreich, 4=überwiegend 

hilfreich, 5=sehr hilfreich 

Inanspruchnahme Krebsberatungsstelle 

F_18_1 Haben Sie bis zum jetzigen Zeitpunkt eine 

Krebsberatungsstelle aufgesucht? 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_18_2 Wenn ja, wie hilfreich war der Kontakt mit der 

Krebsberatungsstelle? 

numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teilweise 

hilfreich, 4=überwiegend 

hilfreich, 5=sehr hilfreich 

Angst und Depression 

F_19_1 Ich fühle mich abgespannt und überreizt. numerisch 3=meistens, 2=oft, 1=von Zeit 

zu Zeit/ gelegentlich, 

0=überhaupt nicht 

F_19_2 Ich kann mich heute noch so freuen wie früher. numerisch 3=ganz genau so, 2=nicht 

ganz so sehr, 1=nur noch ein 

wenig, 0=kaum oder gar nicht 

F_19_3 Mich überkommt eine ängstliche Vorahnung, 

dass etwas Schreckliches passieren könnte. 

numerisch 3=ja, sehr stark, 2=ja, aber 

nicht allzu stark, 1=etwas, 

aber es macht mir keine 

Sorgen, 0=überhaupt nicht 
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F_19_4 Ich kann lachen und die lustige Seite der Dinge 

sehen. 

numerisch 3=ja, so viel wie immer, 

2=nicht mehr ganz so viel, 

1=inzwischen viel weniger, 

0=überhaupt nicht 

F_19_5 Mir gehen beunruhigende Gedanken durch den 

Kopf. 

numerisch 3=einen Großteil der Zeit, 

2=verhältnismäßig oft, 1=von 

Zeit zu Zeit, aber nicht allzu 

oft, 0=nur gelegentlich/ nie 

F_19_6 Ich fühle mich glücklich. numerisch 3=überhaupt nicht, 2=selten, 

1=manchmal, 0=meistens 

F_19_7 Ich kann behaglich dasitzen und mich 

entspannen. 

numerisch 0=ja, natürlich, 1=gewöhnlich 

schon, 2=nicht oft, 

3=überhaupt nicht 

F_19_8 Ich fühle mich in meinen Aktivitäten gebremst. numerisch 3=fast immer, 2=sehr oft, 

1=manchmal, 0=überhaupt 

nicht 

F_19_9 Ich habe manchmal ein ängstliches Gefühl in 

der Magengegend. 

numerisch 0=überhaupt nicht, 

1=gelegentlich, 2=ziemlich 

oft, 3=sehr oft 

F_19_10 Ich habe das Interesse an meiner äußeren 

Erscheinung verloren. 

numerisch 3=ja, stimmt genau, 2=ich 

kümmere mich nicht so 

darum, wie ich sollte, 

1=möglicherweise kümmere 

ich mich zu wenig darum, 

0=ich kümmere mich so viel 

darum wie immer 

F_19_11 Ich fühle mich rastlos, muss immer in 

Bewegung sein. 

numerisch 3=ja, tatsächlich sehr, 

2=ziemlich, 1=nicht sehr, 

0=überhaupt nicht 

F_19_12 Ich blicke mit Freude in die Zukunft. numerisch 0=ja, sehr, 1=eher weniger 

als früher, 2=viel weniger als 

früher, 3=kaum bis gar nicht 

F_19_13 Mich überkommt plötzlich ein panikartiger 

Zustand. 

numerisch 3=ja, tatsächlich sehr oft, 

2=ziemlich oft, 1=nicht sehr 

oft, 0=überhaupt nicht 

F_19_14 Ich kann mich an einem guten Buch, einer 

Radio- oder Fernsehsendung erfreuen. 

numerisch 0=oft, 1=manchmal, 2=eher 

selten, 3=sehr selten 

Health Literacy nach Chew II 

F_20_1 Wie sicher fühlen Sie sich beim Befolgen der 

Anweisungen auf den Beipackzetteln von 

Medikamenten? 

numerisch 5=sehr sicher, 4=ziemlich 

sicher, 3=teils, teils, 2=wenig 

sicher, 1=überhaupt nicht 

sicher, 0=Ich lese 

Beipackzettel nie. 

F_20_2 Wie sicher fühlen Sie sich, wenn Sie 

medizinische Formulare eigenständig ausfüllen 

müssen? 

numerisch 5=sehr sicher, 4=ziemlich 

sicher, 3=teils, teils, 2=wenig 

sicher, 1=überhaupt nicht 

sicher, 0=Ich fülle derartige 
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Formulare nie aus. 

Health Literacy nach Chew I 

F_21_1 Wie häufig haben Sie Schwierigkeiten, die 

schriftlichen Informationen zu verstehen, die Sie 

von Ärzten, Arzthelferinnen oder Pflegekräften 

erhalten? 

numerisch 1=nie, 2=selten, 3=manch-

mal, 4=oft, 5=immer 

F_21_2 Wie oft haben Sie Schwierigkeiten, sich über 

Ihren Gesundheitszustand zu informieren, weil 

die schriftlichen Informationen schwer 

verständlich sind? 

numerisch 1=nie, 2=selten, 3=manch-

mal, 4=oft, 5=immer 

F_21_3 Wie häufig sind Terminzettel unleserlich und 

unverständlich geschrieben? 

numerisch 1=nie, 2=selten, 3=manch-

mal, 4=oft, 5=immer 

F_21_4 Wie häufig sind medizinische Formulare für Sie 

schwer zu verstehen? 

numerisch 1=nie, 2=selten, 3=manch-

mal, 4=oft, 5=immer 

F_21_5 Wie häufig sind medizinische Formulare für Sie 

schwer auszufüllen? 

numerisch 1=nie, 2=selten, 3=manch-

mal, 4=oft, 5=immer 

F_21_6 Wie oft fragen Sie jemand um Hilfe, wenn es 

darum geht, Unterlagen Ihres Krankenhauses 

oder Ihres Arztes zu lesen? 

numerisch 1=nie, 2=selten, 3=manch-

mal, 4=oft, 5=immer 

Lebensqualität 

F_22 Zum jetzigen Zeitpunkt: Wie würden Sie Ihren 

Gesundheitszustand im Allgemeinen 

beschreiben? 

numerisch 1=schlecht, 2=weniger gut, 

3=gut, 4=sehr gut, 

5=ausgezeichnet 

Progredienzangst 

F_23_1 Wenn ich an den weiteren Verlauf meiner 

Erkrankung denke, bekomme ich Angst. 

numerisch 1=nie, 2=selten, 3=manch-

mal, 4=oft, 5=sehr oft 

F_23_2 Vor Arztterminen oder Kontrolluntersuchungen 

bin ich ganz nervös. 

numerisch 1=nie, 2=selten, 3=manch-

mal, 4=oft, 5=sehr oft 

F_23_3 Ich habe Angst vor Schmerzen. numerisch 1=nie, 2=selten, 3=manch-

mal, 4=oft, 5=sehr oft 

F_23_4 Der Gedanke, ich könnte im Beruf nicht mehr so 

leistungsfähig sein, macht mir Angst. 

numerisch 1=nie, 2=selten, 3=manch-

mal, 4=oft, 5=sehr oft 

F_23_5 Wenn ich Angst habe, spüre ich das auch 

körperlich (z.B. Herzklopfen, Magenschmerzen, 

Verspannung). 

numerisch 1=nie, 2=selten, 3=manch-

mal, 4=oft, 5=sehr oft 

F_23_6 Die Frage, ob meine Kinder meine Krankheit 

auch bekommen könnten, beunruhigt mich. 

numerisch 1=nie, 2=selten, 3=manch-

mal, 4=oft, 5=sehr oft 

F_23_7 Es beunruhigt mich, dass ich im Alltag auf 

fremde Hilfe angewiesen sein könnte. 

numerisch 1=nie, 2=selten, 3=manch-

mal, 4=oft, 5=sehr oft 

F_23_8 Ich habe Sorge, dass ich meinen Hobbys 

wegen meiner Erkrankung irgendwann nicht 

mehr nachgehen kann. 

numerisch 1=nie, 2=selten, 3=manch-

mal, 4=oft, 5=sehr oft 
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F_23_9 Ich habe Angst vor drastischen medizinischen 

Maßnahmen im Verlauf der Erkrankung. 

numerisch 1=nie, 2=selten, 3=manch-

mal, 4=oft, 5=sehr oft 

F_23_10 Ich mache mir Sorgen, dass meine 

Medikamente meinem Körper schaden könnten. 

numerisch 1=nie, 2=selten, 3=manch-

mal, 4=oft, 5=sehr oft 

F_23_11 Mich beunruhigt, was aus meiner Familie wird, 

wenn mir etwas passieren sollte. 

numerisch 1=nie, 2=selten, 3=manch-

mal, 4=oft, 5=sehr oft 

Vorbereitung poststationäre Phase 

F_24_1 Nach dem stationären Aufenthalt im Brustkrebs-

zentrum hatte ich genau verstanden, wie ich mit 

meiner Gesundheit umgehen muss. 

numerisch 1=stimme voll und ganz zu, 

2=stimme eher zu, 3=stimme 

eher nicht zu, 4=stimme 

überhaupt nicht zu 

F_24_2 Nach dem stationären Aufenthalt im Brustkrebs-

zentrum hatte ich die Warnzeichen und 

Symptome, auf die ich achten muss, um meinen 

Gesundheitszustand zu beobachten, genau 

verstanden. 

numerisch 1=stimme voll und ganz zu, 

2=stimme eher zu, 3=stimme 

eher nicht zu, 4=stimme 

überhaupt nicht zu 

F_24_3 Nach dem stationären Aufenthalt im Brustkrebs-

zentrumhatte ich ein gutes Verständnis meines 

Gesundheitszustands und was ihn verbessert 

oder verschlechtert. 

numerisch 1=stimme voll und ganz zu, 

2=stimme eher zu, 3=stimme 

eher nicht zu, 4=stimme 

überhaupt nicht zu 

F_24_4 Nach dem stationären Aufenthalt im Brustkrebs-

zentrum hatte ich alle erforderlichen 

Informationen, um für mich zu sorgen. 

numerisch 1=stimme voll und ganz zu, 

2=stimme eher zu, 3=stimme 

eher nicht zu, 4=stimme 

überhaupt nicht zu 

Soziodemografie 

F_25_1 Leben Sie mit einem Partner zusammen? numerisch 1=ja, 0=nein 

F_25_2 Welchen Familienstand haben Sie? numerisch 1=Ich bin verheiratet, 2=Ich 

bin ledig, 3=Ich bin 

geschieden, 4=Ich bin 

verwitwet 

F_25_3_1 Sind Sie zurzeit erwerbstätig? Bitte auch bei 

gegenwärtiger Krankschreibung beantworten. 

numerisch 1=ja, 0=nein 

F_25_3_2 Sind Sie zurzeit erwerbstätig?  

- zurzeit erwerbstªtig, iné 

 

 

 - zurzeit  nicht erwerbstªtig, weilé 

 

 

 

numerisch 

 

 

 numerisch 

1=éVollzeit 

2= éTeilzeit 

3= éberuflicher  

Wiedereingliederung 

4=ékrankgeschrieben, 

5=éRentner/ Pensionär/ 

Vorruhestand  

6=éHausfrau/ Hausmann 

7=éarbeitslos 

8=Wehr-/ Zivildienstleistender 

9=éSch¿ler/ Student 
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Berufliche Wiedereingliederung 

F_26_A Haben Sie Ihre frühere berufliche Tätigkeit 

unverändert wieder aufgenommen? 

numerisch 0=nein, 1=ja 

F_26_B Wenn nein, welche Veränderungen haben sich 

ergeben? 

numerisch 1=mehr Arbeitszeit, 

2=weniger Arbeitszeit, 

3=mehr Arbeitsumfang, 

4=weniger Arbeitsumfang, 

5=mehr Arbeitsbelastung, 

6=weniger Arbeitsbelastung, 

7=mehr Bezahlung, 

8=weniger Bezahlung, 

9=Arbeitsprofil/ 

Aufgabenbereiche, 

10=Arbeitgeberwechsel 

F_26_C Wer hat Sie bei der beruflichen 

Wiedereingliederung unterstützt? 

numerisch 0=Niemand, 

1=Krankenkasse, 

2=Rentenversicherung, 

3=Arbeitgeber, 4=Agentur für 

Arbeit, 5=Rehabilitationsein-

richtungen, 6=Betriebsarzt, 

7=Sozialdienst des 

Brustkrebszentrums, 

8=Sozialamt, 9=Andere 

BILD_26C Bezogen auf F_26_C: Andere, und zwar: string  

F_26D_1 Haben Gespräche zur beruflichen 

Wiedereingliederung mit Ihrem Arbeitgeber 

stattgefunden? 

numerisch 0=nein, 1=ja, 2=weiß nicht  

F_26D_2 Wenn ja, wie hilfreich waren die Gespräche? numerisch 1=überhaupt nicht hilfreich, 

2=kaum hilfreich, 3=teilweise 

hilfreich, 4=überwiegend 

hilfreich, 5=sehr hilfreich 

F_26_E Wie oft sind Sie seit Ihrer Brustkrebsdiagnose 

zur Arbeit gegangen, obwohl Sie sich eigentlich 

krank fühlten? 

numerisch 1=nie, 2=selten, 

3=manchmal, 4=oft 

Ausfüllen des Fragebogens 

F_27 Hat Ihnen jemand beim Ausfüllen des 

Fragebogens geholfen? 

numerisch 1=nein, 2=ja, mein (Ehe-) 

Partner/ meine (Ehe-) 

Partnerin, 3=ja, mein Sohn/ 

meine Tochter, 4=ja, ein 

Freund/ eine Freundin, 5=ja, 

sonstige: 

F_27_SO Bezogen auf F_25: ja, sonstige: string  
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4. Darstellung der Bildung der Kennzahlen 

4.1 Musterbeispiel zur Bildung und Anwendung der Kennzahlen des 
dritten Fragebogens zum Informationsbedarf bei Brustkrebs 
 
Neben zahlreichen Darstellungen auf Einzelitem-Ebene soll im Folgenden mit Hilfe eines 
Musterbeispiels (anhand von Teilen der Kennzahl ĂGesundheitskompetenzñ) die 
Vorgehensweise bei der Bildung und Anwendung der Kennzahlen des dritten Fragebogens 
zum Informationsbedarf bei Brustkrebs verdeutlicht werden. Alle Abbildungen werden 
hinsichtlich ihres Inhalts und ihrer Bedeutung erläutert.  
Am Ende des Musterbeispiels ist die Syntax (Befehlssprache im Statistikprogramm SPSS) 
von Teilen der Beispielskennzahl ĂGesundheitskompetenzñ abgebildet. Die Syntax erzeugt 
die hier beschriebenen Prozeduren in SPSS und soll am Ende des Musterbeispiels 
exemplarisch erläutert werden. 

 
 
 
Erläuterung zu Abb. 1: 
 
Als erstes wird zu jeder Kennzahl das entsprechende Fragebogenmodul abgebildet. Jedes 
Modul kann für sich genommen angewendet werden und beliebig mit anderen Modulen des 
dritten Fragebogens zum Informationsbedarf bei Brustkrebs kombiniert werden, dabei darf 
das einzelne Modul jedoch nicht verändert werden. 
Das Fragebogenmodul erlaubt bereits einen Überblick über Anzahl, Inhalt und genauen 
Wortlaut der Items, die die jeweilige Kennzahl bilden, sowie Antwortkategorien mit ihrer 
Codierung. Die Codierung der Items zeigt, wie die Antwortmöglichkeiten codiert werden, d. h. 
jeder Antwortmöglichkeit ist ein bestimmter Wert zugeordnet. In Abb. 1 sind es die Werte  

Kennzahl (z. B. Gesundheitskompetenz) 

 

Fragebogenmodul 

  Gesundheitskompetenz der Befragten 

Auf einer Skala von sehr 

einfach bis sehr 

schwierig: Wie einfach ist 

es Ihrer Meinung naché 

Sehr einfach Ziemlich einfach Ziemlich 

schwierig 

Sehr schwierig 

Codierung 1 2 3 4 

éInformationen ¿ber 

Therapien für Krankheiten, 

die Sie betreffen, zu 

finden? 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

éherauszufinden, wo Sie 

professionelle Hilfe 

erhalten, wenn Sie krank 

sind? 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

é zu verstehen, was Ihr 

Arzt Ihnen sagt? 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

é 

Abbildung 1: Musterbeispiel zur Präsentation der Kennzahl 
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Ă1= sehr einfach, Ă2= ziemlich einfachñ, Ă3= ziemlich schwierigñ bis Ă4= sehr schwierigñ. 
Beispiel: Für Ăsehr einfachñ wird bei der Dateneingabe der Wert Ă1ñ vergeben.  
Wir empfehlen fehlende Angaben zu Items mit dem Wert Ă999ñ zu codieren und unbedingt in 
der Variablenansicht bei SPSS als fehlender Wert zu definieren. 
 
Die Items sind jeweils so codiert, dass einer niedrigen Ausprägung bzw. Ablehnung einer 
Aussage niedrige Werte und einer hohen Ausprägung bzw. Zustimmung hohe Werte 
zugeordnet werden (z. B. Ănieñ = 1 bzw. Ăimmerñ = 7). Zum Teil mussten Items zur 
Skalenbildung umgekehrt codiert werden, wenn sie entgegen der inhaltlichen Ausrichtung 
der Skala formuliert waren. Umcodierte Items sind als solche gekennzeichnet. 
 
In unserem Beispiel (nicht im Fragebogen enthalten) besteht die Kennzahl 
ĂGesundheitskompetenzñ aus 3 Items, die in der nachfolgenden Tabelle mit ihrem Kurzlabel 
aufgeführt werden (siehe Abb. 2). Unter dem Kurzlabel ist der Name der Variable zu 
verstehen, der bei der Dateneigabe in SPSS zu vergeben ist.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erläuterung zu Abb.2:  
 
Die letzte Spalte der Tabelle beinhaltet den Cronbachs Alpha-Koeffizienten der hier 
vorgestellten Erhebung. Der Cronbachs Alpha ist ein wichtiges Gütekriterium des 
Messinstrumentes, da er als Indikator für die Zuverlässigkeit und Messgenauigkeit 
(Reliabilität) einer Kennzahl dient. Dieser Wert zeigt an, ob die einzelnen Items dieselbe 
Dimension messen, was als interne Konsistenz bezeichnet wird. Der Alpha-Wert kann Werte 
zwischen Null und Eins annehmen, wobei Alpha mindestens einen Wert von Ó .70 aufweisen 
sollte, um von einer akzeptablen Reliabilität sprechen zu können. 
 
In der nachfolgenden Abbildung 3 werden die Häufigkeiten der Einzelitems dargestellt.  
  

 

Reliabilität & SPSS-Kurzlabels der Items 

Kennzahl Items (Kurzlabels) Ŭ 

Gesundheitskompetenz 

(p§hlseu) 

Auf einer Skala von sehr einfach bis sehr schwierig: Wie 

einfach ist es Ihrer Meinung nachéInformationen ¿ber 

Therapien für Krankheiten, die Sie betreffen, zu finden. 

(F_9_1) 

0.88 

Auf einer Skala von sehr einfach bis sehr schwierig: Wie 

einfach ist es Ihrer Meinung nachéherauszufinden, wo Sie 

professionelle Hilfe erhalten, wenn Sie krank sind? (F_9_2) 

Auf einer Skala von sehr einfach bis sehr schwierig: Wie 

einfach ist es Ihrer Meinung nachézu verstehen, was Ihr 

Arzt Ihnen sagt? (F_9_3) 

 é. 

 

 

Abbildung 2: Musterbeispiel zur Präsentation der Reliabilität und des Kurzlabels der Kennzahl 
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Abbildung 3: Musterbeispiel zu Statistiken der Kennzahl 

Statistiken zur Kennzahl ĂGesundheitskompetenzñ 

Häufigkeitstabellen 

 

Wie einfach ist es Ihrer Meinung nach Informationen über Therapien für Krankheiten, die Sie 

betreffen, zu finden? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig sehr einfach 191 15,3 15,6 15,6 

ziemlich einfach 710 56,9 58,0 73,6 

ziemlich schwierig 200 16,0 16,3 89,9 

sehr schwierig 26 2,1 2,1 92,0 

weiß nicht 98 7,9 8,0 100,0 

Gesamtsumme 1225 98,2 100,0  

Fehlend 999 23 1,8   

Gesamtsumme 1248 100,0   

 

Wie einfach ist es Ihrer Meinung nach herauszufinden, wo Sie professionelle Hilfe erhalten, 

wenn Sie krank sind? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig sehr einfach 202 16,2 16,5 16,5 

ziemlich einfach 674 54,0 55,1 71,6 

ziemlich schwierig 271 21,7 22,1 93,7 

sehr schwierig 37 3,0 3,0 96,7 

weiß nicht 40 3,2 3,3 100,0 

Gesamtsumme 1224 98,1 100,0  

Fehlend 999 24 1,9   

Gesamtsumme 1248 100,0   

 

Wie einfach ist es Ihrer Meinung nach zu verstehen, was Ihr Arzt Ihnen sagt? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig sehr einfach 225 18,0 18,4 18,4 

ziemlich einfach 761 61,0 62,1 80,5 

ziemlich schwierig 215 17,2 17,6 98,0 

sehr schwierig 14 1,1 1,1 99,2 

weiß nicht 10 0,8 0,8 100,0 

Gesamtsumme 1225 98,2 100,0  

Fehlend 999 23 1,8   

Gesamtsumme 1248 100,0   

 

 

 

 

 

Abbildung 3: Musterbeispiel zu Statistiken der Kennzahl 
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Anzahl der Befragten pro Skala 

 
Gesundheitskompetenz 

(Rohskala) 

Gesundheitskompetenz 

(relativierte Skala) 

N Gültig 1291 1291 

Fehlend 68 68 

Mittelwert 55,1611 4,2432 

 

Erläuterung zu Abb. 3: 

Die Häufigkeitstabellen (Tabellen in Abb. 3) bieten einen Überblick über die 
Häufigkeitsverteilung der Antworten der Befragten zu den einzelnen Items (hier als 3 Items 
der Kennzahl ĂGesundheitskompetenzñ), sowohl in Form von absoluten Zahlen als auch in 
Form von Prozentwerten. In der Spalte Ăg¿ltige Prozenteñ gehen die fehlenden Werte nicht in 
die Berechnung der Prozentwerte mit ein. Bei der Spalte Ăkumulierte Prozenteñ handelt es 
sich um die aufsummierten gültigen Prozentwerte.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erläuterung zu Abb. 4: 
 
Diese Tabelle zeigt die Anzahl der gültigen und fehlenden Fälle der drei verschiedenen 
Skalen (die nachfolgend erläutert werden) sowie den jeweiligen Mittelwert. 
 
Die Rohskala (zweite Spalte) besteht aus der Summe der Werte der einzelnen Items der 
Kennzahl (zu den Werten siehe Abb. 3). Werte der Rohskalen verschiedener Kennzahlen 
lassen sich aber kaum vergleichen, da zum einen die Item-Anzahl der Kennzahlen 
unterschiedlich sein kann und zum anderen auch der Wertebereich je nach 
Antwortmºglichkeiten zwischen Ă1ñ bis Ă4ñ und Ă1ñ bis Ă6ñ variieren kann.  
 
Die relativierte Skala (dritte Spalte) berücksichtigt die Anzahl der Items, die die Kennzahl 
bilden, indem der Wert der Rohskala durch die Item-Anzahl dividiert wird. In unserem 
Beispiel besteht die Kennzahl ĂGesundheitskompetenzñ aus 17 Items, folglich bedeutet das 
eine Division durch 17.  
 

  

Abbildung 4: Musterbeispiel zur Präsentation der Anzahl der Befragten pro Skala 
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Erläuterung zu Abb. 5: 
 
Die Syntax ist die Programmiersprache im Programm SPSS und erzeugt alle Prozeduren 
und Tabellen, die oben erläutert wurden. Um mit der Syntax arbeiten zu können, muss im 
SPSS Daten-Editor (unter Datei/Neu/Syntax) der Syntax-Editor geöffnet werden und die 
Befehle (siehe Abb. 5) übertragen werden. Des Weiteren folgt eine Übersichtstabelle (Abb. 
6) zu den verwendeten Zeichen und Ihrer Bedeutung in der Syntax. 
 

Syntax 

 

FREQUENCIES VARIABLES=F_9_1 F_9_2 F_9_3 F_9_4 F_9_5 F_9_6 

F_9_7 F_9_8 F_9_9 F_9_10 F_9_11 F_9_12 F_9_13 + F_9_14 + F_9_15 + 

F_9_16 + F_9_17) 

  /ORDER=ANALYSIS. 

 

COMPUTE r§hlseu = F_9_1 + F_9_2 + F_9_3 + F_9_4 + F_9_5 + F_9_6 + 

F_9_7 + F_9_8 + F_9_9 + F_9_10 + F_9_11 + F_9_12 + F_9_13. 

VARIABLE LABELS r§hlseu 'Gesundheitskompetenz (Rohskala)'. 

EXECUTE. 

DESCRIPTIVES  

VARIABLES= r§hlseu 

/STATISTICS=MEAN STDDEV MIN MAX. 

 

COMPUTE p§hlseu =( F_9_1 + F_9_2 + F_9_3 + F_9_4 + F_9_5 + F_9_6 + 

F_9_7 + F_9_8 + F_9_9 + F_9_10 + F_9_11 + F_9_12 + F_9_13 + F_9_14 

+ F_9_15 + F_9_16 + F_9_17)/17. 

VARIABLE LABELS p§hlseu 'Gesundheitskompetenz (relativierte Skala)'. 

EXECUTE. 

DESCRIPTIVES  

VARIABLES= p§hlseu 

/STATISTICS=MEAN STDDEV MIN MAX. 

 

FREQUENCIES  

VARIABLES= r§hlseu p§hlseu 

/STATISTICS=MEAN 

  /ORDER=ANALYSIS. 

Abbildung 5: Musterbeispiel zur Präsentation der Syntax 
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Verwendete Zeichen Bedeutung 

§ Das Paragraphen-Zeichen bedeutet allgemein, dass es sich um eine 

gebildete Skala handelt. 

r§ Rohskala 

p§ relativierte Skala 

Abbildung 6: Zeichenerklärung für die Syntax 
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4.2 Kennzahlen der PIAT-Studie 

4.2.1 Kennzahl ĂBeurteilung von verschiedenen Informationen aus dem 
Brustkrebszentrumñ 

Diese Einzelitems erfassen die Beurteilung von verschiedenen Informationen, die Patienten 

vom Brustkrebszentrum erhalten haben. Die Abfragen wurden für die PIAT-Studie eigens 

entwickelt. Da sich aus den Einzelabfragen keine validierte Skala bilden lässt, entfällt die 

Tabelle über die Reliabilitätsangaben.  

 

Fragebogenmodul  

Beurteilung von verschiedenen Informationen aus dem Brustkrebszentrum 

Wie beurteilen Sie 

die Informationen, 

die Sie in Ihrem 

Brustkrebszentrum 

zu folgenden 

Themen erhalten 

haben? 

Ich habe 

zu wenige 

Informatio

nen 

erhalten. 

Die 

Informatione

n waren für 

mich genau 

richtig. 

Ich habe 

zu viele 

Information

en 

erhalten. 

Die 

Information

en haben 

mich 

überfordert

. 

Mir wurden 

keine 

Informationen 

angeboten. 

Ich wollte 

keine 

Informa-

tionen haben. 

Codierung 1   2 3 4 5 6 

Brustkrebs-

selbsthilfegruppen 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Leistungen des 

Sozialdienstes 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Rehabilitations-

möglichkeiten 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Die ĂPatienten-

leitlinieñ, eine 

Broschüre des 

Leitlinienprogramms 

Onkologie 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Die Möglichkeit, 

eine zweite Meinung 

bei einem anderen 

Arzt einzuholen 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Den Umgang mit 

Nebenwirkungen 

durch die Therapie 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Mögliche kritische 

Zwischenfälle, die 

zu Hause auftreten 

können 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Verhaltensweisen, 

die Sie während der 

Therapie vermeiden 

sollten 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 
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Statistiken zur Kennzahl ĂBeurteilung von verschiedenen Informationen aus dem 

Brustkrebszentrumñ 

Häufigkeitstabellen 

 

Wie beurteilen Sie die Informationen, die Sie in Ihrem Brustkrebszentrum (ambulant oder stationär) zu 

folgenden Themen erhalten haben? ï Selbsthilfe 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig Ich habe zu wenige 

Informationen erhalten. 
151 12,6 12,8 12,8 

Die Informationen waren für 

mich genau richtig. 
502 41,8 42,7 55,5 

Ich habe zu viele 

Informationen erhalten. 
22 1,8 1,9 57,4 

Die Informationen haben 

mich überfordert. 
12 1,0 1,0 58,4 

Mir wurden keine 

Informationen angeboten. 
150 12,5 12,8 71,2 

Ich wollte keine 

Informationen haben. 
339 28,2 28,8 100,0 

Gesamtsumme 1176 97,8 100,0  

Fehlend 999 26 2,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Wie beurteilen Sie die Informationen, die Sie in Ihrem Brustkrebszentrum (ambulant oder stationär) zu 

folgenden Themen erhalten haben? ï Leistungen des Sozialdienstes 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig Ich habe zu wenige 

Informationen erhalten. 
192 16,0 16,4 16,4 

Die Informationen waren für 

mich genau richtig. 
713 59,3 61,0 77,5 

Ich habe zu viele 

Informationen erhalten. 
20 1,7 1,7 79,2 

Die Informationen haben 

mich überfordert. 
8 0,7 0,7 79,9 

Mir wurden keine 

Informationen angeboten. 
115 9,6 9,8 89,7 

Ich wollte keine 

Informationen haben. 
120 10,0 10,3 100,0 

Gesamtsumme 1168 97,2 100,0  

Fehlend 999 34 2,8   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Wie beurteilen Sie die Informationen, die Sie in Ihrem Brustkrebszentrum (ambulant oder stationär) zu 

folgenden Themen erhalten haben? ï Rehabilitationsmöglichkeiten 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig Ich habe zu wenige 

Informationen erhalten. 
211 17,6 17,9 17,9 

Die Informationen waren für 

mich genau richtig. 
751 62,5 63,8 81,7 

Ich habe zu viele 

Informationen erhalten. 
17 1,4 1,4 83,1 

Die Informationen haben 

mich überfordert. 
8 0,7 0,7 83,8 

Mir wurden keine 

Informationen angeboten. 
68 5,7 5,8 89,6 

Ich wollte keine 

Informationen haben. 
123 10,2 10,4 100,0 

Gesamtsumme 1178 98,0 100,0  

Fehlend 999 24 2,0   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Wie beurteilen Sie die Informationen, die Sie in Ihrem Brustkrebszentrum (ambulant oder stationär) zu 

folgenden Themen erhalten haben? ï  die Patientenleitlinie 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig Ich habe zu wenige 

Informationen erhalten. 
125 10,4 11,0 11,0 

Die Informationen waren für 

mich genau richtig. 
551 45,8 48,4 59,4 

Ich habe zu viele 

Informationen erhalten. 
26 2,2 2,3 61,6 

Die Informationen haben 

mich überfordert. 
27 2,2 2,4 64,0 

Mir wurden keine 

Informationen angeboten. 
326 27,1 28,6 92,6 

Ich wollte keine 

Informationen haben. 
84 7,0 7,4 100,0 

Gesamtsumme 1139 94,8 100,0  

Fehlend 999 63 5,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Wie beurteilen Sie die Informationen, die Sie in Ihrem Brustkrebszentrum (ambulant oder stationär) zu 

folgenden Themen erhalten haben? ï  Möglichkeit zu einer zweiten Meinung 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig Ich habe zu wenige 

Informationen erhalten. 
166 13,8 14,2 14,2 

Die Informationen waren für 

mich genau richtig. 
420 34,9 35,8 50,0 

Ich habe zu viele 

Informationen erhalten. 
12 1,0 1,0 51,0 

Die Informationen haben 

mich überfordert. 
2 0,2 0,2 51,2 

Mir wurden keine 

Informationen angeboten. 
323 26,9 27,5 78,7 

Ich wollte keine 

Informationen haben. 
250 20,8 21,3 100,0 

Gesamtsumme 1173 97,6 100,0  

Fehlend 999 29 2,4   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Wie beurteilen Sie die Informationen, die Sie in Ihrem Brustkrebszentrum (ambulant oder stationär) zu 

folgenden Themen erhalten haben? ï Nebenwirkungen 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig Ich habe zu wenige 

Informationen erhalten. 
345 28,7 29,3 29,3 

Die Informationen waren für 

mich genau richtig. 
666 55,4 56,5 85,8 

Ich habe zu viele 

Informationen erhalten. 
32 2,7 2,7 88,5 

Die Informationen haben 

mich überfordert. 
17 1,4 1,4 90,0 

Mir wurden keine 

Informationen angeboten. 
89 7,4 7,6 97,5 

Ich wollte keine 

Informationen haben. 
29 2,4 2,5 100,0 

Gesamtsumme 1178 98,0 100,0  

Fehlend 999 24 2,0   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Wie beurteilen Sie die Informationen, die Sie in Ihrem Brustkrebszentrum (ambulant oder stationär) zu 

folgenden Themen erhalten haben? ï mögliche kritische Zwischenfälle zu Hause 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig Ich habe zu wenige 

Informationen erhalten. 
325 27,0 27,8 27,8 

Die Informationen waren für 

mich genau richtig. 
537 44,7 46,0 73,8 

Ich habe zu viele 

Informationen erhalten. 
20 1,7 1,7 75,5 

Die Informationen haben 

mich überfordert. 
7 0,6 0,6 76,1 

Mir wurden keine 

Informationen angeboten. 
228 19,0 19,5 95,6 

Ich wollte keine 

Informationen haben. 
51 4,2 4,4 100,0 

Gesamtsumme 1168 97,2 100,0  

Fehlend 999 34 2,8   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Wie beurteilen Sie die Informationen, die Sie in Ihrem Brustkrebszentrum (ambulant oder stationär) zu 

folgenden Themen erhalten haben? ï Verhaltensweisen, die Sie während der Therapie vermeiden sollten 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig Ich habe zu wenige 

Informationen erhalten. 
278 23,1 23,7 23,7 

Die Informationen waren für 

mich genau richtig. 
708 58,9 60,3 83,9 

Ich habe zu viele 

Informationen erhalten. 
19 1,6 1,6 85,5 

Die Informationen haben 

mich überfordert. 
6 0,5 0,5 86,0 

Mir wurden keine 

Informationen angeboten. 
137 11,4 11,7 97,7 

Ich wollte keine 

Informationen haben. 
27 2,2 2,3 100,0 

Gesamtsumme 1175 97,8 100,0  

Fehlend 999 27 2,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Syntax 

FREQUENCIES VARIABLES=T3_F_1_1 T3_F_1_2 T3_F_1_3 T3_F_1_4 T3_F_1_5 

T3_F_1_6 T3_F_1_7 T3_F_1_8 

  /ORDER=ANALYSIS. 
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4.2.2 Kennzahl ĂInformationen von verschiedenen Berufsgruppenñ 

Die Einzelitems erfassen die Behilflichkeit von verschieden Berufsgruppen bezüglich der 

Informationsvermittlung. Die Abfragen wurden für die PIAT-Studie eigens entwickelt.  

 

Fragebogenmodul 

Informationen von verschiedenen Berufsgruppen  

Wie hilfreich sind im 

Allgemeinen die 

Informationen, die Sie 

von folgenden 

Personen erhalten 

haben? 

Überhaupt 

nicht 

hilfreich 

Kaum 

hilfreich 

Teils/ 

teils 

Überwiegend 

hilfreich 

Sehr 

hilfreich 

Ich 

hatte 

keinen 

Kontakt 

zu 

dieser 

Person. 

Ich wollte 

keine 

Informationen 

von dieser 

Person. 

Codierung 1 2 3 4 5 6 7 

Ärzte 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Pflegekräfte 

(allgemein) 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Sozialdienstmitarbeiter 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Psychoonkologen 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Physiotherapeuten 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Seelsorger 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Pflegeexpertin für 

Brusterkrankungen 

(Breast Care Nurse) 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Vertreter von 

Selbsthilfegruppen 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Niedergelassener 

Frauenarzt 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Familie/ Partner 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Freunde 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Mitpatienten 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Andere Personen 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 
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Statistiken zur Kennzahl ĂInformationen von verschiedenen Berufsgruppenñ 

Häufigkeitstabellen 

 

Wie hilfreich sind im Allgemeinen die Informationen, die Sie von folgenden Personen erhalten haben? 

ï Ärzte 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig überhaupt nicht hilfreich 9 0,7 0,8 0,8 

kaum hilfreich 52 4,3 4,4 5,1 

teils/ teils 243 20,2 20,5 25,6 

überwiegend hilfreich 520 43,3 43,8 69,4 

sehr hilfreich 352 29,3 29,6 99,0 

Ich hatte keinen Kontakt zu 

dieser Person. 
9 0,7 0,8 99,7 

Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

3 0,2 0,3 100,0 

Gesamtsumme 1188 98,8 100,0  

Fehlend 999 14 1,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Wie hilfreich sind im Allgemeinen die Informationen, die Sie von folgenden Personen erhalten haben? 

ï Pflegekräfte 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig überhaupt nicht hilfreich 15 1,2 1,3 1,3 

kaum hilfreich 75 6,2 6,4 7,7 

teils/ teils 196 16,3 16,7 24,4 

überwiegend hilfreich 411 34,2 35,0 59,4 

sehr hilfreich 281 23,4 24,0 83,4 

Ich hatte keinen Kontakt zu 

dieser Person. 
159 13,2 13,6 96,9 

Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

36 3,0 3,1 100,0 

Gesamtsumme 1173 97,6 100,0  

Fehlend 999 29 2,4   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Wie hilfreich sind im Allgemeinen die Informationen, die Sie von folgenden Personen erhalten haben? 

ï Sozialdienstmitarbeiter 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig überhaupt nicht hilfreich 29 2,4 2,5 2,5 

kaum hilfreich 65 5,4 5,5 8,0 

teils/ teils 162 13,5 13,8 21,8 

überwiegend hilfreich 345 28,7 29,4 51,1 

sehr hilfreich 256 21,3 21,8 72,9 

Ich hatte keinen Kontakt zu 

dieser Person. 
251 20,9 21,4 94,3 

Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

67 5,6 5,7 100,0 

Gesamtsumme 1175 97,8 100,0  

Fehlend 999 27 2,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Wie hilfreich sind im Allgemeinen die Informationen, die Sie von folgenden Personen erhalten haben? 

ï Psychoonkologen 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig überhaupt nicht hilfreich 33 2,7 2,8 2,8 

kaum hilfreich 38 3,2 3,3 6,1 

teils/ teils 104 8,7 8,9 15,0 

überwiegend hilfreich 154 12,8 13,2 28,2 

sehr hilfreich 161 13,4 13,8 42,0 

Ich hatte keinen Kontakt zu 

dieser Person. 
501 41,7 43,0 85,0 

Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

175 14,6 15,0 100,0 

Gesamtsumme 1166 97,0 100,0  

Fehlend 999 36 3,0   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Wie hilfreich sind im Allgemeinen die Informationen, die Sie von folgenden Personen erhalten haben? 

ï Physiotherapeuten 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig überhaupt nicht hilfreich 26 2,2 2,2 2,2 

kaum hilfreich 43 3,6 3,7 5,9 

teils/ teils 118 9,8 10,0 15,9 

überwiegend hilfreich 245 20,4 20,8 36,7 

sehr hilfreich 262 21,8 22,2 58,9 

Ich hatte keinen Kontakt zu 

dieser Person. 
391 32,5 33,2 92,1 

Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

93 7,7 7,9 100,0 

Gesamtsumme 1178 98,0 100,0  

Fehlend 999 24 2,0   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Wie hilfreich sind im Allgemeinen die Informationen, die Sie von folgenden Personen erhalten haben? 

ï Seelsorger 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig überhaupt nicht hilfreich 27 2,2 2,3 2,3 

kaum hilfreich 20 1,7 1,7 4,0 

teils/ teils 36 3,0 3,1 7,1 

überwiegend hilfreich 45 3,7 3,8 10,9 

sehr hilfreich 42 3,5 3,6 14,5 

Ich hatte keinen Kontakt zu 

dieser Person. 
670 55,7 57,2 71,7 

Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

332 27,6 28,3 100,0 

Gesamtsumme 1172 97,5 100,0  

Fehlend 999 30 2,5   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Wie hilfreich sind im Allgemeinen die Informationen, die Sie von folgenden Personen erhalten haben? 

ï Breast Care Nurse 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig überhaupt nicht hilfreich 10 ,8 ,9 ,9 

kaum hilfreich 40 3,3 3,4 4,3 

teils/ teils 100 8,3 8,5 12,8 

überwiegend hilfreich 204 17,0 17,4 30,2 

sehr hilfreich 188 15,6 16,0 46,2 

Ich hatte keinen Kontakt zu 

dieser Person. 
535 44,5 45,6 91,8 

Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

96 8,0 8,2 100,0 

Gesamtsumme 1173 97,6 100,0  

Fehlend 999 29 2,4   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Wie hilfreich sind im Allgemeinen die Informationen, die Sie von folgenden Personen erhalten haben 

 ï Selbsthilfe 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig überhaupt nicht hilfreich 16 1,3 1,4 1,4 

kaum hilfreich 23 1,9 2,0 3,3 

teils/ teils 59 4,9 5,0 8,4 

überwiegend hilfreich 52 4,3 4,4 12,8 

sehr hilfreich 33 2,7 2,8 15,6 

Ich hatte keinen Kontakt zu 

dieser Person. 
726 60,4 61,9 77,6 

Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

263 21,9 22,4 100,0 

Gesamtsumme 1172 97,5 100,0  

Fehlend 999 30 2,5   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Wie hilfreich sind im Allgemeinen die Informationen, die Sie von folgenden Personen erhalten haben? 

ï Niedergelassener Frauenarzt 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig überhaupt nicht hilfreich 28 2,3 2,4 2,4 

kaum hilfreich 55 4,6 4,7 7,0 

teils/ teils 177 14,7 15,0 22,0 

überwiegend hilfreich 395 32,9 33,4 55,4 

sehr hilfreich 491 40,8 41,5 97,0 

Ich hatte keinen Kontakt zu 

dieser Person. 
30 2,5 2,5 99,5 

Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

6 0,5 0,5 100,0 

Gesamtsumme 1182 98,3 100,0  

Fehlend 999 20 1,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Wie hilfreich sind im Allgemeinen die Informationen, die Sie von folgenden Personen erhalten haben? 

ï Familie/ Partner 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig überhaupt nicht hilfreich 21 1,7 1,8 1,8 

kaum hilfreich 79 6,6 6,7 8,5 

teils/ teils 222 18,5 18,8 27,3 

überwiegend hilfreich 241 20,0 20,5 47,8 

sehr hilfreich 563 46,8 47,8 95,6 

Ich hatte keinen Kontakt zu 

dieser Person. 
14 1,2 1,2 96,8 

Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

38 3,2 3,2 100,0 

Gesamtsumme 1178 98,0 100,0  

Fehlend 999 24 2,0   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Wie hilfreich sind im Allgemeinen die Informationen, die Sie von folgenden Personen erhalten haben? 

ï Freunde 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig überhaupt nicht hilfreich 30 2,5 2,5 2,5 

kaum hilfreich 95 7,9 8,0 10,6 

teils/ teils 304 25,3 25,7 36,3 

überwiegend hilfreich 266 22,1 22,5 58,7 

sehr hilfreich 419 34,9 35,4 94,2 

Ich hatte keinen Kontakt zu 

dieser Person. 
21 1,7 1,8 95,9 

Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

48 4,0 4,1 100,0 

Gesamtsumme 1183 98,4 100,0  

Fehlend 999 19 1,6   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Wie hilfreich sind im Allgemeinen die Informationen, die Sie von folgenden Personen erhalten haben? 

ï Mitpatienten 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig überhaupt nicht hilfreich 35 2,9 3,0 3,0 

kaum hilfreich 80 6,7 6,8 9,7 

teils/ teils 346 28,8 29,2 39,0 

überwiegend hilfreich 286 23,8 24,2 63,1 

sehr hilfreich 215 17,9 18,2 81,3 

Ich hatte keinen Kontakt zu 

dieser Person. 
147 12,2 12,4 93,7 

Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

74 6,2 6,3 100,0 

Gesamtsumme 1183 98,4 100,0  

Fehlend 999 19 1,6   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Wie hilfreich sind im Allgemeinen die Informationen, die Sie von folgenden Personen erhalten haben? 

ï Andere Personen 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig überhaupt nicht hilfreich 45 3,7 3,9 3,9 

kaum hilfreich 136 11,3 11,9 15,9 

teils/ teils 290 24,1 25,4 41,3 

überwiegend hilfreich 118 9,8 10,3 51,6 

sehr hilfreich 109 9,1 9,6 61,2 

Ich hatte keinen Kontakt zu 

dieser Person. 
260 21,6 22,8 84,0 

Ich wollte keine 

Informationen von dieser 

Person. 

183 15,2 16,0 100,0 

Gesamtsumme 1141 94,9 100,0  

Fehlend 999 61 5,1   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Syntax 

FREQUENCIES VARIABLES=T3_F_2_1 T3_F_2_2 T3_F_2_3 T3_F_2_4 T3_F_2_5 

T3_F_2_6 T3_F_2_7 T3_F_2_8 T3_F_2_9 T3_F_2_10 T3_F_2_11 T3_F_2_12 T3_F_2_13 

/ORDER=ANALYSIS. 
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4.2.3 Kennzahl ĂInformationsbedarfñ 

Die ĂCancer Patients Information Needs-Scale (CaPIN)ò erfasst die unerf¿llten 

Informationsbedürfnisse der Patienten (Neumann et al. 2011). Die Skala wurde bereits 

vielfach in verschiedenen Studien verwendet. Die Skala ist dem WIN ON Pat Post 1-

Kennzahlenbuch entnommen. In der vorliegenden Studie wurde die Skala modifiziert und 

durch folgende Items ergänzt: spezielle Kleidungsstücke während Ihrer 

Brustkrebserkrankung (spezielle BHs), Haarersatzmöglichkeiten (Kopftücher, Hüte, 

Perücken), körperliche Belastungen im Alltag, den Kündigungsschutz während Ihrer 

Brustkrebserkrankung, den Anspruch auf Zusatzurlaub während Ihrer Brustkrebserkrankung, 

Maßnahmen zur beruflichen Wiedereingliederung, Beratung bei finanziellen Problemen, 

bestimmte Steuererleichterungen während Ihrer Brustkrebserkrankung, Reisen/ Urlaub 

während Ihrer Brustkrebserkrankung, Hilfe und Betreuung für zu Hause, das 

Erkrankungsrisiko für Familienangehörige, Verhütungsmethoden während und nach Ihrer 

Brustkrebserkrankung, Kinderwunsch während und nach Ihrer Brustkrebserkrankung, 

Sexualität und Partnerschaft während Ihrer Brustkrebserkrankung. 

 

Fragebogenmodul 

Informationsbedarf (CaPIN) 

Bis zum jetzigen Zeitpunkt: Hätten Sie sich von 

Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen 

gew¿nscht ¿beré 

ja nein 

Codierung 1 0 

...die Untersuchungsergebnisse? 
Ǐ Ǐ 

...die Diagnose und den Verlauf Ihrer Brustkrebs- 

   erkrankung? 
Ǐ Ǐ 

...die Vor- und Nachteile des Eingriffs? 
Ǐ Ǐ 

...die Medikamente (z.B. Nutzen, Neben- 

   wirkungen)? 
Ǐ Ǐ 

...Nebenwirkungen der Behandlung? 
Ǐ Ǐ 

...eine Anschlussheilbehandlung/ Reha? 
Ǐ Ǐ 

...ergänzende Naturheilverfahren? 
Ǐ Ǐ 

...Entspannungsübungen in Kursen und/ oder zu 

   Hause? 
Ǐ Ǐ 

...psychologische Unterstützung? 
Ǐ Ǐ 

ésoziale Unterst¿tzung? 
Ǐ Ǐ 

...seelsorgerische Unterstützung? 
Ǐ Ǐ 
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...Selbsthilfegruppen? 
Ǐ Ǐ 

...spezielle Kleidungsstücke während Ihrer Brust- 

   krebserkrankung (spezielle BHs)? 
Ǐ Ǐ 

...Haarersatzmöglichkeiten (Kopftücher, Hüte,  

   Perücken)? 
Ǐ Ǐ 

...Ernährung während Ihrer Brustkrebserkrankung? 
Ǐ Ǐ 

...die Bewältigung körperlicher Belastungen im 

   Alltag? 
Ǐ Ǐ 

...Bewegung und Sport während Ihrer Brustkrebs- 

   erkrankung? 
Ǐ Ǐ 

...gesundheitsförderliche Mittel und/ oder Maßnah- 

   men während Ihrer Brust Krebserkrankung? 
Ǐ Ǐ 

...das Arbeiten während Ihrer Brustkrebs- 

   erkrankung? 
Ǐ Ǐ 

...Krankschreibungen während Ihrer Brustkrebser- 

   krankung? 
Ǐ Ǐ 

...eine Beratung bei arbeitsrechtlichen Problemen? 
Ǐ Ǐ 

...den Kündigungsschutz während Ihrer Brust- 

   krebserkrankung? 
Ǐ Ǐ 

...den Anspruch auf Zusatzurlaub während Ihrer  

   Brustkrebserkrankung? 
Ǐ Ǐ 

...Maßnahmen zur beruflichen Wiedereingliede- 

   rung? 
Ǐ Ǐ 

...die Beantragung eines Schwerbehindertenaus- 

   weises? 
Ǐ Ǐ 

...eine Beratung bei Problemen mit der Kranken- 

   kasse? 
Ǐ Ǐ 

...Beratung bei finanziellen Problemen? 
Ǐ Ǐ 

...bestimmte Steuererleichterungen während Ihrer  

   Brustkrebserkrankung? 
Ǐ Ǐ 

...Reisen/ Urlaub während Ihrer Brustkrebserkran- 

   kung? 
Ǐ Ǐ 

...Hilfe und Betreuung für zu Hause? 
Ǐ Ǐ 

...das Erkrankungsrisiko für Familienangehörige? 
Ǐ Ǐ 

...Verhütungsmethoden während und nach Ihrer  

   Brustkrebserkrankung? 
Ǐ Ǐ 

...Kinderwunsch während und nach Ihrer Brust- 

   krebserkrankung? 
Ǐ Ǐ 
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...Sexualität und Partnerschaft während Ihrer Brust- 

   krebserkrankung? 
Ǐ Ǐ 

...andere, und zwar: 
Ǐ  

 

Statistiken zur Kennzahl ĂInformationsbedarf (CaPIN)ñ  

Häufigkeitstabellen 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Untersuchungsergebnisse 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 769 64,0 65,1 65,1 

ja 412 34,3 34,9 100,0 

Gesamtsumme 1181 98,3 100,0  

Fehlend 999 21 1,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Diagnose und Verlauf Ihrer Brustkrebserkrankung 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 750 62,4 63,9 63,9 

ja 424 35,3 36,1 100,0 

Gesamtsumme 1174 97,7 100,0  

Fehlend 999 28 2,3   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Vor- und Nachteile des Eingriffs 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 771 64,1 65,7 65,7 

ja 402 33,4 34,3 100,0 

Gesamtsumme 1173 97,6 100,0  

Fehlend 999 29 2,4   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Medikamente 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 577 48,0 49,1 49,1 

ja 598 49,8 50,9 100,0 

Gesamtsumme 1175 97,8 100,0  

Fehlend 999 27 2,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Nebenwirkungen der Behandlung 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 571 47,5 48,8 48,8 

ja 598 49,8 51,2 100,0 

Gesamtsumme 1169 97,3 100,0  

Fehlend 999 33 2,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Anschlussheilbehandlung/ Reha 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 824 68,6 70,5 70,5 

ja 344 28,6 29,5 100,0 

Gesamtsumme 1168 97,2 100,0  

Fehlend 999 34 2,8   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é ergänzende Naturheilverfahren 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 512 42,6 43,7 43,7 

ja 660 54,9 56,3 100,0 

Gesamtsumme 1172 97,5 100,0  

Fehlend 999 30 2,5   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Entspannungsübungen 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 652 54,2 55,5 55,5 

ja 523 43,5 44,5 100,0 

Gesamtsumme 1175 97,8 100,0  

Fehlend 999 27 2,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é psychologische Unterstützung 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 952 79,2 81,0 81,0 

ja 224 18,6 19,0 100,0 

Gesamtsumme 1176 97,8 100,0  

Fehlend 999 26 2,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é soziale Unterstützung 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 915 76,1 78,1 78,1 

ja 257 21,4 21,9 100,0 

Gesamtsumme 1172 97,5 100,0  

Fehlend 999 30 2,5   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é seelsorgerische Unterstützung 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 1081 89,9 92,3 92,3 

ja 90 7,5 7,7 100,0 

Gesamtsumme 1171 97,4 100,0  

Fehlend 999 31 2,6   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Selbsthilfegruppen 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 994 82,7 85,0 85,0 

ja 176 14,6 15,0 100,0 

Gesamtsumme 1170 97,3 100,0  

Fehlend 999 32 2,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é spezielle KIeidungsstücke 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 890 74,0 75,4 75,4 

ja 291 24,2 24,6 100,0 

Gesamtsumme 1181 98,3 100,0  

Fehlend 999 21 1,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Haarersatzmöglichkeiten 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 1071 89,1 91,5 91,5 

ja 99 8,2 8,5 100,0 

Gesamtsumme 1170 97,3 100,0  

Fehlend 999 32 2,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Ernährung während der Brustkrebserkrankung 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 624 51,9 52,9 52,9 

ja 555 46,2 47,1 100,0 

Gesamtsumme 1179 98,1 100,0  

Fehlend 999 23 1,9   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é körperliche Belastung im Alltag 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 667 55,5 56,3 56,3 

ja 517 43,0 43,7 100,0 

Gesamtsumme 1184 98,5 100,0  

Fehlend 999 18 1,5   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Bewegung und Sport 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 680 56,6 57,5 57,5 

ja 502 41,8 42,5 100,0 

Gesamtsumme 1182 98,3 100,0  

Fehlend 999 20 1,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é gesundheitsförderliche Mittel 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 501 41,7 42,5 42,5 

ja 679 56,5 57,5 100,0 

Gesamtsumme 1180 98,2 100,0  

Fehlend 999 22 1,8   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Arbeiten während Ihrer Brustkrebserkrankung 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 898 74,7 76,9 76,9 

ja 270 22,5 23,1 100,0 

Gesamtsumme 1168 97,2 100,0  

Fehlend 999 34 2,8   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Krankschreibungen 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 977 81,3 84,6 84,6 

ja 178 14,8 15,4 100,0 

Gesamtsumme 1155 96,1 100,0  

Fehlend 999 47 3,9   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é arbeitsrechtliche Probleme 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 988 82,2 85,5 85,5 

ja 168 14,0 14,5 100,0 

Gesamtsumme 1156 96,2 100,0  

Fehlend 999 46 3,8   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Kündigungsschutz 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 1009 83,9 87,6 87,6 

ja 143 11,9 12,4 100,0 

Gesamtsumme 1152 95,8 100,0  

Fehlend 999 50 4,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Zusatzurlaub 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 951 79,1 82,6 82,6 

ja 201 16,7 17,4 100,0 

Gesamtsumme 1152 95,8 100,0  

Fehlend 999 50 4,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é berufliche Wiedereingliederung 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 960 79,9 83,1 83,1 

ja 195 16,2 16,9 100,0 

Gesamtsumme 1155 96,1 100,0  

Fehlend 999 47 3,9   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Schwerbehindertenausweis 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 969 80,6 82,1 82,1 

ja 211 17,6 17,9 100,0 

Gesamtsumme 1180 98,2 100,0  

Fehlend 999 22 1,8   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Probleme mit der Krankenkasse 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 907 75,5 76,9 76,9 

ja 273 22,7 23,1 100,0 

Gesamtsumme 1180 98,2 100,0  

Fehlend 999 22 1,8   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é finanzielle Probleme 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 967 80,4 82,6 82,6 

ja 203 16,9 17,4 100,0 

Gesamtsumme 1170 97,3 100,0  

Fehlend 999 32 2,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Steuererleichterungen 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 736 61,2 62,9 62,9 

ja 434 36,1 37,1 100,0 

Gesamtsumme 1170 97,3 100,0  

Fehlend 999 32 2,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Reisen/ Urlaub 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 853 71,0 72,6 72,6 

ja 322 26,8 27,4 100,0 

Gesamtsumme 1175 97,8 100,0  

Fehlend 999 27 2,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Hilfe und Betreuung zu Hause 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 955 79,5 81,1 81,1 

ja 223 18,6 18,9 100,0 

Gesamtsumme 1178 98,0 100,0  

Fehlend 999 24 2,0   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Erkrankungsrisiko für Familienangehörige 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 740 61,6 63,0 63,0 

ja 435 36,2 37,0 100,0 

Gesamtsumme 1175 97,8 100,0  

Fehlend 999 27 2,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Verhütungsmethoden 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 1049 87,3 90,3 90,3 

ja 113 9,4 9,7 100,0 

Gesamtsumme 1162 96,7 100,0  

Fehlend 999 40 3,3   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Kinderwunsch 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 1126 93,7 97,3 97,3 

ja 31 2,6 2,7 100,0 

Gesamtsumme 1157 96,3 100,0  

Fehlend 999 45 3,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Sexualität 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 1003 83,4 86,5 86,5 

ja 157 13,1 13,5 100,0 

Gesamtsumme 1160 96,5 100,0  

Fehlend 999 42 3,5   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Hätten Sie sich von Ihrem Brustkrebszentrum mehr Informationen gewünscht über 

é Andere 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig ja 26 2,2 100,0 100,0 

Fehlend 999 1176 97,8   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Syntax 

FREQUENCIES VARIABLES=T3_F_3_1 T3_F_3_2 T3_F_3_3 T3_F_3_4 T3_F_3_5 

T3_F_3_6 T3_F_3_7 T3_F_3_8  

    T3_F_3_9 T3_F_3_10 T3_F_3_11 T3_F_3_12 T3_F_3_13 T3_F_3_14 T3_F_3_15 

T3_F_3_16 T3_F_3_17 T3_F_3_18  

    T3_F_3_19 T3_F_3_20 T3_F_3_21 T3_F_3_22 T3_F_3_23 T3_F_3_24 T3_F_3_25 

T3_F_3_26 T3_F_3_27 T3_F_3_28  

    T3_F_3_29 T3_F_3_30 T3_F_3_31 T3_F_3_32 T3_F_3_33 T3_F_3_34 T3_F_3_35 

T3_F_3_36 T3_F_3_37 T3_F_3_38 

  /ORDER=ANALYSIS. 
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4.2.4 Kennzahl ĂOffene Fragen zu verschiedenen Themenñ 

Die Abfragen erfassen weitere Informationsbedarfe zu unterschiedlichen Themengebieten. 

Die Items wurden mittels der qualitativen Vorstudie eigens für die PIAT-Studie entwickelt.  

 

Fragebogenmodul 

Offene Fragen zu verschiedenen Themen 

Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit 

noch offene Fragen zu folgenden 

Themen haben? 

ja nein 

Codierung 1 0 

Fragen zu "Wie sage ich es meiner 

Familie?" 
Ǐ Ǐ 

Fragen zur Rentenversicherung 
Ǐ Ǐ 

Fragen zum Berufsleben 
Ǐ Ǐ 

Fragen zur Schwerbehinderung 
Ǐ Ǐ 

Fragen zu Rehabilitationsmaßnahmen 
Ǐ Ǐ 

Fragen zum Umgang mit der 

Krankenversicherung 
Ǐ Ǐ 

Fragen zum Portkatheter 
Ǐ Ǐ 

Fragen zur Müdigkeit (Fatigue) während 

Ihrer Brustkrebserkrankung 
Ǐ Ǐ 

Fragen zum Umgang mit Ängsten 
Ǐ Ǐ 

Fragen zur Nachsorge nach der 

Behandlung Ihrer Brustkrebserkrankung 
Ǐ Ǐ 

Fragen zum Umgang mit 

Langzeitnebenwirkungen 
Ǐ Ǐ 

Fragen zur Vererbbarkeit von Brustkrebs 
Ǐ Ǐ 
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Statistiken zur Kennzahl ĂOffene Fragen zu verschiedenen Themenñ 

Häufigkeitstabellen 

 

Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

"Wie sage ich es meiner Familie?" 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 1159 96,4 97,7 97,7 

ja 27 2,2 2,3 100,0 

Gesamtsumme 1186 98,7 100,0  

Fehlend 999 16 1,3   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Rentenversicherung 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 893 74,3 75,8 75,8 

ja 285 23,7 24,2 100,0 

Gesamtsumme 1178 98,0 100,0  

Fehlend 999 24 2,0   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Berufsleben 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 970 80,7 83,0 83,0 

ja 199 16,6 17,0 100,0 

Gesamtsumme 1169 97,3 100,0  

Fehlend 999 33 2,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Schwerbehinderung 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 918 76,4 77,9 77,9 

ja 261 21,7 22,1 100,0 

Gesamtsumme 1179 98,1 100,0  

Fehlend 999 23 1,9   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Rehabilitationsmaßnahmen 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 852 70,9 72,3 72,3 

ja 327 27,2 27,7 100,0 

Gesamtsumme 1179 98,1 100,0  

Fehlend 999 23 1,9   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Umgang mit Krankenversicherung 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 958 79,7 81,3 81,3 

ja 220 18,3 18,7 100,0 

Gesamtsumme 1178 98,0 100,0  

Fehlend 999 24 2,0   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Portkatheters 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 1007 83,8 87,2 87,2 

ja 148 12,3 12,8 100,0 

Gesamtsumme 1155 96,1 100,0  

Fehlend 999 47 3,9   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Müdigkeit (Fatigue) 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 849 70,6 71,8 71,8 

ja 334 27,8 28,2 100,0 

Gesamtsumme 1183 98,4 100,0  

Fehlend 999 19 1,6   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Umgang mit Ängsten 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 804 66,9 68,3 68,3 

ja 373 31,0 31,7 100,0 

Gesamtsumme 1177 97,9 100,0  

Fehlend 999 25 2,1   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Nachsorge nach der Behandlung 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 698 58,1 58,7 58,7 

ja 491 40,8 41,3 100,0 

Gesamtsumme 1189 98,9 100,0  

Fehlend 999 13 1,1   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Langzeitnebenwirkungen 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 486 40,4 41,0 41,0 

ja 699 58,2 59,0 100,0 

Gesamtsumme 1185 98,6 100,0  

Fehlend 999 17 1,4   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Haben Sie das Gefühl, dass Sie derzeit noch offene Fragen zu folgenden Themen haben? ï 

Vererbbarkeit 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 697 58,0 58,9 58,9 

ja 486 40,4 41,1 100,0 

Gesamtsumme 1183 98,4 100,0  

Fehlend 999 19 1,6   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 
Syntax 
FREQUENCIES VARIABLES=T3_F_4_1 T3_F_4_2 T3_F_4_3 T3_F_4_4 T3_F_4_5 
T3_F_4_6 T3_F_4_7 T3_F_4_8 T3_F_4_9 T3_F_4_10 T3_F_4_11 T3_F_4_12 
/ORDER=ANALYSIS.  
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4.2.5 Kennzahl ĂTeilnahme an Schulungsangebotenñ 

Diese Einzelitems erheben die Teilnahmebereitschaft an Schulungsmaßnahmen/ 

Patientenseminaren von Patienten. Die Abfragen wurden anhand der Ergebnisse der 

qualitativen Vorstudie eigens entwickelt.  

 

Fragebogenmodul 

Teilnahme an Schulungsangeboten 

Haben Sie bis zum jetzigen Zeitpunkt an 

folgenden Schulungsangeboten/ 

Patientenseminaren teilgenommen? 

ja nein 

Codierung 1 0 

Seminar zum Thema Brustkrebs 
Ǐ Ǐ 

Seminar zum Thema Ernährung bei 

Brustkrebs 
Ǐ Ǐ 

Seminar zur gezielten Informationssuche 

zum Thema Brustkrebs 
Ǐ Ǐ 

Seminar zum Umgang mit speziellen 

Kleidungsstücken während der 

Brustkrebserkrankung (z.B. spezielle 

BHs) 

Ǐ Ǐ 

Kosmetikseminar 
Ǐ Ǐ 

Seminar zur Selbstuntersuchung der 

Brust 
Ǐ Ǐ 

Andere, und zwar: 
Ǐ  

 

Statistiken zur Kennzahl ĂTeilnahme an Schulungsangebotenñ  

Häufigkeitstabellen 

 

Haben Sie bis zum jetzigen Zeitpunkt an folgenden Schulungsangeboten/ Patientenseminaren 

teilgenommen? ï Seminar zum Thema Brustkrebs 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 810 67,4 67,9 67,9 

ja 383 31,9 32,1 100,0 

Gesamtsumme 1193 99,3 100,0  

Fehlend 999 9 0,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Haben Sie bis zum jetzigen Zeitpunkt an folgenden Schulungsangeboten/ Patientenseminaren 

teilgenommen? ï Seminar zum Thema Ernährung bei Brustkrebs 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 822 68,4 69,1 69,1 

ja 368 30,6 30,9 100,0 

Gesamtsumme 1190 99,0 100,0  

Fehlend 999 12 1,0   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Haben Sie bis zum jetzigen Zeitpunkt an folgenden Schulungsangeboten/ Patientenseminaren 

teilgenommen? ï Seminar zur gezielten Informationssuche zum Thema Brustkrebs 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 1044 86,9 88,3 88,3 

ja 138 11,5 11,7 100,0 

Gesamtsumme 1182 98,3 100,0  

Fehlend 999 20 1,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Haben Sie bis zum jetzigen Zeitpunkt an folgenden Schulungsangeboten/ Patientenseminaren 

teilgenommen? ï Seminar zum Umgang mit speziellen Kleidungsstücken 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 1006 83,7 84,8 84,8 

ja 180 15,0 15,2 100,0 

Gesamtsumme 1186 98,7 100,0  

Fehlend 999 16 1,3   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Haben Sie bis zum jetzigen Zeitpunkt an folgenden Schulungsangeboten/ Patientenseminaren 

teilgenommen? ï Kosmetikseminar 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 1006 83,7 84,9 84,9 

ja 179 14,9 15,1 100,0 

Gesamtsumme 1185 98,6 100,0  

Fehlend 999 17 1,4   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Haben Sie bis zum jetzigen Zeitpunkt an folgenden Schulungsangeboten/ Patientenseminaren 

teilgenommen? ï Seminar zur Selbstuntersuchung der Brust 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 988 82,2 83,3 83,3 

ja 198 16,5 16,7 100,0 

Gesamtsumme 1186 98,7 100,0  

Fehlend 999 16 1,3   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Haben Sie bis zum jetzigen Zeitpunkt an folgenden Schulungsangeboten/ Patientenseminaren 

teilgenommen? ï Andere 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig ja 61 5,1 100,0 100,0 

Fehlend 999 1141 94,9   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Syntax 
FREQUENCIES VARIABLES=T3_F_6_1 T3_F_6_2 T3_F_6_3 T3_F_6_4 T3_F_6_5 
T3_F_6_6 T3_F_6_7 
  /ORDER=ANALYSIS.  
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4.2.6 Kennzahl ĂPsychologische Unterstützungñ 

 

Die Skala Ăpsychologische Unterst¿tzungñ fragt den Bedarf nach psychologischer 

Unterstützung seit der Brustkrebserkrankung ab. Die Skala stammt aus dem WIN ON Pat 

Post 1-Kennzahlenbuch. Die Antwortkategorien wurden wie folgt modifiziert:  

 

Fragebogenmodul 

Psychologische Unterstützung 

 Derzeit in 

psycholog. 

Betreuung, die 

vor der 

Diagnose 

begonnen hat 

Bedarf an 

psycholog. 

Betreuung und 

Erhalt von 

psycholog. 

Unterstützung 

Bedarf an 

psycholog. 

Betreuung und 

Warten auf 

psycholog. 

Unterstützung 

Kein Bedarf an 

psycholog. 

Unterstützung 

Codierung 1 2 3 4 

Haben Sie Bedarf an psychologischer 

Unterstützung seit Ihrer 

Brustkrebsdiagnose? 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 
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Statistiken zur Kennzahl ĂPsychologische Unterstützungñ 

Häufigkeitstabellen 

 

Haben Sie Bedarf an psychologischer Unterstützung seit Ihrer Brustkrebsdiagnose? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
 

Gültig Ich bin derzeit in psychologischer 

Betreuung, die bereits vor meiner 

Brustkrebsdiagnose begonnen 

hat. 

62 5,2 5,2 

Ja, ich habe Bedarf an 

psychologischer Betreuung und 

erhalte bereits psychologische 

Unterstützung. 

133 11,1 11,1 

Ja, ich habe Bedarf an 

psychologischer Betreuung und 

warte noch auf eine 

psychologische Unterstützung. 

76 6,3 6,3 

 
 
 

 
Fehlend 

Nein, ich habe keinen Bedarf an 

psychologischer Unterstützung. 
894 74,4 74,4 

999 37 3 3,0 

Gesamtsumme 1202 100,0 100,0 

 

Syntax 

FREQUENCIES VARIABLES=T3_F7_1 T3_F7_2 T3_F7_3 T3_F7_4 

  /ORDER=ANALYSIS. 
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4.2.7 Kennzahl ĂUnterstützung Selbsthilfeñ 

 

Die Skala ĂUnterst¿tzung durch Selbsthilfegruppenñ fragt den Bedarf nach Unterstützung 

durch diese ab. Sie Skala stammt aus dem WIN ON Pat Post 1-Kennzahlenhandbuch.  

 

Fragebogenmodul 

Unterstützung Selbsthilfe 

 Bedarf an 

Unterstützung 

durch eine 

Selbsthilfe-

gruppe 

Kein Bedarf an 

Unterstützung 

durch eine 

Selbsthilfe-

gruppe 

Bereits Kontakt 

zu einem 

Mitglied einer 

Selbsthilfe-

gruppe 

Selbst Mitglied 

einer 

Selbsthilfe-

gruppe 

Codierung 1 2 3 4 

Haben Sie Bedarf an Unterstützung 

durch Selbsthilfegruppen seit Ihrer 

Brustkrebsdiagnose? 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Wie oft haben Sie seit Ihrer 

Brustkrebsdiagnose ungefähr an einem 

Treffen einer Krebs-Selbsthilfegruppe 

teilgenommen? 

|_|_| 

 

 

Statistiken zur Kennzahl ĂUnterstützung Selbsthilfeñ 

Häufigkeitstabellen 

 

Haben Sie Bedarf an Unterstützung durch Selbsthilfegruppen seit Ihrer Erkrankung? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig Ja, ich habe derzeit Bedarf 

an Unterstützung durch eine 

Selbsthilfegruppe. 

86 7,2 7,2 11,7 

Nein, ich habe keinen Bedarf 

an Unterstützung durch eine 

Selbsthilfegruppe. 

930 77,4 77,4 89,1 

Ich hatte bereits Kontakt zu 

einem Mitglied einer 

Selbsthilfegruppe. 

94 7,8 7,8 96,9 

 
 
 
 

Fehlend 

Ich bin selbst Mitglied in 

einer Selbsthilfegruppe. 
37 3,1 3,1 100,0 

999 55 4,5  4,5 

Gesamtsumme 1202 100,0 100,0  
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Wie oft haben Sie seit Ihrer Brustkrebsdiagnose ungefähr an einem Treffen einer Krebs-

Selbsthilfegruppe teilgenommen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig 0 587 48,8 86,5 86,5 

1 35 2,9 5,2 91,6 

2 13 1,1 1,9 93,5 

3 7 0,6 1,0 94,6 

4 7 0,6 1,0 95,6 

5 9 0,7 1,3 96,9 

6 7 0,6 1,0 97,9 

7 1 0,1 0,1 98,1 

8 3 0,2 0,4 98,5 

9 1 0,1 0,1 98,7 

10 3 0,2 0,4 99,1 

11 1 0,1 0,1 99,3 

12 2 0,2 0,3 99,6 

14 1 0,1 0,1 99,7 

18 1 0,1 0,1 99,9 

20 1 0,1 0,1 100,0 

Gesamtsumme 679 56,5 100,0  

Fehlend 999 523 43,5   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Syntax 

FREQUENCIES VARIABLES= T3_F8_1 T3_F8_2 T3_F8_3 T3_F8_4 T3_F_8_Z 
  /ORDER=ANALYSIS.  
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4.2.8 Kennzahl ĂGesundheitskompetenz nach Soerensen (HLS-EU-Q16)ñ 

Die Skala ĂGesundheitskompetenzñ wurde von Soerensen und Kollegen entwickelt, um die 

Gesundheitskompetenz u.a. in Europa zu erfassen (Mensing 2012). Die Skala setzt sich 

dabei aus den Dimensionen ĂZugang zu Informationenñ, ĂVerstehen von Informationenñ, 

ĂBeurteilen von Informationenñ und ĂAnwenden von Informationenñ zusammen. In der 

vorliegenden Version wurde das letzte Item ĂEntscheidungen zu treffen, die Ihre Gesundheit 

verbessernñ ergªnzt, um alle genannten Dimensionen abzudecken. Die Skala wurde bereits 

vielfach in verschiedenen Studien verwendet.  

 

Fragebogenmodul 

Gesundheitskompetenz nach Soerensen      

Die nachfolgenden Fragen beziehen sich 

ganz allgemein auf Ihren Umgang mit 

Gesundheit und Krankheit, nicht speziell 

auf Ihre Brustkrebserkrankung. 

Wie einfach ist es Ihrer Meinung nach... 

sehr 

einfach 

ziemlich 

einfach 

ziemlich 

schwierig 

sehr 

schwierig 

weiß nicht 

Codierung 1 2 3 4 5 

...Informationen über Therapien für Krank- 

  heiten, die Sie betreffen, zu finden? Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

...herauszufinden, wo Sie professionelle Hilfe 

   erhalten, wenn Sie krank sind? Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

ézu verstehen, was Ihr Arzt Ihnen sagt? 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

...die Anweisungen Ihres Arztes oder Apo- 

   thekers zur Einnahme der verschriebenen  

   Medikamente zu verstehen? 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

...zu beurteilen, wann Sie eine zweite Mei- 

   nung von einem anderen Arzt einholen  

   sollten? 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

...mit Hilfe der Informationen, die Ihnen der  

   Arzt gibt, Entscheidungen bezüglich Ihrer  

   Krankheit zu treffen? 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

...den Anweisungen Ihres Arztes oder Apo- 

    thekers zu folgen? Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

...Informationen über Unterstützungsmög- 

  lichkeiten bei psychischen Problemen, wie 

  Stress oder Depression zu finden? 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

...Hinweise auf ungesunde Verhaltenswei- 

   sen, wie Rauchen, wenig Bewegung oder  

   übermäßiges Trinken zu verstehen? 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

...zu verstehen, warum Sie Vorsorgeuntersu- 

   chungen brauchen? Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

...zu beurteilen, ob die Informationen über  

   Gesundheitsrisiken in den Medien 

  vertrauenswürdig sind? 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

...aufgrund von Informationen aus den Me- 

  dien zu entscheiden, wie Sie sich vor   

  Krankheiten schützen können? 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 
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...Informationen über Verhaltensweisen zu   

   finden, die gut für Ihr psychisches Wohlbe- 

   finden sind? 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

...Gesundheitsratschläge von Familienmit 

   gliedern oder Freunden zu verstehen? Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

...Informationen in den Medien darüber, wie  

  Sie Ihren Gesundheitszustand verbessern 

  können, zu verstehen? 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

...zu beurteilen, welche Alltagsgewohnheiten  

   mit Ihrer Gesundheit zusammenhängen? Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

...Entscheidungen zu treffen, die Ihre Ge- 

   sundheit verbessern? Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 
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Reliabilität & SPSS-Kurzlabels der Items 

Kennzahl Items (Kurzlabels) Ŭ 

Gesundheitskompetenz 

nach Soerensen 

(p§hlseu) 

...Informationen über Therapien für Krankheiten, die Sie betreffen, zu 

finden? (T3_F_9_1) 

0.88 

...herauszufinden, wo Sie professionelle Hilfe erhalten, wenn Sie krank 

sind? (T3_F_9_2) 

ézu verstehen, was Ihr Arzt Ihnen sagt? (T3_F_9_3) 

...die Anweisungen Ihres Arztes oder Apothekers zur Einnahme der 

verschriebenen Medikamente zu verstehen? (T3_F_9_4) 

...zu beurteilen, wann Sie eine zweite Meinung von einem anderen Arzt 

einholen sollten? (T3_F_9_5) 

...mit Hilfe der Informationen, die Ihnen der Arzt gibt, Entscheidungen 

bezüglich Ihrer Krankheit zu treffen? (T3_F_9_6) 

...den Anweisungen Ihres Arztes oder Apothekers zu folgen? 

(T3_F_9_7) 

...Informationen über Unterstützungsmöglichkeiten bei psychischen 

Problemen, wie Stress oder Depression zu finden? (T3_F_9_8) 

...Hinweise auf ungesunde Verhaltensweisen, wie Rauchen, wenig 

Bewegung oder übermäßiges Trinken zu verstehen? (T3_F_9_9) 

...zu verstehen, warum Sie Vorsorgeuntersuchungen brauchen? 

(T3_F_9_10) 

...zu beurteilen, ob die Informationen über Gesundheitsrisiken in den 

Medienvertrauenswürdig sind? (T3_F_9_11) 

...aufgrund von Informationen aus den Medien zu entscheiden, wie Sie 

sich vor Krankheiten schützen können? (T3_F_9_12) 

...Informationen über Verhaltensweisen zu finden, die gut für Ihr 

psychisches Wohlbefinden sind? (T3_F_9_13) 

...Gesundheitsratschläge von Familienmitgliedern oder Freunden zu 

verstehen? (T3_F_9_14) 

...Informationen in den Medien darüber, wie Sie Ihren 

Gesundheitszustand verbessern können, zu verstehen? (T3_F_9_15) 

...zu beurteilen, welche Alltagsgewohnheiten mit Ihrer Gesundheit 

zusammenhängen? (T3_F_9_16) 

...Entscheidungen zu treffen, die Ihre Gesundheit verbessern? 

(T3_F_9_17) 
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Statistiken zur Kennzahl ĂGesundheitskompetenz nach Soerensenñ 

Häufigkeitstabellen 

 

Wie einfach ist es Ihrer Meinung nach Informationen über Therapien für Krankheiten, die Sie 

betreffen, zu finden? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig sehr einfach 174 14,5 14,8 14,8 

ziemlich einfach 655 54,5 55,7 70,5 

ziemlich schwierig 199 16,6 16,9 87,4 

sehr schwierig 39 3,2 3,3 90,7 

weiß nicht 109 9,1 9,3 100,0 

Gesamtsumme 1176 97,8 100,0  

Fehlend 999 26 2,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Wie einfach ist es Ihrer Meinung nach herauszufinden, wo Sie professionelle Hilfe erhalten, 

wenn Sie krank sind? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig sehr einfach 166 13,8 14,2 14,2 

ziemlich einfach 646 53,7 55,1 69,2 

ziemlich schwierig 257 21,4 21,9 91,1 

sehr schwierig 50 4,2 4,3 95,4 

weiß nicht 54 4,5 4,6 100,0 

Gesamtsumme 1173 97,6 100,0  

Fehlend 999 29 2,4   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Wie einfach ist es Ihrer Meinung nach zu verstehen, was Ihr Arzt Ihnen sagt? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig sehr einfach 230 19,1 19,5 19,5 

ziemlich einfach 725 60,3 61,5 81,1 

ziemlich schwierig 187 15,6 15,9 96,9 

sehr schwierig 19 1,6 1,6 98,6 

weiß nicht 17 1,4 1,4 100,0 

Gesamtsumme 1178 98,0 100,0  

Fehlend 999 24 2,0   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Wie einfach ist es Ihrer Meinung nach die Anweisungen Ihres Arztes oder Apothekers zur 

Einnahme der verschriebenen Medikamente zu verstehen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig sehr einfach 423 35,2 35,8 35,8 

ziemlich einfach 685 57,0 57,9 93,7 

ziemlich schwierig 54 4,5 4,6 98,2 

sehr schwierig 8 0,7 0,7 98,9 

weiß nicht 13 1,1 1,1 100,0 

Gesamtsumme 1183 98,4 100,0  

Fehlend 999 19 1,6   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Wie einfach ist es Ihrer Meinung nach zu beurteilen, wann Sie eine zweite Meinung von einem 

anderen Arzt einholen sollten? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig sehr einfach 136 11,3 11,5 11,5 

ziemlich einfach 433 36,0 36,7 48,2 

ziemlich schwierig 420 34,9 35,6 83,8 

sehr schwierig 101 8,4 8,6 92,4 

weiß nicht 90 7,5 7,6 100,0 

Gesamtsumme 1180 98,2 100,0  

Fehlend 999 22 1,8   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Wie einfach ist es Ihrer Meinung nach mit Hilfe der Informationen, die Ihnen der Arzt gibt, 

Entscheidungen bezüglich Ihrer Krankheit zu treffen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig sehr einfach 147 12,2 12,5 12,5 

ziemlich einfach 600 49,9 50,9 63,4 

ziemlich schwierig 335 27,9 28,4 91,9 

sehr schwierig 48 4,0 4,1 95,9 

weiß nicht 48 4,0 4,1 100,0 

Gesamtsumme 1178 98,0 100,0  

Fehlend 999 24 2,0   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Wie einfach ist es Ihrer Meinung nach den Anweisungen Ihres Arztes oder Apothekers zu 

folgen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig sehr einfach 451 37,5 37,9 37,9 

ziemlich einfach 674 56,1 56,6 94,5 

ziemlich schwierig 49 4,1 4,1 98,7 

sehr schwierig 3 0,2 0,3 98,9 

weiß nicht 13 1,1 1,1 100,0 

Gesamtsumme 1190 99,0 100,0  

Fehlend 999 12 1,0   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Wie einfach ist es Ihrer Meinung nach Informationen über Unterstützungsmöglichkeiten bei 

psychischen Problemen, wie Stress oder Depression zu finden? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig sehr einfach 146 12,1 12,3 12,3 

ziemlich einfach 499 41,5 42,0 54,3 

ziemlich schwierig 281 23,4 23,7 78,0 

sehr schwierig 71 5,9 6,0 84,0 

weiß nicht 190 15,8 16,0 100,0 

Gesamtsumme 1187 98,8 100,0  

Fehlend 999 15 1,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Wie einfach ist es Ihrer Meinung nach Hinweise auf ungesunde Verhaltensweisen, wie Rauchen, 

wenig Bewegung oder übermäßiges Trinken zu verstehen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig sehr einfach 622 51,7 52,5 52,5 

ziemlich einfach 498 41,4 42,1 94,6 

ziemlich schwierig 18 1,5 1,5 96,1 

sehr schwierig 7 0,6 0,6 96,7 

weiß nicht 39 3,2 3,3 100,0 

Gesamtsumme 1184 98,5 100,0  

Fehlend 999 18 1,5   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Wie einfach ist es Ihrer Meinung nach zu verstehen, warum Sie Vorsorgeuntersuchungen 

brauchen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig sehr einfach 761 63,3 63,9 63,9 

ziemlich einfach 399 33,2 33,5 97,5 

ziemlich schwierig 19 1,6 1,6 99,1 

sehr schwierig 6 0,5 0,5 99,6 

weiß nicht 5 0,4 0,4 100,0 

Gesamtsumme 1190 99,0 100,0  

Fehlend 999 12 1,0   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Wie einfach ist es Ihrer Meinung nach zu beurteilen, ob die Informationen über 

Gesundheitsrisiken in den Medien vertrauenswürdig sind? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig sehr einfach 119 9,9 10,0 10,0 

ziemlich einfach 365 30,4 30,8 40,8 

ziemlich schwierig 506 42,1 42,7 83,5 

sehr schwierig 85 7,1 7,2 90,7 

weiß nicht 110 9,2 9,3 100,0 

Gesamtsumme 1185 98,6 100,0  

Fehlend 999 17 1,4   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Wie einfach ist es Ihrer Meinung nach aufgrund von Informationen aus den Medien zu 

entscheiden, wie Sie sich vor Krankheiten schützen können? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig sehr einfach 100 8,3 8,4 8,4 

ziemlich einfach 396 32,9 33,3 41,8 

ziemlich schwierig 507 42,2 42,7 84,4 

sehr schwierig 88 7,3 7,4 91,8 

weiß nicht 97 8,1 8,2 100,0 

Gesamtsumme 1188 98,8 100,0  

Fehlend 999 14 1,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Wie einfach ist es Ihrer Meinung nach Informationen über Verhaltensweisen zu finden, die gut 

für Ihr psychisches Wohlbefinden sind? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig sehr einfach 130 10,8 11,0 11,0 

ziemlich einfach 498 41,4 42,1 53,0 

ziemlich schwierig 356 29,6 30,1 83,1 

sehr schwierig 56 4,7 4,7 87,8 

weiß nicht 144 12,0 12,2 100,0 

Gesamtsumme 1184 98,5 100,0  

Fehlend 999 18 1,5   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Wie einfach ist es Ihrer Meinung nach Gesundheitsratschläge von Familienmitgliedern oder 

Freunden zu verstehen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig sehr einfach 287 23,9 24,2 24,2 

ziemlich einfach 620 51,6 52,4 76,6 

ziemlich schwierig 145 12,1 12,2 88,9 

sehr schwierig 34 2,8 2,9 91,7 

weiß nicht 98 8,2 8,3 100,0 

Gesamtsumme 1184 98,5 100,0  

Fehlend 999 18 1,5   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Wie einfach ist es Ihrer Meinung nach Informationen in den Medien darüber, wie Sie Ihren 

Gesundheitszustand verbessern können, zu verstehen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig sehr einfach 161 13,4 13,6 13,6 

ziemlich einfach 591 49,2 49,9 63,5 

ziemlich schwierig 288 24,0 24,3 87,8 

sehr schwierig 39 3,2 3,3 91,1 

weiß nicht 105 8,7 8,9 100,0 

Gesamtsumme 1184 98,5 100,0  

Fehlend 999 18 1,5   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Wie einfach ist es Ihrer Meinung nach zu beurteilen, welche Alltagsgewohnheiten mit Ihrer 

Gesundheit zusammenhängen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig sehr einfach 211 17,6 17,7 17,7 

ziemlich einfach 609 50,7 51,2 69,0 

ziemlich schwierig 255 21,2 21,4 90,4 

sehr schwierig 52 4,3 4,4 94,8 

weiß nicht 62 5,2 5,2 100,0 

Gesamtsumme 1189 98,9 100,0  

Fehlend 999 13 1,1   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Wie einfach ist es Ihrer Meinung nach Entscheidungen zu treffen, die Ihre Gesundheit 

verbessern? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig sehr einfach 229 19,1 19,3 19,3 

ziemlich einfach 594 49,4 50,0 69,3 

ziemlich schwierig 288 24,0 24,2 93,5 

sehr schwierig 40 3,3 3,4 96,9 

weiß nicht 37 3,1 3,1 100,0 

Gesamtsumme 1188 98,8 100,0  

Fehlend 999 14 1,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Anzahl der Befragten 

 

 
Gesundheitskompetenz (HLS-EU) 

(Rohskala) 

Gesundheitskompetenz (HLS-EU) 

(relativierte Skala) 

N Gültig 1188 1188 

Fehlend 14 14 

Mittelwert 64,3278 2,9301 

 

 

Syntax 

FREQUENCIES VARIABLES=T3_F_9_1 T3_F_9_2 T3_F_9_3 T3_F_9_4 T3_F_9_5 
T3_F_9_6 T3_F_9_7 T3_F_9_8 T3_F_9_9 T3_F_9_10 T3_F_9_11 T3_F_9_12 T3_F_9_13 
T3_F_9_14 T3_F_9_15 T3_F_9_16 T3_F_9_17 
  /ORDER=ANALYSIS. 
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RELIABILITY 
  /VARIABLES=T3_F_9_1 T3_F_9_2 T3_F_9_3 T3_F_9_4 T3_F_9_5 T3_F_9_6 T3_F_9_7 
T3_F_9_8 T3_F_9_9  
    T3_F_9_10 T3_F_9_11 T3_F_9_12 T3_F_9_13 T3_F_9_14 T3_F_9_15 T3_F_9_16 
T3_F_9_17 
  /SCALE('ALL VARIABLES') ALL 
  /MODEL=ALPHA. 
/STATISTICS=DESKRIPTIVE SCALE 
/SUMMARY=TOTAL. 
 
 
******************************************************************************** 

Skala ñGesundheitskompetenz HLS-EUñ (iÄhlseu): Erlªuterung: Berechnung mit allen 17 

Items (damit alla Dimensionen abgedeckt sind). Ursprüngliche Version bestand aus 16 

Items. Skalenbildung erfolgt ab neun gültigen Antworten.  

**** Antwortkategorie Ă5ñ wird zu Ăfehlender Wert **** 

 

DATASET ACTIVATE DataSet1. 

RECODE T3_F_9_1 (1=1) (2=2) (3=3) (4=4) (999=SYSMIS) INTO T3_HL_ohne5_1. 

VARIABLE LABELS  T3_HL_ohne5_1 'T3_HL_ohne5_1'. 

EXECUTE. 

 

DATASET ACTIVATE DataSet1. 

RECODE T3_F_9_2 (1=1) (2=2) (3=3) (4=4) (999=SYSMIS) INTO T3_HL_ohne5_2. 

VARIABLE LABELS  T3_HL_ohne5_2 'T3_HL_ohne5_2'. 

EXECUTE. 

 

DATASET ACTIVATE DataSet1. 

RECODE T3_F_9_3 (1=1) (2=2) (3=3) (4=4) (999=SYSMIS) INTO T3_HL_ohne5_3. 

VARIABLE LABELS  T3_HL_ohne5_3 'T3_HL_ohne5_3'. 

EXECUTE. 

 

DATASET ACTIVATE DataSet1. 

RECODE T3_F_9_4 (1=1) (2=2) (3=3) (4=4) (999=SYSMIS) INTO T3_HL_ohne5_4. 

VARIABLE LABELS  T3_HL_ohne5_4 'T3_HL_ohne5_4'. 

EXECUTE. 

 

DATASET ACTIVATE DataSet1. 

RECODE T3_F_9_5 (1=1) (2=2) (3=3) (4=4) (999=SYSMIS) INTO T3_HL_ohne5_5. 

VARIABLE LABELS  T3_HL_ohne5_5 'T3_HL_ohne5_5'. 

EXECUTE. 
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DATASET ACTIVATE DataSet1. 

RECODE T3_F_9_6 (1=1) (2=2) (3=3) (4=4) (999=SYSMIS) INTO T3_HL_ohne5_6. 

VARIABLE LABELS  T3_HL_ohne5_6 'T3_HL_ohne5_6'. 

EXECUTE. 

 

DATASET ACTIVATE DataSet1.  

RECODE T3_F_9_7 (1=1) (2=2) (3=3) (4=4) (999=SYSMIS) INTO T3_HL_ohne5_7. 

VARIABLE LABELS  T3_HL_ohne5_7 'T3_HL_ohne5_7'. 

EXECUTE. 

 

DATASET ACTIVATE DataSet1. 

RECODE T3_F_9_8 (1=1) (2=2) (3=3) (4=4) (999=SYSMIS) INTO T3_HL_ohne5_8. 

VARIABLE LABELS  T3_HL_ohne5_8 'T3_HL_ohne5_8'. 

EXECUTE. 

 

DATASET ACTIVATE DataSet1. 

RECODE T3_F_9_9 (1=1) (2=2) (3=3) (4=4) (999=SYSMIS) INTO T3_HL_ohne5_9. 

VARIABLE LABELS  T3_HL_ohne5_9 'T3_HL_ohne5_9'. 

EXECUTE. 

 

DATASET ACTIVATE DataSet1. 

RECODE T3_F_9_10 (1=1) (2=2) (3=3) (4=4) (999=SYSMIS) INTO T3_HL_ohne5_10. 

VARIABLE LABELS  T3_HL_ohne5_10 'T3_HL_ohne5_10'. 

EXECUTE. 

 

DATASET ACTIVATE DataSet1. 

RECODE T3_F_9_11 (1=1) (2=2) (3=3) (4=4) (999=SYSMIS) INTO T3_HL_ohne5_11. 

VARIABLE LABELS  T3_HL_ohne5_11 'T3_HL_ohne5_11'. 

EXECUTE. 

 

DATASET ACTIVATE DataSet1. 

RECODE T3_F_9_12 (1=1) (2=2) (3=3) (4=4) (999=SYSMIS) INTO T3_HL_ohne5_12. 

VARIABLE LABELS  T3_HL_ohne5_12 'T3_HL_ohne5_12'. 

EXECUTE. 
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DATASET ACTIVATE DataSet1. 

RECODE T3_F_9_13 (1=1) (2=2) (3=3) (4=4) (999=SYSMIS) INTO T3_HL_ohne5_13. 

VARIABLE LABELS  T3_HL_ohne5_13 'T3_HL_ohne5_13'. 

EXECUTE. 

 

DATASET ACTIVATE DataSet1. 

RECODE T3_F_9_14 (1=1) (2=2) (3=3) (4=4) (999=SYSMIS) INTO T3_HL_ohne5_14. 

VARIABLE LABELS  T3_HL_ohne5_14 'T3_HL_ohne5_14'. 

EXECUTE. 

 

DATASET ACTIVATE DataSet1. 

RECODE T3_F_9_15 (1=1) (2=2) (3=3) (4=4) (999=SYSMIS) INTO T3_HL_ohne5_15. 

VARIABLE LABELS  T3_HL_ohne5_15 'T3_HL_ohne5_15'. 

EXECUTE. 

 

DATASET ACTIVATE DataSet1. 

RECODE T3_F_9_16 (1=1) (2=2) (3=3) (4=4) (999=SYSMIS) INTO T3_HL_ohne5_16. 

VARIABLE LABELS  T3_HL_ohne5_16 'T3_HL_ohne5_16'. 

EXECUTE. 

 

DATASET ACTIVATE DataSet1. 

RECODE T3_F_9_17 (1=1) (2=2) (3=3) (4=4) (999=SYSMIS) INTO T3_HL_ohne5_17. 

VARIABLE LABELS  T3_HL_ohne5_17 'T3_HL_ohne5_17'. 

EXECUTE. 

 

***Skalaberechnung mit neuer Variable HL_ohne5 

5- Zeichen bedeutet Recodierung der ursprünglichen Codierung, demnach je höher die 

Werte desto besser ist die HL**** 

 

COMPUTE T3_i§hlseu_ = 5-

(MEAN.9(T3_HL_ohne5_1,T3_HL_ohne5_2,T3_HL_ohne5_3,T3_HL_ohne5_4,T3_HL_ohne

5_5,T3_HL_ohne5_6,T3_HL_ohne5_7,T3_HL_ohne5_8,T3_HL_ohne5_9,T3_HL_ohne5_10,

T3_HL_ohne5_11,T3_HL_ohne5_12,T3_HL_ohne5_13,T3_HL_ohne5_14,T3_HL_ohne5_15

,T3_HL_ohne5_16,T3_HL_ohne5_17)). 

execute. 
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***Mittelwert der HL-Skala*** 

 

DESCRIPTIVES 

  VARIABLES= T3_i§hlseu_  /SAVE 

  /STATISTICS=MEAN STDDEV MIN MAX . 

 

***Berechnung Prozentwerte HL-Skala ohne 5*** 

 

COMPUTE T3_c§hlseu_ = (4-

(MEAN.8(T3_HL_ohne5_1,T3_HL_ohne5_2,T3_HL_ohne5_3,T3_HL_ohne5_4,T3_HL_ohne

5_5,T3_HL_ohne5_6,T3_HL_ohne5_7,T3_HL_ohne5_8,T3_HL_ohne5_9,T3_HL_ohne5_10,

T3_HL_ohne5_11,T3_HL_ohne5_12,T3_HL_ohne5_13,T3_HL_ohne5_14,T3_HL_ohne5_15

,T3_HL_ohne5_16,T3_HL_ohne5_17)))*100/3. 

execute. 

 

VARIABLE LABELS T3_i§hlseu_ 'Gesundheitskompetenz HLS-EU Short Form_ohne 5'. 

EXECUTE . 

VARIABLE LABELS T3_c§hlseu_ 'Gesundheitskompetenz HLS-EU Short Form Prozent 

ohne 5'. 

execute. 

 

FREQUENCIES VARIABLES= T3_c§hlseu_ 

  /STATISTICS=MEAN  

  /ORDER=ANALYSIS. 
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4.2.9 Kennzahl ĂSoziale Unterstützungñ 

Die Skala erfasst die soziale Unterstützung von den Patienten allgemein, nicht speziell auf 

die Brustkrebserkrankung bezogen. Die Skala wurde bereits in zahlreichen empirischen 

Arbeiten eingesetzt. Die ursprüngliche Skala stammt von (Moser et al. 2012). 

 

Fragebogenmodul 

Soziale Unterstützung      

Menschen wenden sich manchmal an 

andere, um Unterstützung zu erhalten. Bitte 

beziehen Sie Ihre Antworten auf Ihr Leben 

allgemein, nicht speziell auf Ihre 

Brustkrebserkrankung. 

Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die 

folgenden Arten der Unterstützung zur 

Verfügung? 

nie selten manchmal meistens  immer 

Codierung 1 2 3 4 5 

Jemand, den Sie bei einem persönlichen 

Problem um Rat fragen Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Jemand, der Ihre Probleme versteht 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Jemand, der Ihnen hilft, wenn Sie wegen 

Krankheit im Bett liegen Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Jemand, der Sie zum Arzt bringt, wenn dies  

nötig ist Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Jemand, der Ihre Mahlzeiten zubereitet,  

wenn Sie dazu nicht selbst in der Lage sind Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Jemand, der Ihnen bei der Verrichtung 

alltäglicher Aufgaben hilft, wenn Sie krank  

sind 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Jemand, den Sie lieben und der Ihnen das 

Gefühl gibt, gebraucht zu werden Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Jemand, mit dem Sie Spaß haben können 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Jemand, der Ihnen Medikamente besorgt, 

wenn Sie dazu nicht selbst in der Lage sind Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Jemand, der Sie auffordert, einen Arzt 

aufzusuchen, wenn Sie krank sind Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Jemand, dessen Rat Ihnen wirklich wichtig  

ist Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Jemand, der für Sie Informationen einholt,  

wenn Sie vor einer schwierigen Situation 

stehen 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Jemand, der Ihnen in einer Krise hilfreiche 

Ratschläge gibt Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 
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Reliabilität & SPSS-Kurzlabels der Items 

Kennzahl Items (Kurzlabels) Ŭ 

Soziale Unterstützung 

(p§sozunter) 

Jemand, den Sie bei einem persönlichen Problem um Rat fragen 

(T3_F_10_1) 

0.95 

Jemand, der Ihre Probleme versteht (T3_F_10_2) 

Jemand, der Ihnen hilft, wenn Sie wegen Krankheit im Bett liegen 

(T3_F_10_3) 

Jemand, der Sie zum Arzt bringt, wenn dies nötig ist (T3_F_10_4) 

 Jemand, der Ihre Mahlzeiten zubereitet, wenn Sie dazu nicht selbst in 

der Lage sind (T3_F_10_5) 

 Jemand, der Ihnen bei der Verrichtung alltäglicher Aufgaben hilft, wenn 

Sie krank sind (T3_F_10_6) 

 Jemand, den Sie lieben und der Ihnen das Gefühl gibt, gebraucht zu 

werden (T3_F_10_7) 

 Jemand, mit dem Sie Spaß haben können (T3_F_10_8) 

 Jemand, der Ihnen Medikamente besorgt, wenn Sie dazu nicht selbst in 

der Lage sind (T3_F_10_9) 

 Jemand, der Sie auffordert, einen Arzt aufzusuchen, wenn Sie krank 

sind (T3_F_10_10) 

 Jemand, dessen Rat Ihnen wirklich wichtig ist (F_10_11) 

 Jemand, der für Sie Informationen einholt, wenn Sie vor einer 

schwierigen Situation stehen (T3_F_10_12) 

 Jemand, der Ihnen in einer Krise hilfreiche Ratschläge gibt 

(T3_F_10_13) 
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Statistiken zur Kennzahl ĂSoziale Unterstützungñ 

Häufigkeitstabellen 

 

Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die folgenden Arten der Unterstützung zur Verfügung? 

Jemand, den Sie bei einem persönlichen Problem um Rat fragen 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 23 1,9 1,9 1,9 

selten 144 12,0 12,1 14,0 

manchmal 282 23,5 23,7 37,7 

meistens 367 30,5 30,8 68,6 

immer 374 31,1 31,4 100,0 

Gesamtsumme 1190 99,0 100,0  

Fehlend 999 12 1,0   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die folgenden Arten der Unterstützung zur Verfügung? 

Jemand, der Ihre Probleme versteht 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 15 1,2 1,3 1,3 

selten 97 8,1 8,2 9,4 

manchmal 263 21,9 22,1 31,5 

meistens 510 42,4 42,9 74,4 

immer 304 25,3 25,6 100,0 

Gesamtsumme 1189 98,9 100,0  

Fehlend 999 13 1,1   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die folgenden Arten der Unterstützung zur Verfügung? 

Jemand, der Ihnen hilft, wenn Sie wegen Krankheit im Bett liegen 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 42 3,5 3,5 3,5 

selten 98 8,2 8,2 11,7 

manchmal 140 11,6 11,7 23,4 

meistens 381 31,7 31,9 55,3 

immer 534 44,4 44,7 100,0 

Gesamtsumme 1195 99,4 100,0  

Fehlend 999 7 0,6   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die folgenden Arten der Unterstützung zur Verfügung? 

Jemand, der Sie zum Arzt bringt, wenn dies nötig ist 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 29 2,4 2,4 2,4 

selten 84 7,0 7,1 9,5 

manchmal 112 9,3 9,4 18,9 

meistens 302 25,1 25,4 44,2 

immer 664 55,2 55,8 100,0 

Gesamtsumme 1191 99,1 100,0  

Fehlend 999 11 0,9   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die folgenden Arten der Unterstützung zur Verfügung? 

Jemand, der Ihre Mahlzeiten zubereitet, wenn Sie dazu nicht selbst in der Lage sind 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 62 5,2 5,2 5,2 

selten 130 10,8 10,9 16,1 

manchmal 134 11,1 11,2 27,3 

meistens 332 27,6 27,9 55,2 

immer 534 44,4 44,8 100,0 

Gesamtsumme 1192 99,2 100,0  

Fehlend 999 10 0,8   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die folgenden Arten der Unterstützung zur Verfügung? 

Jemand, der Ihnen bei der Verrichtung alltäglicher Aufgaben hilft, wenn Sie krank sind 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 53 4,4 4,4 4,4 

selten 118 9,8 9,9 14,3 

manchmal 159 13,2 13,3 27,7 

meistens 351 29,2 29,4 57,1 

immer 511 42,5 42,9 100,0 

Gesamtsumme 1192 99,2 100,0  

Fehlend 999 10 0,8   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die folgenden Arten der Unterstützung zur Verfügung? 

Jemand, den Sie lieben und der Ihnen das Gefühl gibt, gebraucht zu werden 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 25 2,1 2,1 2,1 

selten 51 4,2 4,3 6,4 

manchmal 108 9,0 9,1 15,4 

meistens 278 23,1 23,3 38,8 

immer 730 60,7 61,2 100,0 

Gesamtsumme 1192 99,2 100,0  

Fehlend 999 10 0,8   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die folgenden Arten der Unterstützung zur Verfügung? 

Jemand, mit dem Sie Spaß haben können 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 15 1,2 1,3 1,3 

selten 52 4,3 4,4 5,6 

manchmal 169 14,1 14,2 19,8 

meistens 386 32,1 32,4 52,3 

immer 568 47,3 47,7 100,0 

Gesamtsumme 1190 99,0 100,0  

Fehlend 999 12 1,0   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die folgenden Arten der Unterstützung zur Verfügung? 

Jemand, der Ihnen Medikamente besorgt, wenn Sie dazu nicht selbst in der Lage sind 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 25 2,1 2,1 2,1 

selten 56 4,7 4,7 6,8 

manchmal 85 7,1 7,1 13,9 

meistens 267 22,2 22,4 36,3 

immer 761 63,3 63,7 100,0 

Gesamtsumme 1194 99,3 100,0  

Fehlend 999 8 0,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die folgenden Arten der Unterstützung zur Verfügung? 

Jemand, der Sie auffordert, einen Arzt aufzusuchen, wenn Sie krank sind 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Kumulative 

Prozente 

Gültig nie 33 2,7 2,8 2,8 

selten 83 6,9 7,0 9,7 

manchmal 141 11,7 11,8 21,6 

meistens 374 31,1 31,4 53,0 

immer 560 46,6 47,0 100,0 

Gesamtsumme 1191 99,1 100,0  

Fehlend 999 11 0,9   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die folgenden Arten der Unterstützung zur Verfügung? 

Jemand, dessen Rat Ihnen wirklich wichtig ist 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Kumulative 

Prozente 

Gültig nie 11 0,9 0,9 0,9 

selten 59 4,9 5,0 5,9 

manchmal 129 10,7 10,9 16,8 

meistens 383 31,9 32,2 49,0 

immer 606 50,4 51,0 100,0 

Gesamtsumme 1188 98,8 100,0  

Fehlend 999 14 1,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die folgenden Arten der Unterstützung zur Verfügung? 

Jemand, der für Sie Informationen einholt, wenn Sie vor einer schwierigen Situation stehen 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Kumulative 

Prozente 

Gültig nie 56 4,7 4,7 4,7 

selten 106 8,8 8,9 13,6 

manchmal 181 15,1 15,2 28,7 

meistens 352 29,3 29,5 58,2 

immer 499 41,5 41,8 100,0 

Gesamtsumme 1194 99,3 100,0  

Fehlend 999 8 0,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Wie häufig stehen Ihnen bei Bedarf die folgenden Arten der Unterstützung zur Verfügung? 

Jemand, der Ihnen in einer Krise hilfreiche Ratschläge gibt 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Kumulative 

Prozente 

Gültig nie 26 2,2 2,2 2,2 

selten 89 7,4 7,5 9,7 

manchmal 205 17,1 17,2 26,9 

meistens 405 33,7 34,0 60,9 

immer 466 38,8 39,1 100,0 

Gesamtsumme 1191 99,1 100,0  

Fehlend 999 11 0,9   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 
 

Anzahl der Befragten 

 

 
Soziale Unterstützung 

(Rohskala) 

Soziale Unterstützung 

(relativierte Skala) 

N Gültig 1161 1161 

Fehlend 41 41 

Mittelwert 53,3032 4,1002 

 

 

Syntax 

FREQUENCIES VARIABLES=T3_F_10_1 T3_F_10_2 T3_F_10_3 T3_F_10_4 T3_F_10_5 

T3_F_10_6 T3_F_10_7 T3_F_10_8 T3_F_10_9 T3_F_10_10 T3_F_10_11 T3_F_10_12 

T3_F_10_13 

  /ORDER=ANALYSIS. 

 

RELIABILITY 

  /VARIABLES=T3_F_10_1 T3_F_10_2 T3_F_10_3 T3_F_10_4 T3_F_10_5 T3_F_10_6 

T3_F_10_7 T3_F_10_8  

    T3_F_10_9 T3_F_10_10 T3_F_10_11 T3_F_10_12 T3_F_10_13 

  /SCALE('ALL VARIABLES') ALL 

  /MODEL=ALPHA 

  /STATISTICS=DESCRIPTIVE 

/SUMMARY=TOTAL. 

 

  



Dritter Fragebogen zum Informationsbedarf bei Brustkrebs - PIAT 

91 

 

 

COMPUTE T3_r§sozunter = T3_F_10_1 + T3_F_10_2 + T3_F_10_3 + T3_F_10_4 + 

T3_F_10_5 + T3_F_10_6 + T3_F_10_7 + T3_F_10_8 + T3_F_10_9 + T3_F_10_10 + 

T3_F_10_11 + T3_F_10_12 + T3_F_10_13. 

VARIABLE LABELS T3_r§sozunter 'Soziale Unterstützung (Rohskala)'. 

EXECUTE. 

DESCRIPTIVES 

VARIABLES= T3_r§sozunter 

/STATISTICS=MEAN STDDEV MIN MAX. 

 

 

COMPUTE T3_p§sozunter =( T3_F_10_1 + T3_F_10_2 + T3_F_10_3 + T3_F_10_4 + 

T3_F_10_5 + T3_F_10_6 + T3_F_10_7 + T3_F_10_8 + T3_F_10_9 + T3_F_10_10 + 

T3_F_10_11 + T3_F_10_12 + T3_F_10_13)/13. 

VARIABLE LABELS T3_p§sozunter 'Soziale Unterstützung (relativierte Skala)'. 

EXECUTE. 

DESCRIPTIVES 

VARIABLES= T3_p§sozunter 

/STATISTICS=MEAN STDDEV MIN MAX. 

 

FREQUENCIES 

VARIABLES= T3_r§sozunter T3_p§sozunter 

/STATISTICS=MEAN 

/ORDER=ANALYSIS. 
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4.2.10 Kennzahl ĂUmgang des sozialen Umfelds mit der Diagnoseñ 

Durch dieses Einzelitem wird erfasst, ob Patienten das Gefühl habe, dass sich am Verhalten 

ihres sozialen Umfelds ihnen gegenüber seit der Brustkrebsdiagnose etwas geändert hat. 

Das Item wurde für die vorliegende PIAT-Studie eigens entwickelt. 

Fragebogenmodul 

Umgang des sozialen Umfelds mit der Diagnose     

 émehr f¿r 

mich da. 

égenauso f¿r 

mich da. 

éweniger f¿r 

mich da. 

Ich habe kein 

soziales 

Umfeld 

Codierung 4 3 2 1 

Haben Sie das Gefühl, dass Ihr soziales Umfeld 

(Familie, Freunde, Verwandte) sich seit Ihrer 

Diagnose ĂBrustkrebsñ anders verhªlt? 

Mein soziales Umfeld isté 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

 

Statistiken zur Kennzahl ĂUmgang des sozialen Umfelds mit der Diagnoseñ 

Häufigkeitstabellen 

 

Haben Sie das Gefühl, dass Ihr soziales Umfeld sich seit Ihrer Diagnose ĂBrustkrebsñ anders verhªlt? 

Mein soziales Umfeld isté 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig Ich habe kein soziales Umfeld 15 1,2 1,3 1,3 

weniger für mich da 53 4,4 4,5 5,7 

genauso für mich da 776 64,6 65,2 70,9 

mehr für  mich da 347 28,9 29,1 100,0 

Gesamtsumme 1191 99,1 100,0  

Fehlend 999 11 0,9   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 
 
Syntax  
FREQUENCIES VARIABLES=T3_F_11 
  /ORDER=ANALYSIS.  
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4.2.11 Kennzahl ĂOptionsstressñ 

 

Die verwendetet Skala ist aus dem WIN ON Pat Post 1-Kennzahlenbuch übernommen. Die 

Skala erfasst die Erzeugung eines maximalen Konsenses beim Treffen von Entscheidungen.  

 

Fragebogenmodul 

Optionsstress     

In den Gesprächen, die ich mit meinen 

behandelnden Ärzten im Brustkrebszentrum 

gef¿hrt habe,é 

stimme 

überhaupt 

nicht zu 

stimme eher 

nicht zu 

stimme eher 

zu 

stimme voll 

und ganz zu 

Codierung 1 2 3 4 

éhatte ich zu viele Informationen aufzunehmen. Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

éhatte ich Schwierigkeiten, die vielen 

Informationen zu verstehen. 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

éerhielt ich mehr Informationen, als ich mir 

merken konnte. 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

éhatte ich zu viele Informationen zu verarbeiten. Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

éschwirrte mir der Kopf vor lauter Informationen. Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

éhªtte ich lieber etwas weniger 

Entscheidungsmöglichkeiten gehabt. 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

éhªtte ich lieber weniger entscheiden m¿ssen. Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

éhªtte ich lieber weniger Handlungsspielraum 

gehabt. 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

 stimme 

überhaupt 

nicht zu 

stimme eher 

nicht zu 

stimme eher 

zu 

stimme voll 

und ganz zu 

Codierung 1 2 3 4 

Die Entscheidungen, die ich während den 

Gesprächen mit meinen behandelnden Ärzten im 

Brustkrebszentrum zu treffen hatte, waren von 

schwerwiegender Bedeutung. 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Von den Entscheidungen, die ich während den 

Gesprächen mit meinen behandelnden Ärzten im 

Brustkrebszentrum getroffen hatte, hing viel ab. 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Die Entscheidungen, die ich während den 

Gesprächen mit meinen behandelnden Ärzten im 

Brustkrebszentrum zu treffen hatte, waren sehr 

komplex. 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 
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Reliabilität & SPSS-Kurzlabels der Items 

Kennzahl Items (Kurzlabels) Ŭ 

Optionsstress 

(r§opt_inflast) 
éhatte ich zu viele Informationen aufzunehmen. (T3_F_12_1) 

0.94 

éhatte ich Schwierigkeiten, die vielen Informationen zu verstehen. 

(T3_F_12_2) 

éerhielt ich mehr Informationen, als ich mir merken konnte. 

(T3_F_12_3) 

éhatte ich zu viele Informationen zu verarbeiten. (T3_F_12_4) 

éschwirrte mir der Kopf vor lauter Informationen. (T3_F_12_5) 

(r§opt_enlast) éhªtte ich lieber etwas weniger Entscheidungsmöglichkeiten gehabt. 

(T3_F_12_6) 

0.94 
 

éhªtte ich lieber weniger entscheiden m¿ssen. (T3_F_12_7) 

 
éhªtte ich lieber weniger Handlungsspielraum gehabt. (T3_F_12_8) 

(r§opt_entre) Die Entscheidungen, die ich während den Gesprächen mit meinen 

behandelnden Ärzten im Brustkrebszentrum zu treffen hatte, waren von 

schwerwiegender Bedeutung. (T3_F_12_9) 

0.87 

 Von den Entscheidungen, die ich während den Gesprächen mit meinen 

behandelnden Ärzten im Brustkrebszentrum getroffen hatte, hing viel 

ab. (T3_F_12_10) 

 Die Entscheidungen, die ich während den Gesprächen mit meinen 

behandelnden Ärzten im Brustkrebszentrum zu treffen hatte, waren 

sehr komplex. (T3_F_12_11) 
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Statistiken zur Kennzahl ĂOptionsstressñ 

Häufigkeitstabellen 

 

In den Gesprächen, die ich mit meinen behandelnden Ärzten im Brustkrebszentrum (ambulant oder 

stationär) geführt habe, hatte ich viele Informationen aufzunehmen 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig stimme überhaupt nicht zu 258 21,5 21,8 21,8 

stimme eher nicht zu 495 41,2 41,9 63,7 

stimme eher zu 320 26,6 27,1 90,8 

stimme voll und ganz zu 109 9,1 9,2 100,0 

Gesamtsumme 1182 98,3 100,0  

Fehlend 999 20 1,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

In den Gesprächen, die ich mit meinen behandelnden Ärzten im Brustkrebszentrum (ambulant oder 

stationär) geführt habe, hatte ich Schwierigkeiten, die vielen Informationen zu verstehen 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig stimme überhaupt nicht zu 318 26,5 27,0 27,0 

stimme eher nicht zu 520 43,3 44,1 71,1 

stimme eher zu 282 23,5 23,9 95,0 

stimme voll und ganz zu 59 4,9 5,0 100,0 

Gesamtsumme 1179 98,1 100,0  

Fehlend 999 23 1,9   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

In den Gesprächen, die ich mit meinen behandelnden Ärzten im Brustkrebszentrum (ambulant oder 

stationär) geführt habe, erhielt ich mehr Informationen, als ich mir merken konnte 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig stimme überhaupt nicht zu 306 25,5 26,0 26,0 

stimme eher nicht zu 444 36,9 37,7 63,6 

stimme eher zu 340 28,3 28,8 92,5 

stimme voll und ganz zu 89 7,4 7,5 100,0 

Gesamtsumme 1179 98,1 100,0  

Fehlend 999 23 1,9   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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In den Gesprächen, die ich mit meinen behandelnden Ärzten im Brustkrebszentrum (ambulant oder 

stationär) geführt habe, hatte ich zu viele Informationen zu verarbeiten 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig stimme überhaupt nicht zu 293 24,4 24,8 24,8 

stimme eher nicht zu 400 33,3 33,9 58,7 

stimme eher zu 381 31,7 32,3 91,0 

stimme voll und ganz zu 106 8,8 9,0 100,0 

Gesamtsumme 1180 98,2 100,0  

Fehlend 999 22 1,8   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

In den Gesprächen, die ich mit meinen behandelnden Ärzten im Brustkrebszentrum (ambulant oder 

stationär) geführt habe, schwirrte mit der Kopf vor lauter Informationen 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig stimme überhaupt nicht zu 338 28,1 28,7 28,7 

stimme eher nicht zu 420 34,9 35,7 64,4 

stimme eher zu 307 25,5 26,1 90,5 

stimme voll und ganz zu 112 9,3 9,5 100,0 

Gesamtsumme 1177 97,9 100,0  

Fehlend 999 25 2,1   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

In den Gesprächen, die ich mit meinen behandelnden Ärzten im Brustkrebszentrum (ambulant oder 

stationär) geführt habe, hätte ich lieber etwas weniger Entscheidungsmöglichkeiten gehabt 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig stimme überhaupt nicht zu 457 38,0 38,9 38,9 

stimme eher nicht zu 520 43,3 44,2 83,1 

stimme eher zu 147 12,2 12,5 95,6 

stimme voll und ganz zu 52 4,3 4,4 100,0 

Gesamtsumme 1176 97,8 100,0  

Fehlend 999 26 2,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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In den Gesprächen, die ich mit meinen behandelnden Ärzten im Brustkrebszentrum (ambulant oder 

stationär) geführt habe, hätte ich lieber weniger entscheiden müssen 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig stimme überhaupt nicht zu 477 39,7 40,6 40,6 

stimme eher nicht zu 482 40,1 41,0 81,6 

stimme eher zu 163 13,6 13,9 95,5 

stimme voll und ganz zu 53 4,4 4,5 100,0 

Gesamtsumme 1175 97,8 100,0  

Fehlend 999 27 2,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

In den Gesprächen, die ich mit meinen behandelnden Ärzten im Brustkrebszentrum (ambulant oder 

stationär) geführt habe, hätte ich lieber weniger Handlungsspielraum gehabt 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig stimme überhaupt nicht zu 490 40,8 41,8 41,8 

stimme eher nicht zu 509 42,3 43,4 85,2 

stimme eher zu 137 11,4 11,7 96,9 

stimme voll und ganz zu 36 3,0 3,1 100,0 

Gesamtsumme 1172 97,5 100,0  

Fehlend 999 30 2,5   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Die Entscheidungen, die ich während den Gesprächen... zu treffen hatte, waren von schwerwiegender 

Bedeutung 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig stimme überhaupt nicht zu 135 11,2 11,4 11,4 

stimme eher nicht zu 307 25,5 26,0 37,4 

stimme eher zu 384 31,9 32,5 69,8 

stimme voll und ganz zu 357 29,7 30,2 100,0 

Gesamtsumme 1183 98,4 100,0  

Fehlend 999 19 1,6   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Von den Entscheidungen, die ich während den Gesprächen...getroffen hatte, hing viel ab 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig stimme überhaupt nicht zu 101 8,4 8,6 8,6 

stimme eher nicht zu 214 17,8 18,2 26,8 

stimme eher zu 442 36,8 37,6 64,4 

stimme voll und ganz zu 419 34,9 35,6 100,0 

Gesamtsumme 1176 97,8 100,0  

Fehlend 999 26 2,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Die Entscheidungen, die ich während den Gesprächen...zu treffen hatte, waren sehr komplex 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig stimme überhaupt nicht zu 121 10,1 10,3 10,3 

stimme eher nicht zu 328 27,3 28,0 38,3 

stimme eher zu 431 35,9 36,8 75,1 

stimme voll und ganz zu 292 24,3 24,9 100,0 

Gesamtsumme 1172 97,5 100,0  

Fehlend 999 30 2,5   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Anzahl der Befragten 

 

 
Optionsstress (Rohskala) Optionsstress (relativierte Skala) 

N Gültig 1137 1137 

Fehlend 65 65 

Mittelwert 24,8030 2,2548 

 

 
 
Syntax 
FREQUENCIES VARIABLES=T3_F_12_1 T3_F_12_2 T3_F_12_3 T3_F_12_4 T3_F_12_5 
T3_F_12_6 T3_F_12_7  
    T3_F_12_8 T3_F_12_9 T3_F_12_10 T3_F_12_11 
  /ORDER=ANALYSIS. 
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RELIABILITY 
  /VARIABLES=T3_F_12_1 T3_F_12_2 T3_F_12_3 T3_F_12_4 T3_F_12_5 
  /SCALE('ALL VARIABLES') ALL 
  /MODEL=ALPHA 
  /STATISTICS=DESCRIPTIVE SCALE 
  /SUMMARY=TOTAL. 
 
 
RELIABILITY 
  /VARIABLES=T3_F_12_6 T3_F_12_7 T3_F_12_8 
  /SCALE('ALL VARIABLES') ALL 
  /MODEL=ALPHA 
  /STATISTICS=DESCRIPTIVE SCALE 
/SUMMARY=TOTAL. 
 
RELIABILITY 
  /VARIABLES=T3_F_12_9 T3_F_12_10 T3_F_12_11 
  /SCALE('ALL VARIABLES') ALL 
  /MODEL=ALPHA 
  /STATISTICS=DESCRIPTIVE SCALE 
/SUMMARY=TOTAL. 
 
 

COMPUTE T3_r§Optstress = T3_F_12_1 + T3_F_12_2 + T3_F_12_3 + T3_F_12_4 + 

T3_F_12_5 + T3_F_12_6 + T3_F_12_7 + T3_F_12_8 + T3_F_12_9 + T3_F_12_10 + 

T3_F_12_11. 

VARIABLE LABELS T3_r§Optstress 'Optionsstress (Rohskala)'. 

EXECUTE. 

DESCRIPTIVES 

VARIABLES= T3_ r§Optstress 

/STATISTICS=MEAN STDDEV MIN MAX. 

 

COMPUTE T3_p§Optstress =( T3_F_12_1 + T3_F_12_2 + T3_F_12_3 + T3_F_12_4 + 

T3_F_12_5 + T3_F_12_6 + T3_F_12_7 + T3_F_12_8 + T3_F_12_9 + T3_F_12_10 + 

T3_F_12_11)/11. 

VARIABLE LABELS T3_p§Optstress 'Optionsstress (relativierte Skala)'. 

EXECUTE. 

DESCRIPTIVES 

VARIABLES= T3_p§Optstress 

/STATISTICS=MEAN STDDEV MIN MAX. 

 

FREQUENCIES 
VARIABLES= T3_r§Optstress T3_p§Optstress 
/STATISTICS=MEAN 
/ORDER=ANALYSIS. 
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4.2.12 Kennzahl ĂDenkpauseñ 

Durch das Einzelitem wird erfasst, ob den Patienten nach der Diagnosestellung genug Zeit 

eingeräumt wurde, um sich mit der Erkrankung auseinanderzusetzen. Das Item wurde für die 

vorliegende PIAT-Studie eigens entwickelt. 

 

Fragebogenmodul 

Denkpause      

 viel zu 

wenig Zeit 

eher zu 

wenig Zeit 

ausreichend 

Zeit 

eher zu viel 

Zeit 

viel zu viel 

Zeit 

Codierung 1 2 3 4 5 

Wenn Sie an die Zeit seit Ihrer 

Diagnose denken, haben Sie das 

Gefühl, dass Ihnen zu wenig/ zu 

viel Zeit zur Auseinandersetzung 

mit Ihrer Brustkrebserkrankung 

zur Verfügung stand? 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

 

Statistiken zur Kennzahl ĂDenkpauseñ 

Häufigkeitstabellen 

 

Wenn Sie an die Zeit seit Ihrer Diagnose denken, haben Sie das Gefühl, dass Ihnen zu wenig/ zu viel 

Zeit zur Auseinandersetzung mit Ihrer Brustkrebserkrankung zur Verfügung steht? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig viel zu wenig Zeit 58 4,8 4,9 4,9 

eher zu wenig Zeit 184 15,3 15,4 20,3 

ausreichend Zeit 882 73,4 73,8 94,1 

eher zu viel Zeit 59 4,9 4,9 99,0 

viel zu viel Zeit 12 1,0 1,0 100,0 

Gesamtsumme 1195 99,4 100,0  

Fehlend 999 7 0,6   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 
 
Syntax 
FREQUENCIES VARIABLES=T3_F_13 
  /ORDER=ANALYSIS.  
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4.2.13 Kennzahl ĂTherapiezuversichtñ 

Das Einzelitem fragt ab, inwieweit Befragte zuversichtlich sind, dass die Therapie, die sie im 

Brustkrebszentrum bekommen bzw. noch bekommen werden, wirksam ist. Das Item stammt 

aus dem WIN ON Pat Post 1-Kennzahlenbuch. 

 

Fragebogenmodul 

 Therapiezuversicht 

 nicht zuversichtlich          zuversichtlich 

 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Wie zuversichtlich sind 

Sie, dass die Therapie 

(z.B. Operation, 

Chemotherapie, 

Schmerztherapie), die 

Sie in Ihrem 

Brustkrebszentrum 

bereits bekommen haben 

oder noch bekommen, 

wirksam ist? 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

 

Statistiken zur Kennzahl ĂTherapiezuversichtñ 

Häufigkeitstabellen 

Wie zuversichtlich sind Sie, dass die Therapie, die Sie in Ihrem Brustkrebszentrum bereits 

bekommen haben oder noch bekommen, wirksam ist? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nicht zuversichtlich 5 0,4 0,4 0,4 

1 3 0,2 0,3 0,7 

2 3 0,2 0,3 0,9 

3 10 0,8 0,9 1,8 

4 12 1,0 1,0 2,8 

5 57 4,7 4,9 7,7 

6 40 3,3 3,4 11,1 

7 84 7,0 7,2 18,4 

8 247 20,5 21,2 39,5 

9 251 20,9 21,5 61,1 

zuversichtlich 454 37,8 38,9 100,0 

Gesamtsumme 1166 97,0 100,0  

Fehlend 999 36 3,0   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 
Syntax 
FREQUENCIES VARIABLES=T3_F_14 
  /ORDER=ANALYSIS.  
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4.2.14 Kennzahl ĂDerzeitige Behandlungñ 

Das nachfolgende Item gibt Auskunft über die Behandlungsphase der Befragten. Das Item 

wurde für die vorliegende Studie neu konzipiert.  

 

Fragebogenmodul 

Derzeitige Behandlung  

Codierung 1 2 3 4 5 6 7 8 

Welche Art 

der Behand-

lung erhalten 

Sie zur Zeit? 

Chemo-

therapie 

Bestrah-

lung 

Hormon-

therapie 

Erneute 

Brust-

krebs-

operation 

Ich weiß 

nicht, 

welche 

Behand-

lung 

erhalten 

habe. 

Nach der 

OP habe 

ich keine 

weitere 

Behand-

lung 

erhalten. 

Meine 

Brust-

krebsbe-

handlung 

ist abge-

schlos-

sen. 

Sons-

tige 

 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

 

Statistiken zur Kennzahl ĂKrankheitsstatus, Angaben zum Krankenhausaufenthaltñ 

Häufigkeitstabellen 

 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

 999    

Gültig Chemotherapie 39 3,2 3,2 

Bestrahlung 78 6,5 6,5 

Hormontherapie 670 55,7 55,7 

Erneute Brustkrebsoperation 7 0,6 0,6 

Weiß nicht 2 0,2 0,2 

Nach der OP keine weitere 

Behandlung 
57 4,7 4,7 

Brustkrebsbehandlung ist 

abgeschlossen 
395 32,9 32,9 

Sonstige 243 20,2 20,2 

Gesamtsumme 1202 100,0 100,0 

 
 
Syntax 
FREQUENCIES VARIABLES=T3_F_15 
  /ORDER=ANALYSIS. 
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4.2.15 Kennzahl ĂMedizinische Rehabilitationsmaßnahmenñ 

Um die Inanspruchnahme von medizinischen Rehabilitationsleistungen von 

Brustkrebspatienten zu ermitteln, wurden die nachfolgenden Items neu entwickelt. Es ist auf 

diese Weise möglich zwischen ambulanter und stationärer Rehabilitation Aussagen zu 

treffen.  

Fragebogenmodul 

Medizinische Rehabilitationsmaßnahmen 

 ja nein weiß nicht 

Codierung 1 0 2 

a) Wurde mit Ihnen über eine medizinische 

Rehabilitationsmaßnahme gesprochen? 
Ǐ Ǐ Ǐ 

b) Haben Sie eine medizinische 

Rehabilitationsmaßnahme in Anspruch 

genommen? 

Ǐ Ǐ Ǐ 

Ja, und zwar stationär 
Ǐ Ǐ Ǐ 

Ja, und zwar teilstationär 
Ǐ Ǐ Ǐ 

Ja, und zwar ambulant 
Ǐ Ǐ Ǐ 

 c) Falls nein, haben Sie die Absicht, eine 

medizinische Rehabilitationsmaßnahme in 

Anspruch zu nehmen? 

Ǐ Ǐ Ǐ 

 Ja, und zwar stationär 
Ǐ Ǐ Ǐ 

 Ja, und zwar teilstationär 
Ǐ Ǐ Ǐ 

 Ja, und zwar ambulant 
Ǐ Ǐ Ǐ 

 

Statistiken zur Kennzahl ĂMedizinische Rehabilitationsmaßnahmenñ 

Häufigkeitstabellen 

 

Wurde mit Ihnen über eine medizinische Rehabilitationsmaßnahme gesprochen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 126 10,5 10,8 10,8 

ja 1009 83,7 86,7 97,5 

weiß nicht 29 2,4 2,5 100,0 

Gesamtsumme 1164 96,6 100,0  

Fehlend 999 41 3,4   

Gesamtsumme 1205 100,0   
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Haben Sie eine medizinische Rehabilitationsmaßnahme in Anspruch genommen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 337 28,0 40,0 40,0 

ja 503 41,7 59,7 99,8 

weiß nicht 2 0,2 0,2 100,0 

Gesamtsumme 842 69,9 100,0  

Fehlend 999 363 30,1   

Gesamtsumme 1205 100,0   

 

 

Filterfrage) Medizinische Rehabilitation ï ja, und zwar stationär 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 18 1,5 2,6 2,6 

ja 683 56,7 97,4 100,0 

Gesamtsumme 701 58,2 100,0  

Fehlend 999 504 41,8   

Gesamtsumme 1205 100,0   

 

 

Filterfrage) Medizinische Rehabilitation ï ja, und zwar teilstationär 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 28 2,3 80,0 80,0 

ja 5 0,4 14,3 94,3 

weiß nicht 2 0,2 5,7 100,0 

Gesamtsumme 35 2,9 100,0  

Fehlend 999 1170 97,1   

Gesamtsumme 1205 100,0   

 

 

Filterfrage) Medizinische Rehabilitation ï ja, und zwar ambulant 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 28 2,3 53,8 53,8 

ja 24 2,0 46,2 100,0 

Gesamtsumme 52 4,3 100,0  

Fehlend 999 1153 95,7   

Gesamtsumme 1205 100,0   
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Filterfrage) Medizinische Rehabilitation ï Falls nein, haben Sie die Absicht, eine medizinische 

Rehabilitationsmaßnahme in Anspruch zu nehmen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 214 17,8 72,8 72,8 

ja 41 3,4 13,9 86,7 

weiß nicht 39 3,2 13,3 100,0 

Gesamtsumme 294 24,4 100,0  

Fehlend 999 911 75,6   

Gesamtsumme 1205 100,0   

 

 

Filterfrage) Medizinische Rehabilitation ï ja, und zwar stationär 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 92 7,6 43,6 43,6 

ja 101 8,4 47,9 91,5 

weiß nicht 18 1,5 8,5 100,0 

Gesamtsumme 211 17,5 100,0  

Fehlend 999 994 82,5   

Gesamtsumme 1205 100,0   

 

 

Filterfrage) Medizinische Rehabilitation ï ja, und zwar teilstationär 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 85 7,1 83,3 83,3 

ja 6 ,5 5,9 89,2 

weiß nicht 11 ,9 10,8 100,0 

Gesamtsumme 102 8,5 100,0  

Fehlend 999 1103 91,5   

Gesamtsumme 1205 100,0   

 

 

Filterfrage) Medizinische Rehabilitation ï ja, und zwar ambulant 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 84 7,0 64,1 64,1 

ja 25 2,1 19,1 83,2 

weiß nicht 22 1,8 16,8 100,0 

Gesamtsumme 131 10,9 100,0  

Fehlend 999 1074 89,1   

Gesamtsumme 1205 100,0   
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Syntax 
FREQUENCIES VARIABLES=F_16_A F_16_B F_16B_1 F_16B_2 F_16B_3 F_16C 
F_16C_1 F_16C_2 F_16C_3 
  /ORDER=ANALYSIS. 
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4.2.16 Kennzahl ĂInanspruchnahme Sozialdienstñ 

Die Items zur Inanspruchnahme der ambulanten Sprechstunde des Sozialdienstes wurden 

für die vorliegende Studie neu konzipiert.  

 

Fragebogenmodul 

      

 Ja nein 

Codierung 1 0 

Haben Sie bis zum jetzigen Zeitpunkt die 

ambulante Sprechstunde des 

Sozialdienstes Ihres Brustkrebszentrums in 

Anspruch genommen? 

Ǐ Ǐ 

 Überhaupt 

nicht 

hilfreich 

Kaum 

hilfreich 

Teilweise 

hilfreich 

Überwie-

gend 

hilfreich 

Sehr 

hilfreich 

Codierung 1 2 3 4 5 

Wenn ja, wie hilfreich war die Sprechstunde 

für Sie? Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

 

 

Statistiken zur Kennzahl ĂInanspruchnahme Sozialdienstñ 

Häufigkeitstabellen 

 

Haben Sie bis zum jetzigen Zeitpunkt die ambulante Sprechstunde des Sozialdienstes Ihres 

Brustkrebszentrums in Anspruch genommen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 833 69,1 71,6 71,6 

ja 330 27,4 28,4 100,0 

Gesamtsumme 1163 96,5 100,0  

Fehlend 999 42 3,5   

Gesamtsumme 1205 100,0   
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Filterfrage) Wenn ja, wie hilfreich war die Sprechstunde für Sie? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig überhaupt nicht hilfreich 18 1,5 5,0 5,0 

kaum hilfreich 21 1,7 5,8 10,9 

teilweise hilfreich 66 5,5 18,4 29,2 

überwiegend hilfreich 119 9,9 33,1 62,4 

sehr hilfreich 135 11,2 37,6 100,0 

Gesamtsumme 359 29,8 100,0  

Fehlend 999 846 70,2   

Gesamtsumme 1205 100,0   

 

Syntax 

FREQUENCIES VARIABLES=F_17_1 F_17_2 

  /ORDER=ANALYSIS.   
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4.2.17 Kennzahl ñInanspruchnahme Krebsberatungsstelleò 

Die Items zur Inanspruchnahme einer Krebsberatungsstelle wurden für die vorliegende 

Studie neu konzipiert.  

 

Fragebogenmodul 

      

 Ja nein 

Codierung 1 0 

Habe Sie bis zum jetzigen Zeitpunkt eine 

Krebsberatungsstelle aufgesucht? Ǐ Ǐ 

 Überhaupt 

nicht 

hilfreich 

Kaum 

hilfreich 

Teilweise 

hilfreich 

Überwie-

gend 

hilfreich 

Sehr 

hilfreich 

Codierung 1 2 3 4 5 

Wenn ja, wie hilfreich war der Kontakt mit 

der Krebsberatungsstelle? Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

 

Statistiken zur Kennzahl ĂInanspruchnahme Krebsberatungsstelleñ 

Häufigkeitstabellen 

 

Haben Sie bis zum jetzigen Zeitpunkt eine Krebsberatungsstelle aufgesucht? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 1094 90,8 93,0 93,0 

ja 82 6,8 7,0 100,0 

Gesamtsumme 1176 97,6 100,0  

Fehlend 999 29 2,4   

Gesamtsumme 1205 100,0   

 

Filterfrage) Wenn ja, wie hilfreich war der Kontakt mit der Krebsberatungsstelle? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig überhaupt nicht hilfreich 4 0,3 4,4 4,4 

kaum hilfreich 9 0,7 10,0 14,4 

teilweise hilfreich 12 1,0 13,3 27,8 

überwiegend hilfreich 28 2,3 31,1 58,9 

sehr hilfreich 37 3,1 41,1 100,0 

Gesamtsumme 90 7,5 100,0  

Fehlend 999 1115 92,5   

Gesamtsumme 1205 100,0   
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Syntax 

FREQUENCIES VARIABLES=F_18_1 F_18_2 

  /ORDER=ANALYSIS.   
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4.2.18 Kennzahl ñAngst und Depressionò 

Die Skala ñAngst und Depressionò wird mit dem validierten Messinstrument ĂHADSñ erhoben 

(Herrmann et al. 1995). Zur Skalenberechnung wurden zunächst einige Items umcodiert, 

sodass die Antworten in eine Richtung entsprechend interpretiert werden können.  

 

Fragebogenmodul 

     

 Meistens Oft Von Zeit zu Zeit/ 

gelegentlich 

Überhaupt nicht 

Codierung 3 2 1 0 

Ich fühle mich abgespannt und überreizt. 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

 n Ganz genau so  Nicht ganz so 

sehr 

Nur noch ein 

wenig 

Kaum oder gar 

nicht 

Codierung 3 2 1 0 

Ich kann mich heute noch so freuen wie früher. 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

 Ja, sehr stark Ja, aber nicht 

allzustark 

Nur noch ein 

wenig 

Kaum oder gar 

nicht 

Codierung 3 2 1 0 

Mich überkommt eine ängstliche Vorahnung, 

dass etwas Schreckliches passieren könnte. 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

 Ja, so viel wie 

immer 

Nicht mehr ganz 

so viel 

Inzwischen viel 

weniger 

Überhaupt nicht 

Codierung 3 2 1 0 

Ich kann lachen und die lustige Seite der Dinge 

sehen. 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

 Einen Großteil 

der Zeit 

Verhältnismäßig 

oft 

Von Zeit zu Zeit, 

aber nicht allzu 

oft 

Nur 

gelegentlich/ nie 

Codierung 3 2 1 0 

Mir gehen beunruhigende Gedanken durch den 

Kopf. 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

 Überhaupt nicht Selten Manchmal Meistens 

Codierung 3 2 1 0 

Ich fühle mich glücklich. 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

 Ja, natürlich Gewöhnlich 

schon 

Nicht oft Überhaupt nicht 

Codierung 0 1 2 3 

Ich kann behaglich dasitzen und mich 

entspannen. 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 
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 Fast immer Sehr oft Manchmal Überhaupt nicht 

Codierung 3 2 1 0 

Ich fühle mich in meinen Aktivitäten gebremst. 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

 Überhaupt nicht Gelegentlich Ziemlich oft Sehr oft 

Codierung 0 1 2 3 

Ich habe manchmal ein ängstliches Gefühl in 

der Magengegend. 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

 Ja, stimmt 

genau 

Ich kümmere 

mich nicht so 

darum, wie ich 

sollte 

Möglicherweise 

kümmere ich 

mich zu wenig 

darum 

Ich kümmere 

mich so viel 

darum wie 

immer 

Codierung 3 2 1 0 

Ich habe das Interesse an meiner äußeren 

Erscheinung verloren. 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

 Ja, tatsächlich 

sehr 

Ziemlich Nicht sehr Überhaupt nicht 

Codierung 3 2 1 0 

Ich fühle mich rastlos, muss immer in 

Bewegung sein. 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

 Ja, sehr Eher weniger 

als früher 

Viel weniger als 

früher 

Kaum bis gar 

nicht 

Codierung 0 1 2 3 

Ich blicke mit Freude in die Zukunft. 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

 Ja, tatsächlich 

sehr oft 

Ziemlich oft Nicht sehr oft Überhaupt nicht 

Codierung 3 2 1 0 

Mich überkommt plötzlich ein panikartiger 

Zustand. 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

 Oft Manchmal Eher selten Sehr selten 

Codierung 0 1 2 3 

Ich kann mich an einem guten Buch, einer 

Radio- oder Fernsehsendung erfreuen. 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 
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Reliabilität & SPSS-Kurzlabels der Items 

Kennzahl Items (Kurzlabels) Ŭ 

Angst und Depression  

(p§hads) 

Ich fühle mich abgespannt und überreizt. (T3_F_19_1) 

0.77 

Ich kann mich heute noch so freuen wie früher. (T3_F_19_2) 

Mich überkommt eine ängstliche Vorahnung, dass etwas Schreckliches 

passieren könnte. (T3_F_19_3) 

Ich kann lachen und die lustige Seite der Dinge sehen. (T3_F_19_4) 

Mir gehen beunruhigende Gedanken durch den Kopf. (T3_F_19_5) 

Ich fühle mich glücklich. (T3_F_19_6) 

Ich kann behaglich dasitzen und mich entspannen. (T3_F_19_7) 

Ich fühle mich in meinen Aktivitäten gebremst. (T3_F_19_8) 

Ich habe manchmal ein ängstliches Gefühl in der Magengegend. 

(T3_F_19_9) 

Ich habe das Interesse an meiner äußeren Erscheinung verloren. 

(T3_F_19_10) 

Ich fühle mich rastlos, muss immer in Bewegung sein. (T3_F_19_11) 

Ich blicke mit Freude in die Zukunft. (T3_F_19_12) 

Mich überkommt plötzlich ein panikartiger Zustand. (T3_F_19_13) 

Ich kann mich an einem guten Buch, einer Radio- oder 

Fernsehsendung erfreuen. (T3_F_19_14) 
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Statistiken zur Kennzahl ĂAngst und Depression ñ 

Häufigkeitstabellen 

 

Ich fühle mich abgespannt und überreizt. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig überhaupt nicht 252 21,0 21,1 21,1 

gelegentlich 606 50,4 50,8 72,0 

oft 240 20,0 20,1 92,1 

meistens 94 7,8 7,9 100,0 

Gesamtsumme 1192 99,2 100,0  

Fehlend 999 10 0,8   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Ich kann mich heute noch so freuen wie früher. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig kaum oder gar nicht 20 1,7 1,7 1,7 

nur noch ein wenig 119 9,9 9,9 11,6 

nicht ganz so sehr 420 34,9 35,1 46,7 

ganz genau so 637 53,0 53,3 100,0 

Gesamtsumme 1196 99,5 100,0  

Fehlend 999 6 0,5   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Mich überkommt eine ängstliche Vorahnung, dass etwas Schreckliches passieren könnte. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig überhaupt nicht 378 31,4 31,7 31,7 

etwas, aber es macht mir 

keine Sorgen 
397 33,0 33,3 65,0 

ja, aber nicht allzustark 343 28,5 28,8 93,7 

ja, sehr stark 75 6,2 6,3 100,0 

Gesamtsumme 1193 99,3 100,0  

Fehlend 999 9 0,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Ich kann lachen und die lustige Seite der Dinge sehen. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig überhaupt nicht 9 0,7 0,8 0,8 

inzwischen viel weniger 116 9,7 9,7 10,4 

nicht mehr ganz so viel 382 31,8 31,9 42,3 

ja, so viel wie immer 692 57,6 57,7 100,0 

Gesamtsumme 1199 99,8 100,0  

Fehlend 999 3 0,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Mir gehen beunruhigende Gedanken durch den Kopf. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nur gelegentlich/ nie 328 27,3 27,4 27,4 

von Zeit zu Zeit, aber nicht 

allzu oft 
607 50,5 50,7 78,0 

verhältnismäßig oft 232 19,3 19,4 97,4 

einen Großteil der Zeit 31 2,6 2,6 100,0 

Gesamtsumme 1198 99,7 100,0  

Fehlend 999 4 0,3   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Ich fühle mich glücklich. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig meistens 706 58,7 59,1 59,1 

manchmal 376 31,3 31,5 90,6 

selten 88 7,3 7,4 98,0 

überhaupt nicht 24 2,0 2,0 100,0 

Gesamtsumme 1194 99,3 100,0  

Fehlend 999 8 0,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Ich kann behaglich dasitzen und mich entspannen. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig ja, natürlich 453 37,7 37,9 37,9 

gewöhnlich schon 494 41,1 41,3 79,2 

nicht oft 226 18,8 18,9 98,1 

überhaupt nicht 23 1,9 1,9 100,0 

Gesamtsumme 1196 99,5 100,0  

Fehlend 999 6 0,5   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Ich fühle mich in meinen Aktivitäten gebremst. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig überhaupt nicht 301 25,0 25,2 25,2 

manchmal 637 53,0 53,4 78,6 

sehr oft 210 17,5 17,6 96,2 

fast immer 45 3,7 3,8 100,0 

Gesamtsumme 1193 99,3 100,0  

Fehlend 999 9 0,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Ich habe manchmal ein ängstliches Gefühl in der Magengegend. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig überhaupt nicht 395 32,9 33,0 33,0 

gelegentlich 681 56,7 56,8 89,8 

ziemlich oft 97 8,1 8,1 97,9 

sehr oft 25 2,1 2,1 100,0 

Gesamtsumme 1198 99,7 100,0  

Fehlend 999 4 0,3   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Ich habe das Interesse an meiner äußeren Erscheinung verloren. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig ich kümmere mich so viel 

darum wie immer 
979 81,4 81,9 81,9 

möglicherweise kümmere 

ich mich wenig darum 
149 12,4 12,5 94,4 

ich kümmere mich nicht so 

darum, wie ich sollte 
59 4,9 4,9 99,3 

ja, stimmt genau 8 0,7 0,7 100,0 

Gesamtsumme 1195 99,4 100,0  

Fehlend 999 7 0,6   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Ich fühle mich rastlos, muss immer in Bewegung sein. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig überhaupt nicht 448 37,3 37,6 37,6 

nicht sehr 411 34,2 34,5 72,0 

ziemlich 276 23,0 23,1 95,1 

ja, tatsächlich sehr 58 4,8 4,9 100,0 

Gesamtsumme 1193 99,3 100,0  

Fehlend 999 9 0,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Ich blicke mit Freude in die Zukunft. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig ja, sehr 546 45,4 45,7 45,7 

eher weniger als früher 458 38,1 38,4 84,1 

viel weniger als früher 147 12,2 12,3 96,4 

kaum bis gar nicht 43 3,6 3,6 100,0 

Gesamtsumme 1194 99,3 100,0  

Fehlend 999 8 0,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Mich überkommt plötzlich ein panikartiger Zustand. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig überhaupt nicht 647 53,8 54,1 54,1 

nicht sehr oft 426 35,4 35,6 89,8 

ziemlich oft 103 8,6 8,6 98,4 

ja, tatsächlich sehr oft 19 1,6 1,6 100,0 

Gesamtsumme 1195 99,4 100,0  

Fehlend 999 7 0,6   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Ich kann mich an einem guten Buch, einer Radio- oder Fernsehsendung erfreuen. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig oft 888 73,9 74,4 74,4 

manchmal 252 21,0 21,1 95,6 

eher selten 33 2,7 2,8 98,3 

sehr selten 20 1,7 1,7 100,0 

Gesamtsumme 1193 99,3 100,0  

Fehlend 999 9 0,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Anzahl der Befragten 

 

 
Angst und Depression (Rohskala) 

Angst und Depression 

 (relativierte Skala) 

N Gültig 1159 1159 

Fehlend 43 43 

Mittelwert 16,9077 1,2077 

 

Syntax 
FREQUENCIES VARIABLES=T3_F_19_1 T3_F_19_2 T3_F_19_3 T3_F_19_4 T3_F_19_5 
T3_F_19_6 T3_F_19_7 T3_F_19_8 T3_F_19_9 T3_F_19_10 T3_F_19_11 T3_F_19_12 
T3_F_19_13 T3_F_19_14 
  /ORDER=ANALYSIS. 
 
 
RELIABILITY 
  /VARIABLES=T19_2umko T19_4umko T19_7umko T19_9umko T19_12umko T19_14umko 
T3_F_19_1 T3_F_19_3  
    T3_F_19_5 T3_F_19_6 T3_F_19_8 T3_F_19_10 T3_F_19_11 T3_F_19_13 
  /SCALE('ALL VARIABLES') ALL 
  /MODEL=ALPHA. 
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Umcodieren einzelner Items: 
RECODE T3_F_19_2 (3=0) (2=1) (1=2) (0=3) INTO T19_2umko. 
VARIABLE LABELS  T19_2umko 'T19_2umko'. 
EXECUTE. 
 
RECODE T3_F_19_4 (3=0) (2=1) (1=2) (0=3) INTO T19_4umko. 
VARIABLE LABELS  T19_4umko 'T19_4umko'. 
EXECUTE. 
 
RECODE T3_F_19_7 (3=0) (2=1) (1=2) (0=3) INTO T19_7umko. 
VARIABLE LABELS  T19_7umko 'T19_7umko'. 
EXECUTE. 
 
RECODE T3_F_19_9 (3=0) (2=1) (1=2) (0=3) INTO T19_9umko. 
VARIABLE LABELS  T19_9umko 'T19_9umko'. 
EXECUTE. 
 
RECODE T3_F_19_12 (3=0) (2=1) (1=2) (0=3) INTO T19_12umko. 
VARIABLE LABELS  T19_12umko 'T19_12umko'. 
EXECUTE. 
 
RECODE T3_F_19_14 (3=0) (2=1) (1=2) (0=3) INTO T19_14umko. 
VARIABLE LABELS  T19_14umko 'T19_14umko'. 
EXECUTE. 
 
 
COMPUTE T3_r§hads=T3_F_19_1 + 
T3_F_19_3+T3_F_19_5+T3_F_19_6+T3_F_19_8+T3_F_19_10+T3_F_19_11+T3_F_19_13
+T19_2umko + T19_4umko + T19_7umko + T19_9umko + T19_12umko + T19_14umko. 
VARIABLE LABELS T3_r§hads 'Angst und Depression (Rohskala)'. 
EXECUTE. 
DESCRIPTIVES 
VARIABLES = T3_r§hads 
 /STATISTICS=MEAN STDDEV MIN MAX. 
 
 
COMPUTE T3_p§hads=(T3_F_19_1 + 
T3_F_19_3+T3_F_19_5+T3_F_19_6+T3_F_19_8+T3_F_19_10+T3_F_19_11+T3_F_19_13
+T19_2umko + T19_4umko + T19_7umko + T19_9umko + T19_12umko + T19_14umko)/14. 
VARIABLE LABELS T3_p§hads 'Angst und Depression (relativierte Skala)'. 
EXECUTE. 
DESCRIPTIVES 
VARIABLES = T3_p§hads 
 /STATISTICS=MEAN STDDEV MIN MAX. 
 
 

FREQUENCIES  

VARIABLES= T3_r§hads T3_p§hads 

  /STATISTICS=MEAN  

  /ORDER=ANALYSIS. 
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4.2.19 Kennzahl ĂHealth Literacyñ 

Diese Einzelitems messen die Gesundheitskompetenz (Chew et al. 2004) der Befragten 

anhand des Verstehens von Informationen durch Ärzte und Pflegekräfte, durch medizinische 

Formulare und Beipackzettel. Die Items wurden aus dem Englischen ins Deutsche übersetzt 

und in ihrer Ausgangsversion verwendet. Da es keine einheitlichen Vorgaben zur 

Berechnung der Skala gibt, wird an dieser Stelle darauf verzichtet.  

 

Fragebogenmodul 

Health Literacy (nach Chew) I      

Viele Menschen haben Schwierigkeiten, 

alles zu verstehen, was im Krankenhaus 

oder beim Arzt passiert. Was sind Ihre 

Erfahrungen? 

nie selten manchmal oft  immer 

Codierung 1 2 3 4   5 

Wie häufig haben Sie Schwierigkeiten, die 

schriftlichen Informationen zu verstehen, die 

Sie von Ärzten, Arzthelferinnen oder 

Pflegekräften erhalten? 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Wie oft haben Sie Schwierigkeiten, sich 

über Ihren Gesundheitszustand z 

informieren, weil die schriftlichen 

Informationen schwer verständlich sind? 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Wie häufig sind Terminzettel unleserlich und 

unverständlich geschrieben? Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Wie häufig sind medizinische Formulare für 

Sie schwer zu verstehen? Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Wie häufig sind medizinische Formulare für 

Sie schwer auszufüllen? Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Wie oft fragen Sie jemanden um Hilfe, wenn  

es darum geht, Unterlagen Ihres Kranken- 

hauses oder Ihres Arztes zu lesen? 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 
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Health Literacy (nach Chew) II 

Viele Menschen haben 

Schwierigkeiten, 

medizinische Formulare 

auszufüllen und 

Packungsbeilagen von 

Medikamenten zu 

befolgen. Was sind Ihre 

Erfahrungen? 

Sehr 

sicher 

Ziemlich 

sicher 

Teils/ 

teils 

Wenig 

sicher 

Überhaupt 

nicht sicher 

Zu 1) Ich lese 

Beipackzettel nie. 

Zu 2) Ich fülle 

derartige 

Formulare nie aus. 

Codierung 5 4 3 2 1 0 

1) Wie sicher fühlen Sie 

sich beim Befolgen der 

Anweisungen auf den 

Beipackzetteln von 

Medikamenten? 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

2) Wie sicher fühlen Sie 

sich, wenn Sie 

medizinische Formulare 

eigenständig ausfüllen 

müssen? 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

 

Statistiken zur Kennzahl ĂHealth Literacyñ 

Häufigkeitstabellen 

Wie häufig haben Sie Schwierigkeiten, die schriftlichen Informationen zu verstehen, die Sie von 

Ärzten, Arzthelferinnen oder Pflegekräften erhalten? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 238 19,8 19,9 19,9 

selten 529 44,0 44,3 64,2 

manchmal 342 28,5 28,6 92,9 

oft 73 6,1 6,1 99,0 

immer 12 1,0 1,0 100,0 

Gesamtsumme 1194 99,3 100,0  

Fehlend 999 8 0,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Wie oft haben Sie Schwierigkeiten, sich über Ihren Gesundheitszustand zu informieren, weil die 

schriftlichen Informationen schwer verständlich sind? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 261 21,7 21,8 21,8 

selten 544 45,3 45,5 67,4 

manchmal 306 25,5 25,6 93,0 

oft 75 6,2 6,3 99,2 

immer 9 0,7 0,8 100,0 

Gesamtsumme 1195 99,4 100,0  

Fehlend 999 7 0,6   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Wie häufig sind Terminzettel unleserlich und unverständlich geschrieben? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 562 46,8 47,0 47,0 

selten 480 39,9 40,2 87,2 

manchmal 119 9,9 10,0 97,2 

oft 32 2,7 2,7 99,8 

immer 2 0,2 0,2 100,0 

Gesamtsumme 1195 99,4 100,0  

Fehlend 999 7 0,6   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Wie häufig sind medizinische Formulare für Sie schwer zu verstehen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 176 14,6 14,8 14,8 

selten 530 44,1 44,5 59,3 

manchmal 401 33,4 33,7 92,9 

oft 74 6,2 6,2 99,2 

immer 10 0,8 0,8 100,0 

Gesamtsumme 1191 99,1 100,0  

Fehlend 999 11 0,9   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Wie häufig sind medizinische Formulare für Sie schwer auszufüllen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 213 17,7 17,9 17,9 

selten 539 44,8 45,2 63,1 

manchmal 353 29,4 29,6 92,7 

oft 75 6,2 6,3 99,0 

immer 12 1,0 1,0 100,0 

Gesamtsumme 1192 99,2 100,0  

Fehlend 999 10 0,8   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Wie oft fragen Sie jemand um Hilfe, wenn es darum geht, Unterlagen Ihres Krankenhauses oder 

Ihres Arztes zu lesen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 432 35,9 36,2 36,2 

selten 425 35,4 35,6 71,7 

manchmal 248 20,6 20,8 92,5 

oft 62 5,2 5,2 97,7 

immer 28 2,3 2,3 100,0 

Gesamtsumme 1195 99,4 100,0  

Fehlend 999 7 0,6   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Wie sicher fühlen Sie sich beim Befolgen der Anweisungen auf den Beipackzetteln von Medikamenten? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig Ich lese Beipackzettel nie. 85 7,1 7,1 7,1 

überhaupt nicht sicher 30 2,5 2,5 9,6 

weniger sicher 56 4,7 4,7 14,3 

teils/ teils 265 22,0 22,2 36,5 

ziemlich sicher 480 39,9 40,1 76,6 

sehr sicher 280 23,3 23,4 100,0 

Gesamtsumme 1196 99,5 100,0  

Fehlend 999 6 0,5   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Wie sicher fühlen Sie sich, wenn Sie medizinische Formulare eigenständig ausfüllen müssen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig Ich fülle derartige Formulare 

nie aus. 
16 1,3 1,3 1,3 

überhaupt nicht sicher 40 3,3 3,3 4,7 

weniger sicher 83 6,9 6,9 11,6 

teils/ teils 343 28,5 28,7 40,3 

ziemlich sicher 509 42,3 42,6 82,9 

sehr sicher 204 17,0 17,1 100,0 

Gesamtsumme 1195 99,4 100,0  

Fehlend 999 7 0,6   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

 

Syntax 

FREQUENCIES VARIABLES= T3_F_21_1 T3_F_21_2 T3_F_21_3 T3_F_21_4 T3_F_21_5 

T3_F_21_6 T3_F_20_1 T3_F_20_2 

/ORDER=ANALYSIS. 

  



Dritter Fragebogen zum Informationsbedarf bei Brustkrebs - PIAT 

125 

 

 

4.2.20 Kennzahl ĂLebensqualitªtò 

Das Einzelitem zur Lebensqualität stammt aus dem Erhebungsinstrument SF 36.  

 

Fragebogenmodul 

Lebensqualität      

 Ausgezeich-

net 

Sehr gut Gut Weniger gut Schlecht 

Codierung 5 4 3 2 1 

Zum jetzigen Zeitpunkt: Wie würden Sie 

Ihren Gesundheitszustand im Allgemeinen 

beschreiben? 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

 

Statistiken zur Kennzahl ĂLebensqualitªtñ 

Häufigkeitstabellen 

 

Wie würden Sie Ihren Gesundheitszustand im Allgemeinen beschreiben? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig schlecht 25 2,1 2,1 2,1 

weniger gut 204 16,9 17,1 19,1 

gut 713 59,2 59,6 78,8 

sehr gut 210 17,4 17,6 96,3 

ausgezeichnet 44 3,7 3,7 100,0 

Gesamtsumme 1196 99,3 100,0  

Fehlend 999 9 0,7   

Gesamtsumme 1205 100,0   

 

 

Syntax 
FREQUENCIES VARIABLES=F_22 
  /ORDER=ANALYSIS.  
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4.2.21 Kennzahl ĂProgredienzangstñ 

Die Skala erfasst die möglichen Zukunftsängste der Befragten (Mehnert et al. 2006). 

Aufgrund eines Formatierungsfehlers sind nicht alle Items der Skala erhoben worden (zwei 

Items fehlen). Aus diesem Grund erfolgt die Skalenbildung aus 10 Items unter Ausschluss 

der Fragen zu den Ängsten in Bezug auf das Berufsleben.  

 

Fragebogenmodul 

Progredienzangst      

 Nie Selten Manchmal Oft Sehr oft 

Codierung 1 2 3 4 5 

Wenn ich an den weiteren Verlauf meiner 

Erkrankung denke, bekomme ich Angst. Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Vor Arztterminen oder 

Kontrolluntersuchungen bin ich ganz nervös. Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Ich habe Angst vor Schmerzen. 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Der Gedanke, ich könnte im Beruf nicht mehr 

so leistungsfähig sein, macht mir Angst. Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Wenn ich Angst habe, spüre ich das auch 

körperlich (z.B. Herzklopfen, 

Magenschmerzen, Verspannung). 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Die Frage, ob meine Kinder meine Krankheit  

auch bekommen könnten, beunruhigt mich. Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Es beunruhigt mich, dass ich im Alltag auf 

fremde Hilfe angewiesen sein könnte. Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Ich habe Sorge, dass ich meinen Hobbys 

wegen meiner Erkrankung irgendwann nicht 

mehr nachgehen kann. 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Ich habe Angst vor drastischen 

medizinischen Maßnahmen im Verlauf der 

Erkrankung. 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Ich mache mir Sorgen, dass meine 

Medikamente meinem Körper schaden 

könnten. 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Mich beunruhigt, was aus meiner Familie 

wird, wenn mir etwas passieren sollte. Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 
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Reliabilität & SPSS-Kurzlabels der Items 

Kennzahl Items (Kurzlabels) Ŭ 

Progredienzangst 

(p§angst) 

Wenn ich an den weiteren Verlauf meiner Erkrankung denke, bekomme 

ich Angst. (F_23_1) 

0.84 

Vor Arztterminen oder Kontrolluntersuchungen bin ich ganz nervös. 

(F_23_2) 

Ich habe Angst vor Schmerzen. (F_23_3) 

 Wenn ich Angst habe, spüre ich das auch körperlich (z.B. Herzklopfen, 

Magenschmerzen, Verspannung). (F_23_5) 

 Die Frage, ob meine Kinder meine Krankheit auch bekommen könnten, 

beunruhigt mich. (F_23_6) 

 Es beunruhigt mich, dass ich im Alltag auf fremde Hilfe angewiesen sein 

könnte. (F_23_7) 

 Ich habe Sorge, dass ich meinen Hobbys wegen meiner Erkrankung 

irgendwann nicht mehr nachgehen kann. (F_23_8) 

 Ich habe Angst vor drastischen medizinischen Maßnahmen im Verlauf 

der Erkrankung. (F_23_9) 

 Ich mache mir Sorgen, dass meine Medikamente meinem Körper 

schaden könnten. (F_23_10) 

 Mich beunruhigt, was aus meiner Familie wird, wenn mir etwas 

passieren sollte. (F_23_11) 
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Statistiken zur Kennzahl ĂProgredienzangstñ 

Häufigkeitstabellen 

 

Wenn ich an den weiteren Verlauf meiner Erkrankung denke, bekomme ich Angst. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 138 11,5 11,6 11,6 

selten 437 36,4 36,6 48,2 

manchmal 486 40,4 40,7 88,9 

oft 103 8,6 8,6 97,5 

sehr oft 30 2,5 2,5 100,0 

Gesamtsumme 1194 99,3 100,0  

Fehlend 999 8 0,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Vor Arztterminen oder Kontrolluntersuchungen bin ich ganz nervös. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 128 10,6 10,7 10,7 

selten 258 21,5 21,6 32,3 

manchmal 393 32,7 32,9 65,2 

oft 291 24,2 24,4 89,5 

sehr oft 125 10,4 10,5 100,0 

Gesamtsumme 1195 99,4 100,0  

Fehlend 999 7 0,6   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Ich habe Angst vor Schmerzen. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 151 12,6 12,7 12,7 

selten 401 33,4 33,7 46,4 

manchmal 409 34,0 34,4 80,8 

oft 157 13,1 13,2 94,0 

sehr oft 71 5,9 6,0 100,0 

Gesamtsumme 1189 98,9 100,0  

Fehlend 999 13 1,1   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 



Dritter Fragebogen zum Informationsbedarf bei Brustkrebs - PIAT 

129 

 

 

Der Gedanke, ich könnte im Beruf nicht mehr so leistungsfähig sind, macht mir Angst. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 530 44,1 46,9 46,9 

selten 205 17,1 18,1 65,0 

manchmal 215 17,9 19,0 84,1 

oft 109 9,1 9,6 93,7 

sehr oft 71 5,9 6,3 100,0 

Gesamtsumme 1130 94,0 100,0  

Fehlend 999 72 6,0   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Wenn ich Angst habe, spüre ich das auch körperlich (z.B. Herzklopfen, Magenschmerzen, 

Verspannung). 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 145 12,1 12,1 12,1 

selten 296 24,6 24,8 36,9 

manchmal 403 33,5 33,7 70,6 

oft 239 19,9 20,0 90,6 

sehr oft 112 9,3 9,4 100,0 

Gesamtsumme 1195 99,4 100,0  

Fehlend 999 7 0,6   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Die Frage, ob meine Kinder meine Krankheit auch bekommen könnten, beunruhigt mich. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 346 28,8 29,5 29,5 

selten 143 11,9 12,2 41,7 

manchmal 341 28,4 29,1 70,8 

oft 222 18,5 18,9 89,8 

sehr oft 120 10,0 10,2 100,0 

Gesamtsumme 1172 97,5 100,0  

Fehlend 999 30 2,5   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Es beunruhigt mich, dass ich im Alltag auf fremde Hilfe angewiesen sein könnte. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 240 20,0 20,1 20,1 

selten 317 26,4 26,6 46,7 

manchmal 363 30,2 30,4 77,1 

oft 189 15,7 15,8 93,0 

sehr oft 84 7,0 7,0 100,0 

Gesamtsumme 1193 99,3 100,0  

Fehlend 999 9 0,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Ich habe Sorge, dass ich meinen Hobbys wegen meiner Erkrankung irgendwann nicht mehr 

nachgehen kann. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 374 31,1 31,5 31,5 

selten 398 33,1 33,5 65,0 

manchmal 277 23,0 23,3 88,4 

oft 103 8,6 8,7 97,1 

sehr oft 35 2,9 2,9 100,0 

Gesamtsumme 1187 98,8 100,0  

Fehlend 999 15 1,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Ich habe Angst vor drastischen medizinischen Maßnahmen im Verlauf der Erkrankung. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 196 16,3 16,4 16,4 

selten 361 30,0 30,3 46,7 

manchmal 430 35,8 36,1 82,8 

oft 138 11,5 11,6 94,4 

sehr oft 67 5,6 5,6 100,0 

Gesamtsumme 1192 99,2 100,0  

Fehlend 999 10 0,8   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Ich mache mir Sorgen, dass meine Medikamente meinem Körper schaden könnten. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 106 8,8 8,9 8,9 

selten 242 20,1 20,3 29,1 

manchmal 425 35,4 35,6 64,7 

oft 286 23,8 24,0 88,7 

sehr oft 135 11,2 11,3 100,0 

Gesamtsumme 1194 99,3 100,0  

Fehlend 999 8 0,7   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Mich beunruhigt, was aus meiner Familie wird, wenn mir etwas passieren sollte. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nie 219 18,2 18,4 18,4 

selten 254 21,1 21,4 39,8 

manchmal 397 33,0 33,4 73,2 

oft 166 13,8 14,0 87,1 

sehr oft 153 12,7 12,9 100,0 

Gesamtsumme 1189 98,9 100,0  

Fehlend 999 13 1,1   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

 

Anzahl der Befragten 

 

 
Progredienzangst (Rohskala) 

Progredienzangst 

 (relativierte Skala) 

N Gültig 1151 1151 

Fehlend 51 51 

Mittelwert 27,0912 2,7091 
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Syntax 

FREQUENCIES VARIABLES=T3_F_23_1 T3_F_23_2 T3_F_23_3 T3_F_23_4 T3_F_23_5 
T3_F_23_6 T3_F_23_7 T3_F_23_8 T3_F_23_9 T3_F_23_10 T3_F_23_11 
  /ORDER=ANALYSIS. 

 

RELIABILITY 

  /VARIABLES=T3_F_23_1 T3_F_23_2 T3_F_23_3 T3_F_23_5 T3_F_23_6 T3_F_23_7 

T3_F_23_8 T3_F_23_9  

    T3_F_23_10 T3_F_23_11 

  /SCALE('ALL VARIABLES') ALL 

  /MODEL=ALPHA. 

 

 

COMPUTE 

T3_r§angst=T3_F_23_1+T3_F_23_2+T3_F_23_3+T3_F_23_5+T3_F_23_6+T3_F_23_7+T3

_F_23_8+T3_F_23_9+T3_F_23_10+T3_F_23_11. 

EXECUTE. 

VARIABLE LABELS T3_r§angst 'Progredienzangst (Rohskala)'. 

EXECUTE. 

DESCRIPTIVES 

VARIABLES = T3_r§angst 

 /STATISTICS=MEAN STDDEV MIN MAX. 

 

COMPUTE 

T3_p§angst=(T3_F_23_1+T3_F_23_2+T3_F_23_3+T3_F_23_5+T3_F_23_6+T3_F_23_7+T

3_F_23_8+T3_F_23_9+T3_F_23_10+T3_F_23_11)/10. 

EXECUTE. 

VARIABLE LABELS T3_p§angst 'Progredienzangst (relativierte Skala)'. 

DESCRIPTIVES 

VARIABLES =T3_p§angst 

 /STATISTICS=MEAN STDDEV MIN MAX. 

 

FREQUENCIES  

VARIABLES= T3_r§angst T3_p§angst 

  /STATISTICS=MEAN  

  /ORDER=ANALYSIS. 
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4.2.22 Kennzahl ĂVorbereitung poststationäre Zeitñ 

Aus der Skala ñCare Transitions Measureò von Coleman (2015) wurde die Subskala 

ĂManagement preparationò f¿r die vorliegende Befragung verwendet. Die Items wurden 

hierfür ins Deutsche übersetzt  

 

Fragebogenmodul 

Vorbereitung poststationäre Zeit     

 stimme voll 

und ganz zu 

stimme eher 

zu 

stimme eher 

nicht zu 

stimme über-

haupt nicht zu 

Codierung 1 2 3 4 

Nach dem stationären Aufenthalt im Brustkrebs-

zentrum hatte ich genau verstanden, wie ich mit 

meiner Gesundheit umgehen muss. 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Nach dem stationären Aufenthalt im Brustkrebs-

zentrum hatte ich die Warnzeichen und Symptome, 

auf die ich achten muss, um meinen Gesundheits-

zustand zu beobachten, genau verstanden. 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Nach dem stationären Aufenthalt im Brustkrebs-

zentrum hatte ich ein gutes Verständnis meines 

Gesundheitszustands und was ihn verbessert oder 

verschlechtert. 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Nach dem stationären Aufenthalt im Brustkrebs-

zentrum hatte ich alle erforderlichen Informationen, 

um für mich selbst zu sorgen. 

Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

 

Reliabilität & SPSS-Kurzlabels der Items 

Kennzahl Items (Kurzlabels) Ŭ 

Vorbereitung 

poststationäre Zeit 

(p§ctm) 

Nach dem stationären Aufenthalt im Brustkrebszentrum hatte ich genau 

verstanden, wie ich mit meiner Gesundheit umgehen muss. (F_24_1) 

0.91 

Nach dem stationären Aufenthalt im Brustkrebszentrum hatte ich die 

Warnzeichen und Symptome, auf die ich achten muss, um meinen 

Gesundheitszustand zu beobachten, genau verstanden. (F_24_2) 

Nach dem stationären Aufenthalt im Brustkrebs-zentrumhatte ich ein 

gutes Verständnis meines Gesundheitszustands und was ihn 

verbessert oder verschlechtert. (F_24_3) 

Nach dem stationären Aufenthalt im Brustkrebs-zentrum hatte ich alle 

erforderlichen Informationen, um für mich zu sorgen. (F_24_4) 
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Statistiken zur Kennzahl ĂVorbereitung poststationäre Zeitñ 

Häufigkeitstabellen 

 

Nach dem stationären Aufenthalt im Brustkrebszentrum hatte ich genau verstanden, wie ich mit meiner 

Gesundheit umgehen muss. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig stimme voll und ganz zu 344 28,6 29,0 29,0 

stimme eher zu 613 51,0 51,6 80,6 

stimme eher nicht zu 191 15,9 16,1 96,6 

stimme überhaupt nicht zu 40 3,3 3,4 100,0 

Gesamtsumme 1188 98,8 100,0  

Fehlend 999 14 1,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Nach dem stationären Aufenthalt im Brustkrebszentrum hatte ich die Warnzeichen und Symptome, auf 

die ich achten muss, um meinen Gesundheitszustand zu beobachten, verstanden. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig stimme voll und ganz zu 308 25,6 25,9 25,9 

stimme eher zu 564 46,9 47,5 73,4 

stimme eher nicht zu 267 22,2 22,5 95,9 

stimme überhaupt nicht zu 49 4,1 4,1 100,0 

Gesamtsumme 1188 98,8 100,0  

Fehlend 999 14 1,2   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Nach dem stationären Aufenthalt im Brustkrebszentrum hatte ich ein gutes Verständnis meines 

Gesundheitszustands und was ihn verbessert oder verschlechtert. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig stimme voll und ganz zu 283 23,5 23,9 23,9 

stimme eher zu 607 50,5 51,2 75,1 

stimme eher nicht zu 247 20,5 20,8 95,9 

stimme überhaupt nicht zu 48 4,0 4,1 100,0 

Gesamtsumme 1185 98,6 100,0  

Fehlend 999 17 1,4   

Gesamtsumme 1202 100,0   
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Nach dem stationären Aufenthalt im Brustkrebszentrum hatte ich alle erforderlichen Informationen, um 

für mich selbst zu sorgen. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig stimme voll und ganz zu 344 28,6 28,9 28,9 

stimme eher zu 567 47,2 47,7 76,6 

stimme eher nicht zu 230 19,1 19,3 96,0 

stimme überhaupt nicht zu 48 4,0 4,0 100,0 

Gesamtsumme 1189 98,9 100,0  

Fehlend 999 13 1,1   

Gesamtsumme 1202 100,0   

 

Anzahl der Befragten 

 

 
Vorbereitung poststationäre Zeit 

(Rohskala) 

Vorbereitung poststationäre Zeit 

(relativierte Skala) 

N Gültig 1183 1183 

Fehlend 19 19 

Mittelwert 8.0220 2,0055 

 

Syntax 

FREQUENCIES VARIABLES=T3_F_24_1 T3_F_24_2 T3_F_24_3 T3_F_24_4 

  /ORDER=ANALYSIS. 

 

RELIABILITY 

  /VARIABLES=T3_F_24_1 T3_F_24_2 T3_F_24_3 T3_F_24_4 

  /SCALE('ALL VARIABLES') ALL 

  /MODEL=ALPHA 

  /STATISTICS=DESCRIPTIVE SCALE 

/SUMMARY=TOTAL. 

 

 

COMPUTE T3_r§ctm =T3_F_24_1 + T3_F_24_2 + T3_F_24_3 + T3_F_24_4. 

VARIABLE LABELS T3_r§ctm 'Überleitung (Rohskala)'. 

EXECUTE. 

DESCRIPTIVES 

VARIABLES=T3_r§ctm 

/STATISTICS=MEAN STDDEV MIN MAX. 
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COMPUTE T3_p§ctm =(T3_F_24_1 + T3_F_24_2 + T3_F_24_3 + T3_F_24_4)/4. 

VARIABLE LABELS T3_p§ctm 'Überleitung (relativierte Skala)'. 

EXECUTE. 

DESCRIPTIVES 

VARIABLES= T3_p§ctm 

/STATISTICS=MEAN STDDEV MIN MAX. 

 

FREQUENCIES 

VARIABLES=T3_r§ctm T3_p§ctm 

/STATISTICS=MEAN 

/ORDER=ANALYSIS 
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4.2.23 Kennzahl ĂSoziodemografieñ 

Die nachfolgenden Items ermitteln soziodemographische Merkmale der befragten Patienten. 

Neben dem Zusammenleben mit einem Partner und dem Familienstand wird der derzeitige 

Erwerbsstatus abgefragt.  

 

Fragebogenmodul 

Soziodemografe   

 ja nein 

Codierung 1 0 

Leben Sie mit einem Partner zusammen? 
Ǐ Ǐ 

 Ich bin 

verheiratet. 

Ich bin  

ledig. 

Ich bin 

geschieden. 

Ich bin verwitwet. 

Codierung 1 2 3 4 

Welchen Familienstand haben Sie? 
Ǐ Ǐ Ǐ Ǐ 

Codierung 1 0 

Sind Sie 

zurzeit 

erwerbstätig? 

Ǐ Ǐ 

Codierung 1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Ja, zurzeit 

erwerbstätig, 

iné 

Voll-

zeit 

Teil-

zeit 

Beruflicher 

Wieder-

einglieder-

ung 

      

Nein, zurzeit 

nicht 

erwerbstätig, 

weilé 

   

Krank-

ge-

schrie-

ben 

Rentner/ 

Pen-

sionär/ 

Vorruhe

-stand 

Haus

-frau/ 

Haus

-

mann 

Arbeits-

los 

Wehr-/ 

Zivil-

dienst-

leisten-

der 

Schüler/ 

Student 

 

 

Statistiken zur Kennzahl ĂSoziodemografieñ 

Häufigkeitstabellen 

 

Leben Sie mit einem Partner zusammen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulative Prozente 

Gültig nein 292 24,3 25,0 25,0 

ja 874 72,7 75,0 100,0 

Gesamtsumme 1166 97,0 100,0  

Fehlend 999 36 3,0   

Gesamtsumme 1202 100,0   






















